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ACHTUNG: AKTUELLE INFORMATIONEN FINDEN SIE JEDERZEIT ONLINE UNTER WWW.ARHEILGEN.DE

Redaktions- und 

Anzeigenschluss für 

KW 13 ist am Montag  

25. März. 2013, 18 Uhr 

Heizung · Sanitär
Solar · Kundendienst

Planung, Beratung und ausführung
 - alles aus einer Hand

24-Stunden-Service-Nr:

0151-12628017

Peter Stork & Söhne gmbH | 64291 Darmstadt-arheilgen | ettesterstr. 8-10
tel.: 06151-373332 | info@stork-gmbh.de | www.stork-gmbh.de

Jetzt tut‘s 
richtig weh!

Beratung | Konzeption | Grafikdesign | Bildbearbeitung

printdesign24 GmbH  |  Eulerweg 11  |  64291 Darmstadt    
Tel.: 0 61 51. 95 15 247  |  E-Mail: info@printdesign24.de

Sorry, Ihren Augen können wir leider nicht helfen...

Aber da wir jetzt Ihre Aufmerksamkeit haben –  
Rufen Sie uns an für auf Ihr Unternehmen 

abgestimmte und individuelle Werbemittel.

Ganz ohne Schmerzen. Versprochen.

2500 Flyer A5
4/4 farbig, 250g, glänzend

               nur 89,-
Angebot gilt bis 28.03.2013 -  
nur bei Anlieferung druckfertiger Daten!!!
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 JETZT IM ANGEBOT...

MEISTERBETRIEB

Überdachungen
Geländer 

Tore

Überdachungen
Geländer 

Tore

arheilgen macht Theater:
„alles bestens geregelt“

Heinrich wesp und seine Mucker präsentieren im goldnen löwen ihr neues Stück

Bühne frei für das Volksthe-
ater „Oarhelljer Mucker“! 
Am vergangenen Freitag 
feierte die Schauspielgrup-
pe mit dem Schwank „Alles 
bestens geregelt“ von Bernd 
Gombold im ausverkauften 
Saal des Goldnen Löwen eine 
rauschende Premiere. Die be-
geisterten Zuschauer erlebten 
ein vergnügliches Bühnen-
stück, das Heinrich Wesp in 
Mucker-Deutsch übersetzt 
und mit allerlei Oarhelljer 
Sprüch angereichert hatte. 
Wesp, gleichzeitig Regisseur 
des Drei-Akters, führte sein 
neunköpfi ges Ensemble zu 
Höchstleistungen. Die Spiel-
freude der Darsteller, die 
ihre Rollen so treffl ich ver-
körperten, und ihre starke 
Bühnenpräsenz ließen den 
Funken schnell auf das Publi-
kum überspringen. Bis sich die 
Heizung durchsetzte, war der 
Löwensaal etwas unterkühlt 
(„damit wir mehr Schnaps be-
stellen“, mutmaßte ein Gast). 
Doch den  Zuschauern wurde 
es schnell warm ums Herz und 
später auch um die Füße. 
Einlass war eine Stunde vor 
Spielbeginn. Wer trotz reser-
vierter Plätze früh erschien, 
wurde von der Kapelle des Mu-
sikvereins Arheilgen unter Lei-
tung ihres temperamentvollen 
Dirigenten Georg Braun mit 
stimmungsvollen Stücken be-
lohnt. Zudem konnte man sich 
mit leckeren Mettbrötchen, 
belegten Laugenstangen, 
Würstchen und Getränken 
stärken und sich mit anderen 
Theatergängern unterhalten. 
Darunter  bekannte Leute 
wie Frau Kaufmann (ehemals 
Volksbank) und Ehegatte, die 
sich jedes Jahr auf das neue 

Stück freuen und voll des Lobs 
sind über die Mitwirkenden 
vor und hinter den Kulissen: 
„Sie opfern so viel von ihrer 
Freizeit, um uns eine Freude 
zu machen“. Ex VOBA-Kollege 
Walter Barth, ebenfalls Ruhe-
ständler, seine Frau und  Enkel 
Dennis waren auch in den Lö-
wen gekommen. Sie freuten 
sich besonders auf den Auftritt 
ihres Nachbarn Werner Lang, 
der in dem Bühnenstück die 
Rolle des verirrten Chemikers 
Dr. Reinhard Kümmerlich über-
nimmt. Auf dem Bauerhof, Ort 
des Geschehens von „Alles 
bestens geregelt“, wird der 
„Doktor“ irrtümlich für den 
Tierarzt gehalten, was zu amü-
santen Verwicklungen führt.
Acht weitere Freizeit-Schau-
spieler sind mit von der Par-
tie: Fritz Gerhardt als schlitz-
ohriger Opa Anton, Marita 
Goldner als attraktive Bäuerin 
Rosi.  Brigitte Salomo spielt 
Rosis resolute Mutter Klara, 
Carin Traser die krankhaft 
geizige Nachbarin Brunhilde. 
Ilse Büttner verkörpert die 
liebenswert-romantische Post-
boten, Manfred Steinecke gibt 
den Mann auf der Suche nach 
einer guten Partie. Spontanen 
Applaus gab es, als Alexander 
Pfeiffer die Bühne betrat. 
Man kennt den Arheilger un-
ter anderem als Rechtsanwalt 
und Notar, Lehrbeauftragten 
der TU Darmstadt, Ehrenvor-
sitzenden der SGA und Träger 
des Hessischen Verdienstor-
dens am Bande für das Ge-
meinwohl. Er mimt den über-
heblichen Schriftsteller und 
Verfasser frauenfeindlicher 
Ratschläge, Carola Blumen-
schein dessen überkandidelte 
heimliche Geliebte Sonja. 

Das Stück wird viermal aufge-
führt. Das tolle Bühnenbild 
kommt von Bernd Altmüller, 
Karlheinz Traser, Rolf Weber, 
Lothar Buß und Thorsten Tra-
ser.  Maske und Frisuren liegen 
in den bewährten Händen von 
Melandie und Regina Sauer. 
Elfi e Jost überwacht als umsich-
tige Inspizientin das Geschehen. 
Für perfekte Ton- und Lichtver-
hältnisse sorgen Bernd Keller 
und Thomas Zitzmann, für die 
ansprechende Saaldekoration 
ist Walter Luley verantwortlich.
Die wöchentlichen Theater-
proben für das von der Gruppe 
gemeinsam ausgewählte Stück 
begannen Ende Oktober 2012, 
ein Monat vor Spielbeginn er-
höhte Regisseur Heinrich Wesp 
auf drei Treffen pro Woche. So 
erwachte die Handlung zum 
Leben: Opas Hungerstreik als 
„seelischer Hilfeschrei“. Über-
nachtungsgäste „so läsdisch 
wie die Abémücke“. Der „Wel-
lesittisch-Doktor aus der Stadt, 
der von nix a Ahnung hat“. Die 
Ratschläge „Von Frau zu Frau“ 
in der „Herz-Schmerz“-Illust-
rierten. Die Klara als „Feldwe-
bel mit Sauberkeitswahn“ und 
nicht zuletzt die Lebensweis-
heit „Liebe vergeht – Hektar 
besteht“ für die profi table Ein-
heirat auf einen Bauernhof. 
Das Publikum belohnte die 
mit großem Engagement und 
Herzblut spielende Truppe mit 
stürmischem, hoch verdientem 
Applaus. Die beiden letzten 
Vorführungen stehen am 22. 
und 23. März auf dem Pro-
gramm. Nur für Freitag (22.) 
gibt es bei EP Wenner noch 
einige wenige Karten.
Arheilgen macht auch nächstes 
Jahr wieder Theater. Man darf 
gespannt sein!

Das Infoportal und Branchenbuch für Arheilgen.

Festnahme 
nach

Brotdiebstahl
POL-Da: Darmstadt/arheil-
gen: Festnahme nach Brot-
diebstahl / Mehrere Fälle in
den vergangenen Wochen 
festgestellt
Die Polizei hat in den frühen 
Morgenstunden des Don-
nerstags, 14. März 2013, ei-
nen bereits mehrfach wegen 
Rauschgift- und Eigentum-
skriminalität aufgefallenen 
30-jährigen Mann auf frischer 
Tat beim Diebstahl von Brot 
aus der Lieferung eines Super-
markts festgenommen. Gegen
den Mann wurde Strafanzei-
ge erstattet. In den letzten 
Wochen war es bereits sechs 
Mal zu solchen Diebstählen 
gekommen, wobei teilweise 
Backwaren im Wert bis zu 
etwa vierzig Euro gestohlen 
wurden. Die Polizei prüft, ob 
der 30-Jährige auch für diese 
Taten verantwortlich ist.
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Mittwochsdienst 
der

arheilger apotheken
(nachmittags von 14.30 bis 18 Uhr)

27. März 2013
Odenwald-apotheke
arheilger-Woogstr. 3

Veranstalter:
Kreuzbund Kranichstein
Selbsthilfe und Helfergemein-
schaft für Suchtkranke und 
deren Angehörige
Datum:
jeden Montag 19 Uhr
Informations- und Gesprächs-
kreis
Veranstaltungsort:
Bartningstr. 40
64289 Da-Kranichstein.
Kontakt:
06151/317377
info@kreuzbund-darmstadt.org
www.kreuzbund-darmstadt.org

________________________

Veranstalter:
Kreuzbund Arheilgen
Selbsthilfe für Suchtkranke und 
deren Angehörige
Datum:
jeden Dienstag 
ab 18 h Ständige Gruppe
ab 19 h Infogruppe
Veranstaltungsort:
Muckerhaus
Messeler Str. 112 a
64291 Da- Arheilgen
Kontakt:
06151/ 715159
www.kreuzbund-dv-mainz.de

________________________

Veranstalter:
Alkohol- und Suchtselbsthilfe
Datum:
jeden Dienstag
18 bis 19.30 Uhr
Veranstaltungsort:
Kreuzkirchengemeind
Jakob-Jung-Straße 29
64291 Da-Arheilgen
Kontakt:
06151/371190

________________________ 

Veranstalter:
Schachclub Kranichstein
Datum:
jeden Mittwoch 
15.30 bis ca. 18 Uhr
Veranstaltungsort:
Bürgerhaus Kranichstein
Grundstraße 10 
(Louise Büchner Saal 
oder Nebenraum)
Kontakt:
06151/44153

_________________________

Veranstalter:
Anonyme Alkoholiker  
Südhessen - Gruppe Arheilgen-
Kranichstein
Datum:
jeden Sonntag von 
17:00 bis 18:30 Uhr
Veranstaltungsort:
Ökumen. Gemeindezentrum
Bartingstr. 42-44 (Bibliothek)
Kontakt:
06151-1 92 95

Sonstige Termineärztlicher 
notdienst

0  61  51 / 89  66  69
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale

KLINIKUM Darmstadt, 
Grafenstraße 9, EG Frauenklinik

Verwaltungsstellen

Bezirksverwaltung
ARHEILGEN

Rathausstraße 1
64291 Darmstadt-Arheilgen

Bezirksverwalter:
Andreas Schmidt
Tel.:	06151. 13 23 97
Fax:	06151. 13 34 60
Email:
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 	 8 -12 Uhr
sowie Mi.	 14 -18 Uhr

Meldestelle
Hotline der Stadt Darmstadt 
Tel.:	06151. 13 32 22

Ortsgericht 
Ortsgerichtsvorsteher:
Manfred Kunz
Tel.:	06151. 13 36 81
Fax:	06151. 13 34 60
Sprechzeiten:
Di. 		  10 -12 Uhr
Mi.		  17 -18 Uhr

Schiedsamt 
Schiedsmann:
Ernst Benz
Tel.:	06151. 13 36 82
Fax:	06151. 13 34 60
Sprechzeiten:
Mi.		  17 -18 Uhr
und nach Vereinbarung

Bezirksverwaltung
WIXHAUSEN

Falltorstraße 11
64291 Darmstadt-Wixhausen

Bezirksverwalter:
Bernd Henske
Tel.:	06150. 18 49 74 0
Fax:	06150. 18 49 74 20
Email:
bv.wixhausen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Fr. 	 8.30 -12 Uhr
sowie Mi.	 14 -18 Uhr

Ortsgericht 
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.:	06150. 18 49 74 0
Fax:	06150. 18 49 74 20
Sprechzeiten:
Mi.		  17 -18 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Schiedsamt 
Schiedsmann:
Manfred Zietlow
Tel.:	06150. 18 49 740
Sprechzeiten:
nach Vereinbarung

Bürgerbüro
KRANICHSTEIN

Grundstraße10
64289 Darmstadt-Kranichstein

Ansprechpartnerin:
Frau Götz
Tel.:	06151. 96 76 985
Fax:	06151. 96 78 483
Öffnungszeiten:
Do 	 8 -12 Uhr u. 14-18 Uhr

Meldestelle
Hotline.:	 06151. 13 32 22

Ortsgericht 
Ortsgerichtsvorsteher:
Theodor Ludwig
Tel.:	06151. 96 76 585
Fax:	06151. 96 76 643
Sprechzeiten: Mo.10 -12 Uhr

Polizeidienststelle 
Einkaufszentrum am See
Grundstraße 6
64289 Darmstadt
Tel.:	     06151. 96 16 12
Mobil:	0172. 684 38 33

Selbsthilfegruppe 
Osteoporose

Funktions-Gymnastik don-
nerstags 11 Uhr am Thomas-
Mann-Platz.
Auskunft erteilt Frau Pietsch-
ker, Tel.: 06150 / 85525

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11 · Telefon 06150 / 7324 · FAX 8 48 23 · Verdistraße 27

Angebot vom 21.03. - 27.03.2013
Gulasch, gemischt 100 g  0,99 
Schweinebauch 100 g  0,69 
Rindswurst 100 g  0,99 
Gelbwurst 100 g  0,89 
Zungenblutwurst 100 g  1,09 

online... www.arheilger-post.de 

Qualifizierte Mitarbeiter 
finden - mit ihrer

Telefon DA 37 46 47
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abfallentsorgung an Ostern
Wegen der Osterfeiertage im 
März und April ändern sich 
die Termine für die Leerung 
der Restabfall-, Bioabfall- 
und Altpapierbehälter sowie 
für die Sammlung der Gelben 
Säcke.
In der Karwoche (25. März 
bis 31. März) erfolgen alle 
Sammlungen einen Werktag 
früher: Die Montagstour vom 
25. März wird bereits am 
Samstag (23. März) gefahren, 
die Dienstagstour vom 26. 
März am Montag (25. März). 
Die Abfuhr dieser Woche 
endet somit am Gründon-
nerstag (28.).
In der Osterwoche (1. bis 7. 
April) erfolgen alle Sammlun-
gen einen Werktag später: 
Die Montagstour vom 1. April 
wird am Dienstag (2.) gefah-
ren, die Dienstagstour vom 2. 
April am Mittwoch (3.). Die 
Abfuhr dieser Woche endet 
am Samstag (6.).
Der Eigenbetrieb für kommu-
nale Aufgaben und Dienst-
leistungen (EAD) bittet 
darum, die Restabfall- und 

1.100-Liter-Altpapierbehälter 
an den geänderten Entlee-
rungstagen zugänglich zu 
machen sowie die Biotonnen, 
die privaten Altpapierbehäl-
ter und die Gelben Säcke 
entsprechend der Termin-
verschiebung ab 6 Uhr am 
Straßenrand bereitzustellen.
Die feiertagsbedingten 
Verschiebungen der Ab-
fuhrtermine sind in den 
Abfallkalendern 2013 auf 
der heraustrennbaren Jah-
resübersicht durch Pfeile ge-
kennzeichnet und die EAD-
Infomail-Kunden werden 
automatisch pünktlich an 
die Termin-Verschiebungen 
erinnert. Darmstädter Inter-
net-Nutzer, die diesen Service 
noch nicht kennen, können 
ihn kostenfrei über die EAD-
Homepage bestellen: Einfach 
auf der Eingangsseite www.
ead.darmstadt.de unter dem 
Link „Entsorgungsdaten-
bank“ den gelben Infomail-
Briefkasten anklicken, die 
Daten eingeben und die ge-
sendete E-Mail-Antwort des 

EAD bestätigen. Die Infomail 
mit der Leerungstermin-
Erinnerung kommt zuverläs-
sig jeweils einen Tag vor der 
Abfuhr.
Die Verschiebungen sind 
ebenfalls unter dem Direkt-
link „Abfallkalender“ auf 
den EAD-Internetseiten 
berücksichtigt. Dieser Link 
wurde 2012 auf der Home-
page mit 51.256 Besuchen 
besonders häufi g aufgeru-
fen. Generell erfreut sich die 
Homepage eines steigenden 
Zuspruchs. Während im Jahr 
2011 149.325 Besuche ver-
zeichnet werden konnten, 
waren es im vergangenen 
Jahr 2012 insgesamt 173.521 
Besuche – ein Plus von 16  
Prozent.
Die Darmstädter Kompost-
anlage in Kranichstein in 
der Eckhardwiesenstraße 
25, sowie die Sonderabfall-
Sammelstelle und die Recy-
clingstation beim EAD im 
Sensfelderweg 33 sind am 
Ostersamstag (30. März) ge-
schlossen.

Sammlung von gartenabfällen 
eaD bietet termine an

Vom 2. bis zum 29. April bietet 
der Eigenbetrieb für kommu-
nale Aufgaben und Dienst-
leistungen (EAD) wieder 
Grünabfall-Sammlungen für 
Darmstädter Privathaushalte 
an. Interessenten können un-
ter dem EAD-Service-Telefon 
06151/13-46000 Gartenabfälle 
anmelden oder online (auf 
www.ead.darmstadt.de unter 
dem Menüpunkt „Anträge + 
Formulare“, Online-Sperr-
müllanmeldung) einen Termin 
beantragen. Die Sammlung ist 
kostenfrei.
Damit sie zügig durchgeführt 
werden kann, ist die Mithilfe 
der Gartenbesitzer gefragt: 
Strauch- und Astwerk bis zehn 
Zentimeter Durchmesser und 
zwei Meter Länge sollte mit 
Kordeln gebündelt werden 
und mit dem übrigen losen 
Grünschnitt in Papiersäcken 

oder Pappkartons bis 6 Uhr 
morgens am vereinbarten 
Abfuhrtag bereitstehen. Ge-
binde in Plastiksäcken, mit 
Draht oder Plastikschnur sind 
nicht zulässig, weil sie auf der 
Kompostanlage aus techni-
schen Gründen nicht entfernt 
werden können. 
Geeignete, größere Papiersä-
cke für lose Grünabfälle bietet 
der EAD als Kundenservice 
zum Preis von 0,70 Euro pro 
Stück an. Die 70-Liter-Säcke 
können auch in den Bezirks-
verwaltungen Wixhausen, Ar-
heilgen und Eberstadt sowie 
beim Bürgerbüro West und 
im Neuen Rathaus am Luisen-
platz gekauft werden. Wie in 
den letzten Jahren werden 
die Säcke und auch andere 
Grünschnitt-Beimengen aus 
Zeit- und Arbeitsschutzgrün-
den nur bei der angemelde-

ten Gartenabfall-Sammlung 
mitgenommen, nicht bei der 
Biotonnen-Leerung. 
Holzteile und Wurzelstöcke 
mit einem Durchmesser über 
zehn Zentimeter bedürfen 
einer gesonderten Erfassung 
und Behandlung, da sie den 
Pressmechanismus der EAD-
Sammelfahrzeuge beschädi-
gen können. Dieses Großholz 
kann – wie alle anderen kom-
postierfähigen Abfälle aus 
Darmstädter Privathaushalten 
auch – auf der Kompostanlage 
in der Eckhardwiesenstraße 
25 entgeltfrei im Pkw oder 
Pkw-Kombi montags bis 
freitags von 8 Uhr bis 16 Uhr, 
samstags von 8 Uhr bis 12 Uhr 
angeliefert werden. Für grö-
ßere Mengen bietet der EAD 
seinen Containerdienst an, 
Informationen dazu gibt es 
unter Telefon 06151/13-3100.

EaD lässt Kunden befragen
Der Eigenbetrieb für kom-
munale Aufgaben und 
Dienstleistungen der Wis-
senschaftsstadt Darmstadt 
(EAD) lässt durch die Firma 
L·Q·M Marktforschung 
GmbH ihre Kunden befragen. 
Die für den EAD zustän-
dige Dezernentin Brigitte 
Lindscheid bittet alle Bür-
gerinnen und Bürger um 
ihre Unterstützung bei der 
Kundenbefragung: „Wir 
würden uns freuen, wenn 
sich die Bürgerinnen und 

Bürger bei einem Anruf der 
Firma L·Q·M Marktforschung 
zehn Minuten Zeit nehmen 
und den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern die Fragen 
beantworten. Jede einzelne 
Rückmeldung hilft, die EAD-
Serviceangebote für die 
Darmstädter Bürgerschaft 
zu verbessern.“ 
Die Telefonbefragung be-
ginnt am Montag (25.). Es 
werden rund 1000 Darmstäd-
ter Bürgerinnen und Bürger 
nach dem Zufallsprinzip 

ausgewählt und befragt, um 
einen repräsentativen Schnitt 
durch alle Bevölkerungsgrup-
pen zu erhalten. Sämtliche 
Daten werden anonymisiert. 
Vertraulichkeit und Daten-
schutz werden zugesichert 
und eingehalten. 
Informationen zur bevorste-
henden Kundenbefragung 
gibt es beim Servicecenter 
des EAD unter der Festnetz-
nummer 06151/13-46000 von 
montags bis freitags in der 
Zeit von 8 Uhr bis 18 Uhr.

VdK-arheilgen
aktuelle termine 

Mittwoch, 27. März 2013, 
14.30 Uhr: Frauennachmittag 
im Muckerhaus, Messeler Str. 
112a. Gäste gerne willkom-
men.
Freitag, 05. April 2013, 
„Stammtisch-Treffen“: Wir 
besuchen die Galerie „Art 
Bessungen“ in der Karlstrasse 
110. Treffpunkt bei der Gale-
rie um 16.00 Uhr. Sammelfahrt 
mit der Straßenbahn ab „Lö-
wen“ um 15.30 Uhr. Danach 
ca. 18.00 Uhr „Stammtisch“ 
im City-Braustüb’l, Wilhel-
minenstraße 31. Gäste gerne 
willkommen.
Für allg. Rückfragen rufen 
Sie bitte Frau G. Schreiber an. 
Tel.: DA – 376409.             (ab)

Benefi z-
Klavierabend

Am Samstag, den 23. März  
2013 um 19.00 Uhr, im Lite-
raturhaus (Kennedy-Haus) 
Darmstadt (Kasinostrasse 3) 
veranstaltet die Rachmaninov-
Gesellschaft e.V. in der Bun-
desrepublik Deutschland ihr 
nächstes Benefi zkonzert. Es 
spielt die sehr begabte ukrai-
nische Pianistin, Lidiya Plastun
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wer+was+wo=www.arheilgen.de

Nachrichten aus Ihrer Region.

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Oarhelljer,
jede Woche können Sie Ihre 
Arheilger Post auch bequem 
online lesen. Die jeweils neue 
Ausgabe fi nden Sie mittwochs 
online. Auch Ihre Kleinanzei-
gen können Sie hier bequem 
online aufgeben. Des Weiteren 
bieten wir Vereinen hier die 
Möglichkeit Ihre Veranstaltun-
gen zu präsentieren.

Weiterhin können Sie Ihre 
Berichte und Informationen 
per Fax an 0 61 51 / 95 15 249, 
oder per Email an 
info@arheilger-post.de senden.
Weitere Annahmestellen fi n-
den Sie bei Schreibwaren Pe-
schel (ehemals Baier), Kiosk am 
Thomas-Mann-Platz, Postfi liale 
Müller (Wixhausen).

Das Infoportal und Branchenbuch für Arheilgen.
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lackreparaturen

Inh. Giovanni Brucculeri
Zeppelinstraße 11
64331 Weiterstadt
Tel.: +49 (0) 6151. 95 78 776

ersatzfahrzeuge ersatzfahrzeuge 

kunststoffreparaturenkunststoffreparaturen
hagelschadenbeseitigung hagelschadenbeseitigung 

fahrzeugaufbereitungfahrzeugaufbereitung
ausbeulen ohne lackierenausbeulen ohne lackieren

glasreparaturenglasreparaturen

ELEKTRO-WEBER
Elektro-Installation, Hausgeräte-Kundendienst

Haustechnik - Notdienst
Tel.: 06150 / 63 60

Fax: 06150 / 8 25 35
www.friedrich-weber.de

Trinkbornstr. 18 • 64291 DA-Wixhausen
Öffnungszeiten

Montags 07:00-12:00 Uhr und 13:00-18:00 Uhr
Dienstags 07:00-12:00 Uhr und 13:00-18:00 Uhr
Mittwochs 07:00-12:00 Uhr und 13:00-16:00 Uhr
Donnerstags 07:00-12:00 Uhr und 13:00-18:00 Uhr
Freitags 07:00-12:00 Uhr und 13:00-18:00 Uhr 
Samstags 09:00-12:00 Uhr

Bitte klingeln!

Beratung · Planung · Service

45 Jahre

Gaststätt e zum Storchen
Deutsche & Griechische Küche

WIR BIETEN ÜBER OSTERN:
GRÜNDONNERSTAG:  Grüne Soße mit Salzkarto� eln

nach Wunsch auch mit Tafelspitz
KARFREITAG:  Zwei Sorten Frischer Fisch

OSTERSONNTAG & -MONTAG:  Spezialität des Hauses 
Lammbraten mit Rosmarinkarto� eln, grüne Bohnen, Salat

MO.-FR.:  11.30-14.30 Uhr U. 17.00-24.00 Uhr
SA.:  17.00-24.00 Uhr 

SO. UND FEIERTAGE:  11.30-15.00 Uhr U. 17.00-23.00 Uhr
WARME KÜCHE  bis 22 Uhr  .  DIENSTAGS  Ruhetag

Wir wünschen allen Gästen & 
  Freunden ein fr ohes Osterfest!

Ihr Storchen-Team

Tel. 06151 - 50 11 359 • Darmstädter Str. 25 • 64291 DA-Arheilgen

Gaststätt e „Bürgermeister-Pohl-Haus“ in Wixhausen
Geöff net täglich 17 - 23 Uhr · Sonntag 11.30 - 14 Uhr u. 17 - 23 Uhr

Dienstag Ruhetag
Familie Voß freut sich auf Ihren Besuch!

Montag: Flammkuchentag (jeder Flammkuchen: 5,-€)
Donnerstag: Schnitzeltag

ab Gründonnerstag: Grüne Soße & Lammgerichte
Kafreitag: geschlossen

An beiden Ostertagen mitt ags & abends geöff net!
Im Appensee 26 · 64291 Darmstadt · Telefon 06150 / 1849661

Multifunktionswannen für die 
KiTa Pippi Langstrumpf

Eugen Seyda (Fa. E. Seyda GmbH - Metallbau) hat im letzten Jahr auf seine Geburtstagsge-
schenke verzichtet und stattdessen für die beiden Gruppen je eine „Multiwanne“ mit Gestell 
gespendet. Die Wannen können mit Wasser, Sand oder sonstigen Materialien gefüllt werden 
und eignen sich zum Experimentieren. Die Kinder und Erzieherinnen bedankten sich ganz 
herzlich mit dem Pippi Langstrumpf-Lied und dem Lied „ Ich bin anders und du bist anders“.

Fahrradstraße „Im Erlich“: 
Bürgerbeteiligung ist eine Farce

SPD-Jahreshauptversammlung fordert erneut „gesamtkonzept Fahrradmobilität“
„Als eine Farce erweist sich die 
„grün-schwarze“ Bürgerbetei-
ligung bei der Einrichtung der 
Fahrradstraße ’Im Erlich’ “,  so 
Hanno Benz, Vorsitzender der 
Arheilger Sozialdemokraten 
in der gut besuchten Jahres-
hauptversammlung im Bür-
gerhaus „Im Goldnen Löwen“ 
am  vergangenen Freitagabend 
(15.03). Deshalb erneuerte die 
Arheilger SPD ihren Beschluss 
aus dem Vorjahr, in dem sie 
ein Gesamtkonzept zur Fahr-
radmobilität in Darmstadt for-
dert und die Anwohner an der 
Einrichtung von Fahrradstraßen 
durch Befragungen beteiligt. In 
einem Grußwort stimmte der 
SPD-Landtagsabgeordnete Mi-
chael Siebel  die Genossinnen 
und Genossen auf den diesjäh-
rigen Landtags- und Bundes-
tagswahlkampf ein.
„Wir können und werden es pa-
cken in der Doppelwahl am 22. 
September“, gab sich Michael 
Siebel zuversichtlich. Soziale 
Gerechtigkeit, Bildung für alle 
und eine bessere fi nanzielle 
Ausstattung der Kommunen 
stehen im Mittelpunkt des SPD-
Landtagswahlprogramms. „So 
demokratisch, wie nie zuvor, 
ist das Programm  unter breiter 
Beteiligung der Mitglieder und 

interessierter Bürger entwickelt 
worden“, freute sich Siebel, der 
wieder für die SPD im Darm-
städter Nord-Wahlkreis ins 
Rennen gehen wird.
In seinem Jahresbericht ging 
Hanno Benz vor allem auf die 
Sparpolitik der grün-schwarzen 
Stadtregierung ein, die in Ar-
heilgen für besonderen Wirbel 
sorgte: Die Schließung des Ar-
heilger Mühlchens konnte zwar 
durch eine breite Bürgerbewe-
gung abgewendet und ein neu-
er langfristiger Pachtvertrag 
abgeschlossen werden, doch 
unter welchen Konditionen 
dieser Vertrag zustande kam, 
werde nicht offen gelegt.
Das öffentliche Leben in arheil-
gen wird ärmer
Offen sei dagegen die Zukunft 
des HEAG-Jugendhauses und 
ein Trauerspiel die von „grün-
schwarz“ zu verantwortende 
Schließung der Stadtteilbiblio-
thek. „Die grün-schwarze Poli-
tik macht das öffentliche Leben 
ärmer,  ist konzeptionslos und 
entscheidet über die Interessen 
der Menschen hinweg“, resü-
mierte Hanno Benz.     
Der SPD-Stadtverordnete Horst 
Adalbert Härter berichtete, in 
der städtischen Bürgerver-
sammlung zur Einrichtung der 

Fahrradstraße seien die Arheil-
ger vor vollendete Tatsachen 
gesetzt worden. Eine von der 
SPD geforderte Befragung der 
Anlieger zur Umwandlung der 
Arheilger Verkehrswege in eine 
Fahrradstraße werde von der 
grünen Verkehrsdezernentin 
abgelehnt.
Darmstadt brauche ein Ge-
samtkonzept zur Förderung 
der Fahrradmobilität, das den 
Radverkehr fördert, den Rad-
wegeausbau planvoll voran-
bringt und sicherer macht, so 
die SPD. Isoliert eingerichtete 
Fahrradstraßen seien nur ein 
Feigenblatt, sie müssten in das 
Gesamtkonzept eingebunden 
werden. Anlieger seien durch 
Befragungen zu beteiligen.
„Wie die Energiewende kann 
die Verkehrswende nur mit den 
Menschen  gelingen“, so der 
stellvertretende Ortsvereins-
vorsitzende Jürgen Hein-Benz. 
Der „Erlich“ wie auch andere 
Nebenstraßen in Arheilgen 
würden heute schon von Rad-
fahrern aller Altersgruppen 
genutzt. Statt Prestigeobjekte 
für Wenige durchzudrücken, 
müsse Politik planvoll Alter-
nativen für die Mehrheit und 
alle Altersgruppen entwickeln. 
Gerade in Zeiten leerer Kassen.

KUnSTFaBrIK 
stellt aus

Die Reihe der monatlichen 
Foyerausstellungen in der 
KUNSTFABRIK wird am Sonn-
tag, 7. April 2013 mit einer 
Vernissage, Beginn 17 Uhr, 
fortgesetzt. Die Künstlerin 
Susanne Hessenthaler zeigt 
unter dem Titel „Aus der 
Fläche“, aktuelle Arbeiten, 
die durch eine besondere 
Plastizität auffallen. Gebilde 
aus Stoff, zusammengenäht 
und auf Leinwand aufgezo-
gen, um dann anschließend 
übermalt zu werden, ragen 
aus dem Bildformat heraus 
und erweitern herkömmliche 
Sehgewohnheiten. Die unter-
schiedliche  Bearbeitung der 
Bildfl äche –von monochrom 
bis farbintensiv- zeigt eine 
interessante Vielfalt beim 
Gestalten textiler Reliefs. 
Öffnungszeiten im April sind: 
Do./Sa:14-16 Uhr, KUNSTFA-
BRIK, Bahnhof Wixhausen, 
Bahnhofstraße 2. Weitere 
Informationen unter www.
kunstfabrik-darmstadt.de

Auuf f uunns  gigibtbtt´s´ss jjetetztzt bbisis 

RRRaabbbaatttt!!

Wenner
64291 Da
Untere Mühlstraße 9, Tel. 06151 372222

rmstadt-Arheilgen

Auuff uunns ggibtbtAuuf f uunns gigibtbt
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Auf Einzel- und Ausstellungs-
stücke. Solange der Vorrat reicht.
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vom 20.03. - 05.04.13

Inventurverkauf
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Kreuzkirchengemeinde
www.kreuzkirche-arheilgen.de 
Do.: 15.30 bis 18 Uhr Bücherei 
geöffnet, 19 Uhr Friedensgebet 
in Heilig Geist, 19.30 Uhr Lese-
abend in der Bücherei (Elke De-
cker: Josef - Vom Patriarischen-
sohn zum Großwesir), Fr.: 15 
Uhr Chor der Lebensfreude, 18 
Uhr Jugendgruppe „T-Quadrat“ 
im CVJM-Heim,

Sonntag, 24. März 2013
10 Uhr Gottesdienst (Pfrin The-
mel), 17 Uhr Konzert mit dem 
Gesangensemble der Akademie 
für Tonkunst in Darmstadt unter 
der Leitung von Ulrich Pietsch 
und A. Schlachter, Mo.: 15 Uhr 
Treffen des Basarteams, Mi.: 
8.30 bis 9.30 Uhr und 16 bis 18 
Uhr Bücherei geöffnet, 

Kath. heilig-geist-Kirche 
arheilgen

www.heilig-geist-darmstadt.de
Do.: 9 Uhr Hl. Messe, Fr.: 8.30 
Uhr Arheilger Zwerge, 16.30 
Uhr Kinderchor, 17.15 Uhr 
Kreuzwegandacht, 17.30 Uhr 
Pfadfinder, 18 Uhr Hl. Messe, 20 
Uhr Treffen der Firmkatecheten, 
Sa.: 10 Uhr Palmstockbinden der 
Erstkommunionkinder, Bandpro-
be für die Osternacht,

Sonntag, 24. März 2013
10 Uhr Familiengottesdienst 
zum Palmsonntag mit Segnung 
der Palmzweige, 17 Uhr Kreuz-
wegandacht zusammen mit den 
Bewohnern der Aumühle, 18 
Uhr Tanzkurs für Anfänger, Di.: 
9.30 Uhr Spielkreis, Mi.: 9 Uhr 
Hl. Messe, 10 Uhr Gottesdienst 
des Kinderhauses Sonnenblume, 
Do.: 19 Uhr Abendmahlsamt, 
anschließend Gebetsstunde und 
Agape

St. Bonifatius, Wixhausen
Sa.: 17 Uhr Messdienerstunde, 
18 Uhr Vorabendmesse mit Seg-
nung der Palmzweige 

auferstehungsgemeinde
www.auferstehungsgemein-

de-arheilgen.de
Do.: 19.30 Uhr Gemeindetref-
fen: „Israel-Palästina, Bilder ei-
ner Reise“, Fr.: 9.30 Uhr Klein-
kinder-Treff, 20 Uhr Posaunen-
chor, 

Sonntag, 24. März 2013
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. Marks), 
Mo.: 15.30 Uhr Frauenkreis, 18 
Uhr Tanzgruppe „Dancing Ge-
neration“, Di.: 19.30 Uhr Spinn-
gruppe, Mi.: 18.30 Uhr Kirchen-
chor, 20 Uhr Kantorei

Evangelische Stadtmission
Info-Tel. 06151/373440

www.stadtmission-arheilgen.de
Sonntag, 24. März 2013

10 Uhr Gottesdienst – parallel 
dazu findet ein Kindergottes-
dienst statt; Do.: 19.30 Uhr 
Jugend Alive, Fr.: 10 Uhr Karfrei-
tagsgottesdienst, 
Christliches zentrum Darm-

stadt Ev. Freikirche e.V. 

röntgenstr. 18 – arheilgen
www.cz-darmstadt.de

Sonntag, 24. März 2013
10 Uhr Gottesdienst und Kinder
gottesdienste; Di und Mi: Haus-
kreise; Büro-Tel. 06257/69686
gemeinde der Christen Ecclesia
Darmstadt OV Kranichstein
www.ecclesia-darmstadt.de

Sonntag, 24. März 2013
10 Uhr Gottesdienst, parallel 
Kindergottesdienst

Kleine Kirche am See
Ev.-Luth. Immanuelgemeinde 

www.selk-darmstadt.de
Mi.: 15 Uhr Seniorentreff, Do bis 
Sa.: Konfirmandenfreizeit in 
Kirchähr (Westerwald),  

Sonntag, 24. März 2013
11 Uhr Familiengottesdienst, 
Mo.: 18 Uhr Jungbläser, 19 Uhr 
Posaunenchorprobe, Di.: 17.30 
Uhr Ökumenischer Kreuzweg 
ACK Darmstadt, Mi: 9.30 Uhr 
Frauenfrühstück

Ökum. gemeindezentrum
www.oegz.de 

Do.: 19-30 Uhr Chorprobe, Fr.: 
11 bis 12 Uhr Gemeindebüche-
rei, Mo.: 9 Uhr Gymnastikgrup-
pe, 18.30 Uhr Flötengruppe Ton-
Art (Probe), Di.: 15.30 bis 18.30 
Uhr Gemeindebücherei

Evangelische Philippus-
Kirchengem. Kranichstein
Sonntag, 24. März 2013

10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Palmprozession (Pfr. Volke)

Kath. Kirchengemeinde 
St. Jakobus, Kranichstein

Fr.: 15.15 Uhr Kreuzwegan-
dacht, Sa.: 8 Uhr Pilgersegen für 
den Pilgerweg zum Hl. St.Mar-
cellinus und Petrus nach Seligen-
stadt, 18 Uhr Vorabendmesse,

Sonntag, 24. März 2013
10.30 Uhr Palmweihe im Hof der 
Begegnung, 10.40 Uhr Hl. Mes-
se, Kindergottesdienst im Fran-
ziskussaal, 18 Uhr Bußfeier (kei-
ne Hl. Messe), Mo.: 19 Uhr 
Gesprächskreis des Kreuzbun-
des, Di.: 15 Uhr Kreuzwegan-
dacht, Mi.: 18 Uhr Bibelkreis

Ev. Kirchengem. Wixhausen
www.kirche-wixhausen.de

Do.: 15 Uhr Abfahrt zur Konfir-
manden-Freizeit zur Jugendburg 
Hohensolms,

Sonntag, 24. März 2013
10 Uhr Gottesdienst (Pfr Ditt-
mann), Do.: 19 Uhr Gottesdienst 
mit Tischabendmahl (Pfrin 
Auksutat)

neuapostolische Kirche
Falkenstraße 8

Sonntag, 24. März 2013
9.30 Uhr Gottesdienst, Mi.: Kein 
Gottesdienst, Fr.: 9.30 Uhr Kar-
freitag Gottesdienst 

Bible Baptist Church
Bibel Baptisten gemeinde e.V.
Merianstraße 2a – Wixhausen
www.church-darmstadt.org

Sonntag, 17. März 2013
10.30 Uhr Engl. Gottesdienst

 KIrCHlICHe naCHrICHten

arheilger Jahrgang
1926/27

Das nächste Treffen fi ndet am 
Dienstag, 26. März 2013, um 12 
Uhr, in der Gaststätte „Zur Kro-
ne“ (Fino), Darmstädter Str. 30, 
statt.
arheilger Jahrgang

1932/33
Bitte anmelden bis 1. April 
2013 zur 80 Jahre Feier am 
Sonntag, 29. September, um 
11.30 Uhr im Hotel „Weißer 
Schwan“. 5 Euro pro Person als 
Bestätigung sind auf ein Konto 
bei der Volksbank Darmstadt 
zu überweisen.
arheilger Jahrgang

1936/37
Nächstes Treffen am 2. April 2013, 
um 18 Uhr, in der Gaststätte 
Kleingartenverein, Jägertorstra-
ße.
arheilger Jahrgang

1955/56
Nächster Stammtisch am Don-
nerstag, 28. März 2013, ab 19 
Uhr, im Restaurant „Zum 
Storckebrünnchen“.
Wixhäuser Jahrgang

1927/28
Nächstes Treffen am Donners-
tag, 28. März 2013, ab 17 Uhr, 
in der Taverna Hellas am Bahn-
hof.

 JaHrgÄnge
Schon 100 Mitglieder

Die Freunde der Kirchenmusik 
laden ein

Im Namen des Vorstandes des 
Vereines zur Förderung der Kir-
chenmusik der Ev. Kirchenge-
meinden Darmstadt-Arheilgen 
laden wir zur Mitgliederver-
sammlung herzlich ein für: 
Donnerstag, den 18. April 2013 
um 19 Uhr.
Wir tagen im Gemeindesaal 
der Auferstehungsgemeinde, 
Messeler Straße 31. Gäste sind 
zu dieser Versammlung sehr 
herzlich willkommen. Hier 
können Sie sich direkt und 
umfassend über die Vereins-
aktivitäten informieren.
Nach unserem 10-jährigen Ju-
biläum im Jahr 2011 hatten wir 
wieder Anlass, eine runde Zahl 
zu feiern: Zu unserer Freude 
konnten wir das 100. Mitglied 
in unseren Reihen begrüßen. 
Mit jedem gewonnenen Mit-
glied steigen die Mittel, die wir 
für Konzerte zur Verfügung 
stellen können. Sie bilden zu-
dem eine Basisfi nanzierung, 

die weitere Sponsoren moti-
viert, selbst vermehrt Spenden 
zur Verfügung zu stellen. Auf 
dieser Mitgliederversammlung 
wird der Vorstand auch das 
neue Logo und den Entwurf 
für einen neuen Flyer des För-
dervereins präsentieren.
Für das Jahr 2013 möchten 
wir Sie bitten, sich schon 
jetzt folgende Konzerte vor-
zumerken, die von unserem 
Verein gefördert werden. Die 
genauen Termine erfahren sie 
durch Aushänge oder unter der 
Internetadresse: www.musik-
arheilgen.de/konzerte.html.
Michel-Richard de Lalande 
- „Leçons de ténèbres“ für 
Sopran, Viola da Gamba und 
Orgel.
Drei Kantatenaufführungen 
mit Solokantaten von J. S. 
Bach, Gottesdienst Auferste-
hungskirche, Christoph Graup-
ner Orchester Darmstadt
Joseph Haydn - Oratorium 

„Die Schöpfung“ Kantorei 
Darmstadt-Arheilgen
Weihnachtskonzert am 2. 
Advent, Christoph Graupner 
Orchester Darmstadt
Hoffentlich haben Sie Zeit und 
Gelegenheit, die sicherlich 
lohnenswerten Konzerte zu  
besuchen. Information zum 
Förderverein sowie den Ver-
anstaltungen der Kirchenmu-
sik bietet auch die Homepage: 
www.musik-arheilgen.de. Hier 
sind zudem Beitrittsformulare 
und Vereinssatzung verfügbar.  
Sollten Sie noch weitere Fragen 
haben, dann wenden Sie sich 
bitte an:  Ole Kleffmann, 1. Vor-
sitzender, Tel. 06151-664388, 
Email: ole.kleffmann@t-online.
de oder an die Geschäftsstel-
le, Frau Elisabeth Scharkopf, 
Brüder-Grimm-Straße 7, 64291 
Darmstadt, Telefon 06151-
374604 oder 06151-123797, 
Email: elisabeth.scharkopf@
rpda.hessen.de.

hermann hillebrand von hr4 am 
Ostersonntag in der Wixhäuser Kirche
gründonnerstag
Der Gitarrist David Beyer be-
gleitet den Gottesdienst mit 
Tischabendmahl am Gründon-
nerstag um 19 Uhr in der evan-
gelischen Kirche Wixhausen, 
Römergasse 17. Die Gemeinde 
teilt in der Kirche Brot und 
Wein sowie weitere einfache 
mediterrane Speisen und erin-
nert sich in biblischen Lesun-
gen, Liedern und Gebeten an 
das letzte Beisammensein Jesu 
mit seinen Jüngern vor Verrat, 
Verhaftung und Kreuzigung.
Karfreitag
Der Gottesdienst am Karfrei-
tag um 10 Uhr wird in der tra-
ditionellen Form  mit Feier des 
heiligen Abendmahls began-
gen. Die Predigt hält Pfarrerin 
Auksutat, Ellen Frey begleitet 
an der Orgel den Gottesdienst.
Osterfrühstück
Am Ostermorgen ist die 
Gemeinde um 8.30 Uhr ins 
Gemeindehaus zum Oster-
frühstück eingeladen. Es gibt 
Osterbrot, Ostereier und fri-
schen Kaffee, der Eintritt ist 
frei.
Ostersonntag radio-gottes-
dienst
Der beliebte hr4-Moderator 
Hermann Hillebrand  wird in 
diesem Jahr im Ostergottes-
dienst in der Wixhäuser Kirche 
mitwirken. Der festliche Got-

tesdienst am Ostersonntag, 31. 
März, beginnt um 10 Uhr und 
wird live auf hr4 übertragen, 
in Darmstadt zu hören unter 
der Freqenz 102,5. Die Predigt 
und liturgische Leitung hat 
Pfarrerin Auksutat. Von der 
Kirchengemeinde beteiligen 
sich Rita Waßmund, Gerhard 
Huck und Julia Kaddatz mit 
Berichten über persönliche 
Lebenserfahrungen von Sorge 
und Hoffnung. Die Kollekte 
wird zur Förderung der Kinder- 
und Jugendreise der Gemein-
de nach Italien erbeten und 
von Kirchenvorsteher Markus 
Buß vorgestellt, der diese Reise 
zusammen mit Julia Kaddatz 
organisiert. Die Musik kommt 

vom Blechbläserensemble Con-
trapunctus unter der Leitung 
von EKHN-Kantor Uwe Krause 
sowie einem Kammermusik-
Ensemble mit Horst Willand 
(Violine), Sabine Willand (Flö-
te), Kanghao Feng  (Cello) und 
Joachim Wagenhäuser (Orgel).
Thema des Gottesdienstes ist 
der Weg der drei Frauen ans 
Grab Jesu am Ostermorgen, 
ihre Sorgen und die Hoffnung 
auf neue Richtungen in unse-
rem Leben.
Ostermontag
Am Ostermontag schließlich 
wird in einem Gottesdienst 
mit Pfarrerin Auksutat noch 
einmal die Freude über die 
Auferstehung gefeiert.
Motorradgottesdienst am 
Samstag nach Ostern
Mit dem Anlassergottesdienst 
für Motorradfahrer am Sams-
tag, 6. April, um 14 Uhr klingt 
die Osterwoche aus. Zum 
fünften Mal kommen die Wix-
häuser Motorradfahrer vom 
Stammtisch „Kleines Arschloch“ 
gemeinsam mit Gästen aus an-
deren Orten in der Kirche zu-
sammen, um Gottes Segen für 
die diesjährige Motorrad-Saison 
zu erbitten. Die Fahrer werden 
am Ende neben ihren Maschi-
nen im Pfarrhof gesegnet. An-
schließend gibt es ein geselliges 
Beisammensein im Kirchgarten.

Bild: © hr

Stabat Mater
Passionskonzert am 
Palmsonntag in der 

Kreuzkirche
Am Sonntag, dem 24.3. um 
17 Uhr fi ndet in der Kreuzkir-
chengemeinde, Jakob-Jung-
Straße 29, ein Konzert mit 
dem Gesangsensemble der 
Akademie für Tonkunst statt. 
gespielt wird u.a. das Stück 
„Stabat Mater“ von Giovanni 
Battista Pergolesi.
Pergolesi, der bereits im Alter 
von 26 Jahren verstarb, hinter-
ließ mit seinem letzten Werk 
ein sehr gefühlvolles Stück, in 
dem er ein mittelalterliches 
Gedicht vertont, in dem  die 
Jungfrau Maria ihren Schmerz 
um den gekreuzigten Sohn 
besingt.

Palmprozession
Am Palmsonntag, 24. März, 
versammeln sich katholische 
und evangelische Christen auf 
dem Hof des Gemeindezent-
rums zu einer gemeinsamen 
Palmprozession um das Öku-
menische Gemeindezentrum. 
So ist es seit einigen Jahren 
Brauch in Kranichstein und 
auch für den diesjährigen 
Palmsonntag wieder so vor-
gesehen. An die Palmprozes-
sion um 10.30 Uhr, zu der die 
katholische Kirchengemeinde 
St. Jakobus einlädt, schließen 
sich die Messe und der evan-
gelische Gottesdienst in der 
jeweiligen Kirche an.

„Jetzt kommt der Frühling“
 

· Setzkartoffeln
· Steckzwiebeln
· Salatpflanzen

· Osterhasen
· Trüffel-Eier
· Köhler-Küsse

Darmstädter Str. 31 - 64291 DA-Arheilgen - Tel. : 0 61 51-8 00 78 50
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PS-LOS-SPAREN
Auslosung vom 12. März 2013

Endziffer Gewinn in Euro

2630461 100.000,00

119993 50.000,00

01598            5.000,00

6165 500,00

782 50,00

16 5,00

7 2,50

Die Angaben erfolgen ohne Gewähr.

Wir gratulieren allen PS-Los-Gewinnern und
wünschen weiterhin viel Glück und Erfolg!
Die nächste Auslosung findet am 
14. April 2013 statt.

Jetzt tut‘s 
richtig weh!

Beratung | Konzeption | Grafikdesign | Bildbearbeitung

printdesign24 GmbH  |  Eulerweg 11  |  64291 Darmstadt   
Tel.: 0 61 51. 95 15 247  |  E-Mail: info@printdesign24.de

Sorry, Ihren Augen können wir leider nicht helfen...

Aber da wir jetzt Ihre Aufmerksamkeit haben – 
Rufen Sie uns an für auf Ihr Unternehmen 

abgestimmte und individuelle Werbemittel.

Ganz ohne Schmerzen. Versprochen.

2500 Flyer A5
4/4 farbig, 250g, glänzend

               nur 89,-
Angebot gilt bis 28.03.2013 - 
nur bei Anlieferung druckfertiger Daten!!!
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 JETZT IM ANGEBOT...

Jugendfreizeit 
in hamburg 

Auch dieses Jahr veranstal-
tet die Ev. Stadtmission die 
Sommerfreizeit „Simply The 
Best“. Jugendliche zwischen 
13 und 18 Jahren können dar-
an teilnehmen. Vom 8. bis 18. 
Juli geht es nach Hamburg-
Bergedorf. Geplant sind Aus-
fl üge nach Hamburg, eine 
Segeltour und viele weitere 
Aktivitäten. Außerdem gibt 
es ein spannendes Programm 
mit Andachten, Spielen und 
kreativen Elementen. Bis zum 
31. März liegen die Kosten 
inklusive Bahnfahrt und Ver-
pfl egung bei 380 Euro. Die 
Anmeldung und weitere Infos 
fi ndet man unter www.ec-
rms.de. Für weitere Fragen ist 
Jugendpastor Samuel Coppes 
unter coppes@stadtmission-
arheilgen.de erreichbar. Weizenkörner in der 

Wixhäuser Kirche
Weizenkörner in die Rede 
säten am Sonntag große und 
kleine Gottesdienstbesucher 
in der Wixhäuser  Kirche. Der 
Weizen wird als Ostergras in 
zwei Wochen auf dem Altar 
die Auferstehung versinn-
bildlichen. Pfarrerin Auksutat 
und Kirchenmaus „Edgar“  
hatten gemeinsam mit dem 
Kindergottesdienstteam ei-
nen bewegten und farbigen 
Gottesdienst vorbereitet. 
Die Kinder vom Kindergottes-
dienst spielten das Gleichnis 
vom Sämann (Markus 13,1-9) 
vor, in dem drei Kinder Wei-
zenkörner darstellten, die 
abwechselnd zwischen Steine, 
unter Disteln oder auf gutes 
Erde fi elen. Auch diese wur-
den von Kindern dargestellt. 
Leo Dengler las dazu das 
Gleichnis aus der Bibel vor. 

Pfarrerin Auksutat rief in ihrer 
Ansprache die Gemeinde dazu 
auf, die Worte Gottes im All-
tagsleben aufgehen zu lassen. 
Die Christen sollten mit guten 
Worten Zeugnis von der Liebe 
Gottes ablegen und durch ge-
rechtes Handeln dem Willen 
Gottes  entsprechen.
Damit es in dieser grauen 
noch sehr winterlichen Zeit 
schon etwas Grün gibt, bas-
telten die Erwachsenen noch 
mit Hilfe der Kinder eine 
grüne „Osterwiese“ in der 
die Allerkleinsten Häschen, 
Ostereier und Blumen aus Pa-
pier verstecken konnten.  Die 
Osterwiese kann man in der 
Kirche besichtigen, die täglich 
von 8 – 16 Uhr geöffnet ist. 
Die Zeit bis Ostern hat so in 
Wixhausen schon hoffnungs-
volle Vorzeichen bekommen. 

„SingSalabim heilig-geist“ und 
„Moonlight & Sunshine“

Kinder im Alter von 6 bis 10 
Jahren sind eingeladen, im 
Kinderchor „SingSalabim 
Heilig Geist“ mitzusingen. 
Wir treffen uns alle zwei 
Wochen freitags von 16:30 
bis 17:30 Uhr und singen 
neue und bekannte Lieder, 
die wir u. a. bei Familien-
gottesdiensten, beim Ge-
meindefest oder anderen 
Anlässen vortragen können. 
Natürlich kommen der Spaß 
und das Spielen in jeder Pro-
be nicht zu kurz.
Jugendliche ab 11 Jahren 
sind herzlich eingeladen, 
im Jugendchor „Moonlight 

& Sunshine“ mitzusingen. 
Auch hier sind die Proben 
freitags im 2-Wochen-Rhyth-
mus von 16:30 bis 17:30 Uhr. 
Wir singen Gospels und an-
dere englische Lieder, aber 
auch deutschsprachige Stü-
cke, und einfach alles, was 
Spaß macht und sich die 
Jugendlichen so wünschen. 
Es bietet sich immer wieder 
Gelegenheit, die einstudier-
ten Lieder auch vorzutragen. 
Die Probentermine des 
Kinderchores  bis zu den 
Sommerferien sind an den 
folgenden Freitagen im 
Pfarrheim, Zöllerstraße 3:

22. März, 19. April, 3. Mai, 
24. Mai, 14. Juni., 28. Juni.
Die Probentermine des 
Jugendchores  bis zu den 
Sommerferien sind ebenfalls 
im Pfarrheim der Heilig Geist 
Gemeinde an den folgenden 
Freitagen:
12. April, 26. April, 17. Mai, 
7. Juni, 21. Juni.
Die Kinder und Jugendlichen 
freuen sich auf Verstärkung!
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Bei Fragen meldet euch ein-
fach bei Christa Richter, Tel. 
372851 oder im Pfarrbüro 
unter 351031.

gottesdienste in der 
auferstehungskirche

Die Evang.-luth. Auferste-
hungsgemeinde lädt zu folgen-
den Gottesdiensten herzlich 
ein: Am Gründonnerstag um 
20 Uhr werden Pfarrer Harald 
Marks und Prädikant Thomas 
Lutz einen Gottesdienst zur 
Einsetzung des Abendmahls 
durch Jesus Christus feiern. In 
diesem Gottesdienst wird der 
Posaunenchor spielen. 
Am Karfreitag gestaltet Pfar-
rer Hans-Jörg Dittmann um 10 
Uhr den Gottesdienst. Um 15 
Uhr hält Pfarrer Harald Marks 
die Andacht zur Todesstunde 
von Jesus.
Am Ostersonntag wird um 6 
Uhr die Ostermorgenfeier mit 
Pfarrer Hans-Jörg Dittmann 
in der Auferstehungskirche 

gefeiert. In die noch dunkle 
Kirche wird das Osterlicht 
hereingetragen und an jeden 
Gottesdienstbesucher weiter-
gereicht. Die Symbolik vom 
Dunkel ins Licht führt den Tod 
und die Auferstehung von 
Jesus Christus vor Augen, das 
Zentrum und die Hoffnung 
des christlichen Glaubens. 
Anschließend gibt es im Ge-
meindehaus ein reichhaltiges 
Osterfrühstück, zu dem jede 
und jeder herzlich eingeladen 
ist. 
Um 10 Uhr fi ndet der Oster-
gottesdienst mit Prädikantin 
Sabine Lautner statt und am 
Ostermontag um 10 Uhr ein 
Gottesdienst mit einer Taufe 
mit Pfarrer Harald Marks.

„The Show Must go On“
gut besuchtes Jubiläumskonzert des Kinder- und Jugendchors wixhausen

Am Abend des  9. März 2013 
fand unter dem Titel „The 
Show Must Go On“ das gro-
ße Jubiläumskonzert statt, 
das der Förderkreis für Kin-
der- und Jugendchorgesang 
Wixhausen e. V. anlässlich 
seines 30-jährigen Bestehens 
organisiert hatte.
Es war ein buntes Programm 
versprochen worden, und 
dieses Versprechen wurde 
auch eingelöst. Nach der ein-
leitenden Begrüßung durch 
die Vorsitzende des Förder-
kreises Ulrike Brand warteten 
die jüngsten  Sängerinnen und 
Sänger mit einem „Grusical“ 
auf, also einem „gruseligen 
Musical“. Chorleiterin Julia 
Heß hatte dieses etwa 20-mi-
nütige Musical mit dem Titel 
„Geisterstunde auf Schloss 
Eulenstein“ mit Texten von 
Peter Schindler und Christoph 
Mohr sowie Musik von Peter 
Schindler mit viel Engagement 
mit den Kindern einstudiert. 
Neben Gesang gab es auch 
ein wenig Schauspielerei mit 
Sprechrollen für den Schloss-
herrn Karl von Radau (Malte 
Mertz), den Flaschengeist 
(Meike Mertz), Graf Dracula 
(Pascal Sojka), die kleine Hexe 
mit ihrer Krachmaschine (Vic-
toria Sojka), Rübezahl (Maivi 
Stumpp), die Erzählerinnen 
Natalie Hirch und Yurika Saito 
und viele andere kleine Geis-
ter und Gespenster.  Auch Ku-
lissenbau und Bereitstellung  
etlicher Requisiten klappte 
dank der Unterstützung be-
freundeter Vereine sehr gut.
Nach diesem aufregenden Ein-
stieg wurde das Bühnenbild 
heller und der Teenagerchor 
„Just AmaSing“ gesellte sich 
zum Kinderchor. Der frühere 
Chorleiter Jürgen Iffl and, der 
den Kinder- und Jugendchor 
von der Vereinsgründung 
1983 bis Ende 1997 leitete, 
übernahm nochmal die Chor-
leitung und die Begleitung mit 

der Gitarre. Geboten wurde 
passend zum Grusical der 
„Dracula Rock“ von Fredrik 
Vahle,  der aktuelle Chorleiter 
Alexander Franz übernahm 
die rockige Klavierbegleitung. 
Die Fortsetzung des Pro-
gramms nahm dann Just Ama-
Sing mit den Stücken „Vois sur 
ton chemin“ aus dem Film „Die 
Kinder des Monsieur Matthi-
eu“ und dem südafrikanischen 
Gospel „Singabahambayo“ 
alleine vor. Während des 
folgenden Chorteils übernah-
men Dagmar Moschko, Laura 
Treude und Kai Habermehl die 
Moderation.
Noch vor der Pause trat dann 
der Jugendchor „Be Choired“ 
auf, mit beeindruckenden 
Stücken wie der „Bohemian 
Rhapsody“ von Freddie Mer-
cury, „Tuxedo Junction“ und 
dem Madonna-Song „Like a 
Prayer“, die letzten beiden 
Titel mit Gesangssolos  von 
Katarina Ott, Janina Hirch, 
Rebekka Scheib und Ingeborg 
Stroh.
Nach der Pause eröffnete Just 
AmaSing den zweiten Teil des 
Konzerts. Es kamen vor allem 
neu einstudierte Lieder zum 
Vortrag, wie beispielsweise 
„Price Tag“, „Just The Way You 
Are“ und „The Rose“. Auch 
hier gab es beeindruckende 
Solodarbietungen verschie-
dener Sängerinnen.
Auf den Chor-Block von Just 
AmaSing folgte eine selbst 
einstudierte a-capella-Ge-
sangsdarbietung der Gruppe 
„Backbeat“, die sich Ende 2012 
aus sieben Chormitgliedern 
des Jugendchors formiert hat-
te. Der Auftritt dieser Gruppe 
zeigt, dass bei den jungen 
Leuten die Begeisterung für 
den Gesang auch zu Aktivitä-
ten außerhalb der normalen 
Probenzeit führt.
Mit dem letzten Gesangsblock, 
der durch den Jugendchor Be 
Choired dargeboten wurde, 

neigte sich das Konzert schon 
wieder dem Ende zu. Auch 
hier gab es neu einstudierte 
Highlights, wie das Liebeslied 
„In Your Arms“, das gefühl-
volle „True Colors“, „Save 
Tonight“ als a-capella-Stück 
oder „Joyful, Joyful“ aus dem 
Film Sister Act. Auch hier gab 
es zahlreiche, sehr gute So-
lodarbietungen verschiedener 
Sängerinnen und Sänger.
Begleitet wurde das Konzert 
übrigens in altbewährter 
Manier durch die vierköpfi ge 
„Low Budget Band“ mit César 
Rosón als Gitarristen, Johan-
nes Olschina am Keyboard, 
Elmar Riegel am Schlagzeug 
und Ralf Seim am Bass.
Zum Abschluss standen dann 
die Sängerinnen und Sänger 
aller Gruppen auf der Bühne, 
um das Motto des Konzerts 
zu interpretieren: „The Show 
Must Go On“, auch ein Song 
der Gruppe „Queen“ um 
Freddie Mercury. Dieser Titel 
ist Programm: 30 Jahre hat der 
Förderkreis insgesamt erfolg-
reich gearbeitet, und so soll es 
weitergehen …
Und es zeigte sich, dass die Ak-
teure auch nicht gleich von der 
Bühne entlassen wurden, sie 
konnten diese erst nach zwei 
weiteren Zugaben verlassen: 
Es gab nochmal die „99 Luft-
ballons“ und das Gospel-Stück 
„Shackles“ als Zugabe.
Insgesamt bot das Konzert ein 
rundes, fröhliches Programm, 
das Lust auf mehr macht. Und 
so muss auch allen gedankt 
werden, die dieses Programm 
erst ermöglicht haben: na-
türlich den Sängerinnen und 
Sängern sowie den Chorleitern 
und Musikern, den Helfern 
beim Auf- und Abbau, den 
Technikern und unseren Un-
terstützern.
Weitere Termine und lnfor-
mationen fi nden Sie immer 
auf unserer Homepage www.
kijuchor-wixhausen.de.

Party und 
gute Laune

teeniedisko im 
„Penthaus wX“

Am 13.04.2013 fi ndet im Ju-
gendzentrum „Penthaus WX“ 
eine Teeniedisko für Kinder 
zwischen 9 und 14 Jahren 
statt. Zwischen 17 und 21 Uhr 
kann getanzt werden. Es gibt 
lustige Spiele, Saftcocktails 
und natürlich auch etwas 
zum Knabbern. Heiß erwar-
tet werden schon die Charts, 
die in den letzten Wochen 
im Jugendzentrum gewählt 
wurden. Wer hat es wohl auf 
die Nummer Eins geschafft? 
Kommt vorbei! Eine Anmel-
dung ist nicht nötig. Bei Fra-
gen meldet euch bei uns tele-
fonisch unter 06150/5078996 
oder per E-mail an juzwx@
spielmobil-darmstadt.de.

1933 - 
Erzhausen 
wird braun

erzhäuser Sonntagsge-
spräch am 24. März  

Am 24. März werden die 
Ereignisse der NS Macht-
ergreifung vor 80 Jahren 
Thema des letzten Erzhäuser 
Sonntagsgesprächs im Winter-
halbjahr sein. Prof. Dr. Fried-
rich Battenberg, ehem. Leiter 
des Staatsarchivs Darmstadt 
und Dekan Arno Allmann, 
von 1986 bis 2002 evangeli-
scher Ortpfarrer werden die 
politischen bzw. kirchlichen 
Verhältnisse damals in Erz-
hausen beschreiben, Bürger-
meister Rainer Seibold wird 
Passagen aus dem Tagebuch 
des damaligen Ortspfarrers 
Werner vortragen und kom-
mentieren, Hans Schmidt vom 
Ortskundlichen Arbeitskreis 
wird die Ausführungen durch 
seltene Fotos ergänzen. Ort: 
evangelisches Gemeindehaus, 
Bahnstraße 7, um 16 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.

Salongefl üster 
„exquisit“

Am Sonntag 24. März um 
17 Uhr lädt das Darmstädter 
Schlossmuseum zur Veran-
staltung Salongefl üster „ex-
quisit“ ein. Begleiten Sie die 
Schlüsseldame und Vertraute 
der großherzoglichen Familie 
Wilhelmine von Grancy und 
den Zauberkünstler Sigma auf 
einem unterhaltsamen Rund-
gang durch die Salons des 
Residenzschlosses. Es ist nur 
eine begrenzte Teilnehmer-
zahl möglich. Restkarten sind 
erhältlich unter 06151 24036 
oder info@schlossmuseum-
darmstadt.de

 immer aktuell
 und für Sie da...
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Bauen und Wohnen in und um Arheilgen · mehr dazu in dieser Ausgabe
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Mit der GHV haben wir eine Versicherung direkt 
in DARMSTADT, die weiß, was für uns zählt.

Von unserem Grundstück oder Bauvorha-
ben können massive Gefahren ausgehen, 
für die wir als Eigentümer haften. 
Die GHV DARMSTADT bietet uns die 
passende Vorsorge.

Mehr erfahren: www.ghv-darmstadt.de 
oder telefonisch unter 06151 3603-171

GHV DARMSTADT
Bartningstr. 59 • 64289 Darmstadt
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Abfl uß verstopft?

Telefon 06103. 49346
Telefax 06103. 486358

Marie-Curie-Straße 23
D-63329 Egelsbach

Rohr- &
Kanalreinigung
Kanaluntersuchung 
Regenwassernutzung 
Kanalsanierung

(epr) Wie wollen wir morgen 
und in Zukunft wohnen? Na-
turnah, aber in der Stadt. Kom-
fortabel und behaglich, aber 
umweltbewusst, energiespa-
rend und das Klima schützend. 
Die Oldendorfs machen den 
Praxistest. Seit Dezember 2011 
wohnt die vierköpfi ge Familie 
in einem sanierten Siedlerhaus 
in Hamburg-Wilhelmsburg, das 
den Beweis antritt: Zukunfts-
weisendes Wohnen ist auch im 
Bestand möglich. 
Im traditionellen Arbeitervier-
tel Hamburg-Wilhelmsburg 
steht seit rund zwei Jahren das 
VELUX LichtAktiv Haus. Aus der 
unsanierten Doppelhaushälfte 
aus den 1950er Jahren mit 
viel zu kleinen Zimmern und 
gedrungenen Raumhöhen hat 
der Dachfensterhersteller ein 
zeitgemäßes Familienheim mit 
moderner Raumstruktur, ei-
ner hohen Lichtausbeute und 
einem angegliederten Nutz- 

und Freizeitgarten gemacht. 
Das LichtAktiv Haus vereint 
beispielhaft intelligentes 
Energiedesign mit höchstem 
Wohnwert. So kann die im Lich-
tAktiv Haus benötigte Energie 
inklusive des Haushaltsstroms 
vollständig durch erneuerba-
re Energien erzeugt werden 
– CO2-neutrales Wohnen im 
modernisierten Siedlerhaus 
ist damit erstmals möglich. Er-
reicht wird dies durch den Ein-
bau von Solarkollektoren auf 
dem Erweiterungsbau. Dabei 
kommen sowohl Solarthermie- 
als auch Photovoltaik-Module 
zum Einsatz. In Kombination 
mit einer Luft-Wasser-Wär-
mepumpe erzeugen sie den 
gesamten Energiebedarf des 
als Nullenergiehaus konzi-
pierten LichtAktiv Hauses. 
Zudem gewährleisten groß-
fl ächige VELUX Dachfenster 
ein optimales Zusammenspiel 
zwischen Belichtung, passiven, 

solaren Wärmegewinnen und 
sommerlichem Wärmeschutz. 
Hier, unter dem Dachfenster, 
gedeihen auch Küchenkräuter 
und Pfl anzen besonders gut. In 
Setzkästen gesät, kommen die 
Zöglinge ins Haus, damit sie sich 
unter dem Dachfenster entwi-
ckeln können. Sind die kalten 
Monate vorbei, kommen sie 
zurück nach draußen, um dort 
in den seitlich des Küchenbe-
reichs angelegten Kräutergar-
ten eingepfl anzt zu werden 
– einige Wochen später dann 
können Irina Oldendorf und 
ihre Söhne Lasse und Finn den 
Lohn ihrer Arbeit ernten. Das 
LichtAktiv Haus beweist: Natur-
nahes Wohnen und Leben ist 
auch in der Stadt möglich; für 
Energieeffi zienz und natürliche 
Klimatisierung sorgt intelligen-
te Tageslichtarchitektur, in der 
sich Menschen und Pfl anzen 
wohlfühlen. Mehr unter www.
velux.de/lichtaktivhaus.

Naturnah leben in der Stadt
Im modernisierten Siedlerhaus fühlen sich Menschen und Pfl anzen wohl

(epr) Unsere Gesellschaft 
wird immer älter, und immer 
mehr Senioren möchten ihren 
Lebensabend in der eigenen 
Wohnung beziehungsweise 
im eigenen Haus verbringen. 
Ein barrierefrei gestaltetes Zu-
hause ist ein wichtiger Schritt 
in Richtung selbstbestimmtes 
Leben im Alter. Doch auch das 
Wohnen in einem Mehrgenera-
tionenhaus ist eine immer be-
liebter werdende Alternative, 
von der auch junge Menschen 
und Familien mit Kindern pro-
fi tieren. Familien, die Genera-
tionen übergreifend den Bau 
eines Hauses planen, sind gut 
beraten, wenn sie sich für Be-
ton als Baustoff entscheiden – 
im Schnitt muss ein Betonhaus 
erst nach 90 Jahren von Grund 
auf saniert werden. 
Neben den besonderen Merk-
malen wie hoher Tragfähig-
keit, schlanker Ausführung 
und einer dadurch größeren 

Nutzfl äche überzeugen Be-
tonwände durch ihre hervor-
ragenden bauphysikalischen 
Wärmeschutz-Eigenschaften. 
Bei hohen Ansprüchen an 
Wärme- oder Lärmschutz 
bietet sich eine zweischalige 
Konstruktion der Außenwand 
an. Die Innenwand besteht aus 
Transportbeton, wird aus Be-
tonsteinen gemauert oder aus 
Betonfertigteilen montiert. Für 
die Dämmung wird in der Regel 
Mineralwolle oder Hartschaum 
eingesetzt. Die große Masse 
des beliebten Baustoffes sorgt 
mit ihrer Temperaturträgheit 
für ein ausgeglichenes Raum-
klima zu jeder Jahreszeit. Denn 
Betonwände minimieren den 
Wärmeverlust in den Winter-
monaten. Die inneren Wand-
oberfl ächen nehmen die Heiz-
wärme auf und geben sie bei 
Temperaturabsenkung wieder 
ab. Im Sommer wiederum ver-
hindert der Beton durch seine 

hohe Wärmespeicherfähigkeit 
die Erwärmung der Raumluft. 
Er nimmt die Sonneneinstrah-
lung auf und gibt sie in der küh-
leren Nacht in Form von Wärme 
wieder ab. Somit steigert die 
Wärmespeicherfähigkeit des 
beliebten Baustoffes sichtlich 
die Lebensqualität im Eigen-
heim und füllt gleichzeitig 
den Geldbeutel. Neben seiner 
Energieeffi zienz widerspricht 
das Baumaterial mit seinen 
Gestaltungsvarianten jedem 
Klischee der Plattenbau-Optik. 
Die Verwendung farbiger 
Frischbetonmischungen ist eine 
Möglichkeit, die Wandoberfl ä-
che zu gestalten – durch unter-
schiedliche Verarbeitungstech-
niken, Oberfl ächenstrukturen, 
-farben und -effekte kann 
Beton dem individuellen Ge-
schmack entsprechend geformt 
und hervorgehoben werden. 
Weitere Informationen unter 
www.beton.org.

Alle unter einem Dach
Der Baustoff Beton hält ein Leben lang und über Generationen hinweg

Das Infoportal und Branchenbuch für Arheilgen.

Homöopathische 
Pfl anzenpfl ege

Vitales Wachstum 
und prächtige Blüten 

dank homöopathischer 
Elixiere

(epr) Die Homöopathie hat 
sich seit langem bei Mensch 
und Tier bewährt. Jetzt kön-
nen Hobbygärtner diese Be-
handlungsmethode auch auf 
ihre Pfl anzen übertragen. Die 
homöopathischen Elixiere von 
Neudorff erhöhen die Vitali-
tät der grünen Mitbewohner. 
Und vitale Pfl anzen sind weni-
ger anfällig für Krankheiten. 
Sie fördern das Pfl anzen-
wachstum und verbessern 
ihre Qualität, verkürzen die 
Regenerationszeit gestresster 
Pfl anzen und unterstützen 
den Neuaufbau der Wurzeln. 
Doch Pfl anze ist nicht gleich 
Pfl anze: Die verschiedenen 
Pfl anzengruppen haben un-
terschiedliche Anforderungen 
an Standort, Pfl ege und allge-
meine Lebensbedingungen. 
Daher gibt es verschiedene 
homöopathische Elixiere. So 
vitalisiert das Rosen-Elixier 
die anspruchsvollen Sträucher 
unter anderem in Bezug auf 
die häufi g vorkommenden 
Rosen-Krankheiten; das ho-
möopathische Gemüse- und 
Obst-Elixier ist besonders für 
die Pfl ege, Kräftigung und 
Stärkung von Kartoffeln und 
Tomaten, aber auch allen 
anderen Gemüse- und Obst-
pfl anzen geeignet. Speziell 
für Orchideen ist das homöo-
pathische Orchideen-Elixier; 
für Bäume, Sträucher und Ra-
senfl ächen sowie Zierpfl anzen 
im Innen- und Außenbereich 
wurde das homöopathische 
Pfl anzen-Elixier entwickelt, 
und das homöopathische 
Buxus-Elixier sorgt an Buchs-
bäumen für vitales Wachstum. 
Mehr unter www.neudorff.de.

 IMMOBIlIen

Telefon DA 37 46 47

Sie suchen Ihre 
Traumwohnung?
 Eine Anzeige hilft!

An Karfreitag:
Backfi sch mit Kartoffelschmandsalat  9,50 €

Kabeljaufi let mit Kartoffelpüree und Gemüse  15,00 €
An den Osterfeiertagen bieten wir an:

Grüne Soße, Lamm, Fisch, Kräutersuppe,
Bouillabaisse mit Safran, und vieles mehr

Bitte reservieren Sie rechtzeitig.

Wir wünschen Ihnen Frohe Ostern!

 Darmstädter Straße 2 · 64291 DA-Arheilgen
Tel. & Fax 06151 / 37 42 24

seit 1974

Ristorante, Hotel, Pension, Catering 

8. arheilger Buchmesse 
im zeichen der Kinder

Am 14.4. fi ndet die 8. Arheilger 
Buchmesse statt. Nachdem die 
Erlöse der letzten Buchmessen 
hauptsächlich in den Fuhrpark 
des DRK Ortsvereins gesteckt 
wurden, sollen die Einnahmen 
dieser Buchmesse dem Jugend-
rotkreuz zu Gute kommen. 
Derzeit gibt es zwei Jugend-
gruppen in Arheilgen. Die 
„kleine Gruppe“ (6-11) trifft 
sich samstags Vormittag, die 
„große Gruppe“ (12-17) mon-
tags vor dem Bereitschafts-
abend. Für die Jugendlichen 
wird zudem einmal jährlich ein 
mehrtägiges JRK-Camp veran-
staltet, wofür die Spenden u 
.a. verwendet werden sollen.

Da die achte Arheilger Buch-
messe im Zeichen der Kinder 
steht, sammeln wir diesmal 
ausschließlich Kinder- und 
Jugendbücher. Abgegeben 
werden können diese am 
kommenden Samstag (23.3.) 
von 10 bis 12 Uhr in der Mes-
seler Straße 112b. Die weiteren 
Sammeltermine entnehmen 
Sie unserer homepage oder 
der nächsten Ausgabe dieser 
Zeitung. 
Selbstverständlich wird es 
nicht nur Literatur für das jun-
ge Publikum geben, unsere 
Vorräte an Romanen, Krimis, 
Reiseführern, Koch- und Sach-
büchern sind nach wie vor 

groß. So wird sich auch diesmal 
die DRKeigenen Fahrzeughalle 
in der Messeler Straße 112b 
von 11 bis 17 Uhr in einen Bü-
cherbasar verwandeln. Für das 
leibliche Wohl sorgt das Rote 
Kreuz an diesem Tag wieder 
mit Kaffee und selbst geba-
ckenen Kuchen.
Sie kennen die Arheilger Buch-
messe noch nicht? Das Rote 
Kreuz hat Bücher gesammelt 
und bietet diese nun den Be-
suchern an. Den Preis für die 
Bücher bestimmen Sie selbst 
und „zahlen“ in Form einer 
Spende für den Ortsverein Ar-
heilgen – diesmal für dessen 
Jugendgruppen.

VdK OV arheilgen
Jahreshauptversammlung 2013

(sch)  Am 09.März 2013 fand 
die Jahreshauptversammlung 
des VdK Arheilgen im Mucker-
haus statt. Die Vorsitzende 
Gertrud Schreiber freute 
sich über den sehr guten Be-
such der Versammlung und 
begrüßte die Anwesenden 
herzlich, besonders den 
Vorsitzenden des VdK Kreis-
verbandes Darmstadt Stadt 
und Land, Herrn Hermann 
Schuchhardt, der dann auch 
in seinem Grußwort sehr 
eindringlich über die soziale 
Spaltung und Altersarmut 
referierte und die Aktivitä-
ten ansprach, die in diesem 
Zusammenhang von Seiten 
des VdK im Laufe des Jahres 
unternommen werden.

Nach den notwendigen For-
malitäten berichtete Frau 
Schreiber über alle Aktivitä-
ten des OV, Frau Wolf gab den 
Kassenbericht bekannt und 
der Revisor bestätigte eine 
einwandfreie Kassenführung. 
Die entsprechende Entlastung 
erfolgte per Antrag durch 
Handzeichen. 
Am 31.12. 2012 waren 374 
Personen Mitglied beim Orts-
verband Arheilgen des VdK, 
berichtete Frau Schreiber.
Bei der Nachwahl eines Juni-
orenvertreters fi el die Wahl 
auf Ronald Appel. Dem seit-
herigen Amtsinhaber,  Alfred 
Braun, wurde für seine geleis-
tete Arbeit herzlich gedankt.
Die Ehrung der langjährigen 

Mitglieder nahm der Kreis-
vorsitzende Hermann Schuch-
hardt vor. So konnten 20 Mit-
glieder für 10 Jahre, drei für 
25 Jahre und je ein Mitglied 
für 50 Jahre und für 60 Jahre 
und zwei für 65 Jahre geehrt 
werden. „Wir sind stolz auf 
unsere Mitglieder, die uns 
schon so viele Jahre die Treue 
halten“, so Gertrud Schreiber.
Mit dem Ausblick auf die 
geplanten Veranstaltungen,  
Ausfl üge,  Frauennachmitta-
ge und Stammtisch-Treffen 
verabschiedete Frau Schreiber  
die Anwesenden mit den bes-
ten Wünschen für Gesundheit 
und für eine angenehme Zeit 
und dankte für die Aufmerk-
samkeit.

Sauberhaftes Kranichstein 
aufruf zum Kranichsteiner Frühjahrsputz

Die AG Gepfl egter Stadtteil 
lädt alle Bewohner/innen 
Kranichsteins wieder zur ge-
meinsamen Stadtteilreinigung 
ein. Am Samstag, den 23. 
März treffen wir uns, um 10 
Uhr am IB Jugendcafé Chillmo 
auf der Brentanowiese.
Der Anglerverein Darmstadt 
wirbt für die Aktion bei 
seinen Mitgliedern, die in 
den vergangen Jahren sehr 
erfolgreich den Brentanosee 
von Fahrrädern und Altmetall 
befreit haben. 

Der Kranichsteiner Frühjahrs-
putz reiht sich in diesem Jahr 
wieder in die Frühjahrsaktion 
der Campagne „Sauberhaftes 
Hessen“ ein. Wenn landesweit 
in vielen Gemeinden und 
Kommunen Bewohnerinnen 
und Bewohner ihr Wohnum-
feld reinigen, sind auch wir 
wieder dabei. 
Die Aktion wird unterstütz 
vom Eigenbetrieb für Abfall-
wirtschaft der Stadt Darm-
stadt (EAD), der Greifzangen, 
Müllsäcke und Container be-

reitstellt. 
Die bauverein AG und die 
Stadtsparkasse Darmstadt, si-
chern durch ihre großzügigen 
Spenden das Mittagessen für 
die Helferinnen und Helfer, 
das nach getaner Arbeit im IB 
Jugendcafe Chillmo auf alle 
wartet. 
Für Fragen steht Jeannette 
Dorff, Soziale Stadt - Stadt-
teilwerkstatt Kranichstein, 
Grundstraße 21, Tel.: 06151 / 
981233 zur Verfügung.

nachtübung des 
hundeverein Erzhausen

Kurz bevor die Sommerzeit-
umstellung stattfi ndet, wird 
der Hundeverein Erzhausen 
noch seine Nachtübung für 
Hunde und Hundebesitzer 
veranstalten. Jeder ist hierzu 
recht herzlich eingeladen, 
egal ob es sich um junge, 
alte, große oder auch kleine 
Hunde handelt. Die Hunde 
müssen keine Ausbildung 
genossen haben und auch 
nicht die Mutigsten sein. Als  
Parcours wird es  rund um das 
Vereinsgelände  durch den 
Wald gehen. Es gibt verschie-
dene Stationen, an denen die 
Hunde mit auftauchenden 
Geräuschen, Lichtern, Rad-
fahrern oder auch plötzlich 
auf dem Weg befi ndlichen 
Gegenständen konfrontiert 
werden. Die Übungen gelten 
als Wesenstest und sollen 
dem Herrchen und Frauchen 

die Sicherheit geben, auf sol-
che Situationen gelassen zu 
reagieren. Sie können testen 
und erkennen, wie Ihr Hund 
mit Unvorhergesehenes um-
geht.
Die Teilnahme ist natürlich 
kostenlos. Außerdem bietet 
der HV seinen Gästen wie 
gewohnt Speis und Trank an. 
Hierzu wird man den Grill 
anheizen und Salate dazu 
reichen.
Treffpunkt ist am Samstag, 
23. März das Vereinsgelände 
des Hundevereins Erzhausen, 
Am Ohlenberg 43. Beginn 
der Nachtübung ist um 19:00 
Uhr. Bitte, wenn möglich, eine 
kure Mail zwecks Planung 
an mailto:webmaster@hv-
erzhausen.de
Weitere Infos gibt es auch 
auf der Internetseite www.
hv-erzhausen.de

aufruf an Darmstädter 
Vereine & Vereinigungen

63. Darmstädter Heinerfest vom 4. - 8. Juli 2013
Die Vorbereitungen zum kom-
menden Heinerfest sind bereits 
im vollen Gange. Die mehreren 
hunderttausend Besucher 
können sich auf ein vielfältiges 
Rahmenprogramm und zahl-
reiche Attraktionen freuen. 
Alle Darmstädter Vereine und 
Vereinigungen sind aufgeru-
fen mit zu feiern und sich am 
Festprogramm (116 S/Aufl age: 
30.000 Stück) zu beteiligen. Sie 
haben die Möglichkeit, ihre Ver-
anstaltungen kostenlos im Pro-
grammheft zu veröffentlichen.

Bitte melden Sie sich bis spä-
testens 14. April bei uns, wenn 
Sie während der Heinerfest-
tage vom 4. - 8. Juli 2013 eine 
Heinerfest-Veranstaltung in 
Darmstadt haben.

Heimatverein
Darmstädter Heiner e.V.
Schuchardstr. 7
64283 Darmstadt
Tel.: 06151 - 29 66 88
Fax: 06151 - 29 66 40
Mail: darmstaedter.heinerfest@
t-online.de

auf den Spuren des 
Darmstädter adels

Alle Schulanfänger aus dem 
ev. Kinderhaus „Unterm Re-
genbogen“ in Wixhausen, 
waren zu Besuch im Schloss-
museum Darmstadt. Die 
Kinder hatten einen riesen 
Spaß. Beeindruckt waren sie 
von den prächtigen Kleiden, 
die große und kleine Leute 
damals so trugen. Sie lern-
ten wie man sich von einem 
Prinzen verabschiedete, mit 

einer Verbeugung, oder bei 
den Mädchen mit einem Hof-
knicks.
Bei der Besichtigung des 
Schlossgrabens und den 
Außengebäuden waren die 
Kinder sehr erstaunt über die 
vielen goldenen Verzierun-
gen am Schloss. Nach so viel 
Geschichte ging es dann zum 
Abschluss auf den Spielplatz 
im Herrngarten.
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Mit der GHV haben wir eine Versicherung direkt 
in DARMSTADT, die weiß, was für uns zählt.

Von unserem Grundstück oder Bauvorha-
ben können massive Gefahren ausgehen, 
für die wir als Eigentümer haften. 
Die GHV DARMSTADT bietet uns die 
passende Vorsorge.

Mehr erfahren: www.ghv-darmstadt.de 
oder telefonisch unter 06151 3603-171

GHV DARMSTADT
Bartningstr. 59 • 64289 Darmstadt
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Abfl uß verstopft?

Telefon 06103. 49346
Telefax 06103. 486358

Marie-Curie-Straße 23
D-63329 Egelsbach

Rohr- &
Kanalreinigung
Kanaluntersuchung 
Regenwassernutzung 
Kanalsanierung

(epr) Wie wollen wir morgen 
und in Zukunft wohnen? Na-
turnah, aber in der Stadt. Kom-
fortabel und behaglich, aber 
umweltbewusst, energiespa-
rend und das Klima schützend. 
Die Oldendorfs machen den 
Praxistest. Seit Dezember 2011 
wohnt die vierköpfi ge Familie 
in einem sanierten Siedlerhaus 
in Hamburg-Wilhelmsburg, das 
den Beweis antritt: Zukunfts-
weisendes Wohnen ist auch im 
Bestand möglich. 
Im traditionellen Arbeitervier-
tel Hamburg-Wilhelmsburg 
steht seit rund zwei Jahren das 
VELUX LichtAktiv Haus. Aus der 
unsanierten Doppelhaushälfte 
aus den 1950er Jahren mit 
viel zu kleinen Zimmern und 
gedrungenen Raumhöhen hat 
der Dachfensterhersteller ein 
zeitgemäßes Familienheim mit 
moderner Raumstruktur, ei-
ner hohen Lichtausbeute und 
einem angegliederten Nutz- 

und Freizeitgarten gemacht. 
Das LichtAktiv Haus vereint 
beispielhaft intelligentes 
Energiedesign mit höchstem 
Wohnwert. So kann die im Lich-
tAktiv Haus benötigte Energie 
inklusive des Haushaltsstroms 
vollständig durch erneuerba-
re Energien erzeugt werden 
– CO2-neutrales Wohnen im 
modernisierten Siedlerhaus 
ist damit erstmals möglich. Er-
reicht wird dies durch den Ein-
bau von Solarkollektoren auf 
dem Erweiterungsbau. Dabei 
kommen sowohl Solarthermie- 
als auch Photovoltaik-Module 
zum Einsatz. In Kombination 
mit einer Luft-Wasser-Wär-
mepumpe erzeugen sie den 
gesamten Energiebedarf des 
als Nullenergiehaus konzi-
pierten LichtAktiv Hauses. 
Zudem gewährleisten groß-
fl ächige VELUX Dachfenster 
ein optimales Zusammenspiel 
zwischen Belichtung, passiven, 

solaren Wärmegewinnen und 
sommerlichem Wärmeschutz. 
Hier, unter dem Dachfenster, 
gedeihen auch Küchenkräuter 
und Pfl anzen besonders gut. In 
Setzkästen gesät, kommen die 
Zöglinge ins Haus, damit sie sich 
unter dem Dachfenster entwi-
ckeln können. Sind die kalten 
Monate vorbei, kommen sie 
zurück nach draußen, um dort 
in den seitlich des Küchenbe-
reichs angelegten Kräutergar-
ten eingepfl anzt zu werden 
– einige Wochen später dann 
können Irina Oldendorf und 
ihre Söhne Lasse und Finn den 
Lohn ihrer Arbeit ernten. Das 
LichtAktiv Haus beweist: Natur-
nahes Wohnen und Leben ist 
auch in der Stadt möglich; für 
Energieeffi zienz und natürliche 
Klimatisierung sorgt intelligen-
te Tageslichtarchitektur, in der 
sich Menschen und Pfl anzen 
wohlfühlen. Mehr unter www.
velux.de/lichtaktivhaus.

Naturnah leben in der Stadt
Im modernisierten Siedlerhaus fühlen sich Menschen und Pfl anzen wohl

(epr) Unsere Gesellschaft 
wird immer älter, und immer 
mehr Senioren möchten ihren 
Lebensabend in der eigenen 
Wohnung beziehungsweise 
im eigenen Haus verbringen. 
Ein barrierefrei gestaltetes Zu-
hause ist ein wichtiger Schritt 
in Richtung selbstbestimmtes 
Leben im Alter. Doch auch das 
Wohnen in einem Mehrgenera-
tionenhaus ist eine immer be-
liebter werdende Alternative, 
von der auch junge Menschen 
und Familien mit Kindern pro-
fi tieren. Familien, die Genera-
tionen übergreifend den Bau 
eines Hauses planen, sind gut 
beraten, wenn sie sich für Be-
ton als Baustoff entscheiden – 
im Schnitt muss ein Betonhaus 
erst nach 90 Jahren von Grund 
auf saniert werden. 
Neben den besonderen Merk-
malen wie hoher Tragfähig-
keit, schlanker Ausführung 
und einer dadurch größeren 

Nutzfl äche überzeugen Be-
tonwände durch ihre hervor-
ragenden bauphysikalischen 
Wärmeschutz-Eigenschaften. 
Bei hohen Ansprüchen an 
Wärme- oder Lärmschutz 
bietet sich eine zweischalige 
Konstruktion der Außenwand 
an. Die Innenwand besteht aus 
Transportbeton, wird aus Be-
tonsteinen gemauert oder aus 
Betonfertigteilen montiert. Für 
die Dämmung wird in der Regel 
Mineralwolle oder Hartschaum 
eingesetzt. Die große Masse 
des beliebten Baustoffes sorgt 
mit ihrer Temperaturträgheit 
für ein ausgeglichenes Raum-
klima zu jeder Jahreszeit. Denn 
Betonwände minimieren den 
Wärmeverlust in den Winter-
monaten. Die inneren Wand-
oberfl ächen nehmen die Heiz-
wärme auf und geben sie bei 
Temperaturabsenkung wieder 
ab. Im Sommer wiederum ver-
hindert der Beton durch seine 

hohe Wärmespeicherfähigkeit 
die Erwärmung der Raumluft. 
Er nimmt die Sonneneinstrah-
lung auf und gibt sie in der küh-
leren Nacht in Form von Wärme 
wieder ab. Somit steigert die 
Wärmespeicherfähigkeit des 
beliebten Baustoffes sichtlich 
die Lebensqualität im Eigen-
heim und füllt gleichzeitig 
den Geldbeutel. Neben seiner 
Energieeffi zienz widerspricht 
das Baumaterial mit seinen 
Gestaltungsvarianten jedem 
Klischee der Plattenbau-Optik. 
Die Verwendung farbiger 
Frischbetonmischungen ist eine 
Möglichkeit, die Wandoberfl ä-
che zu gestalten – durch unter-
schiedliche Verarbeitungstech-
niken, Oberfl ächenstrukturen, 
-farben und -effekte kann 
Beton dem individuellen Ge-
schmack entsprechend geformt 
und hervorgehoben werden. 
Weitere Informationen unter 
www.beton.org.

Alle unter einem Dach
Der Baustoff Beton hält ein Leben lang und über Generationen hinweg

Das Infoportal und Branchenbuch für Arheilgen.

Homöopathische 
Pfl anzenpfl ege

Vitales Wachstum 
und prächtige Blüten 

dank homöopathischer 
Elixiere

(epr) Die Homöopathie hat 
sich seit langem bei Mensch 
und Tier bewährt. Jetzt kön-
nen Hobbygärtner diese Be-
handlungsmethode auch auf 
ihre Pfl anzen übertragen. Die 
homöopathischen Elixiere von 
Neudorff erhöhen die Vitali-
tät der grünen Mitbewohner. 
Und vitale Pfl anzen sind weni-
ger anfällig für Krankheiten. 
Sie fördern das Pfl anzen-
wachstum und verbessern 
ihre Qualität, verkürzen die 
Regenerationszeit gestresster 
Pfl anzen und unterstützen 
den Neuaufbau der Wurzeln. 
Doch Pfl anze ist nicht gleich 
Pfl anze: Die verschiedenen 
Pfl anzengruppen haben un-
terschiedliche Anforderungen 
an Standort, Pfl ege und allge-
meine Lebensbedingungen. 
Daher gibt es verschiedene 
homöopathische Elixiere. So 
vitalisiert das Rosen-Elixier 
die anspruchsvollen Sträucher 
unter anderem in Bezug auf 
die häufi g vorkommenden 
Rosen-Krankheiten; das ho-
möopathische Gemüse- und 
Obst-Elixier ist besonders für 
die Pfl ege, Kräftigung und 
Stärkung von Kartoffeln und 
Tomaten, aber auch allen 
anderen Gemüse- und Obst-
pfl anzen geeignet. Speziell 
für Orchideen ist das homöo-
pathische Orchideen-Elixier; 
für Bäume, Sträucher und Ra-
senfl ächen sowie Zierpfl anzen 
im Innen- und Außenbereich 
wurde das homöopathische 
Pfl anzen-Elixier entwickelt, 
und das homöopathische 
Buxus-Elixier sorgt an Buchs-
bäumen für vitales Wachstum. 
Mehr unter www.neudorff.de.

 IMMOBIlIen

Telefon DA 37 46 47

Sie suchen Ihre 
Traumwohnung?
 Eine Anzeige hilft!
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Inh.: Karl Heinz Traser
Ritterstraße 13, 64291 DA-Arheilgen
Telefon 0 61 51 / 37 18 76

www.karl-traser.de

Wir suchen dringend ETW, Häuser, 
Wohnungen für vorgemerkte Kunden!
Wir ermitteln den exakten Marktwert 
Ihrer Immobilie.
Tel. (0 61 51) 37 10 91 od. 377914

www.ib-blum-immobilien.de

Steinmetzbetrieb
Peter Ritter
Weiterstädter Str. 20

64291 Darmstadt

Tel: 06151/ 37 60 71
Mobile: 0173/ 10 22 233

Fax: 06151/ 39 89 637
E-Mail: info@steinmetzritter.de

www.steinmetzritter.de

64291 Darmstadt (Arh.)
Untere Mühlstraße 24

Tel. 0 61 51 / 35 10 20 · Fax 35 18 61 · Mobil (01 78) 4 40 40 95

Lust auf eigenen Pool?
Beratung nach telefonischer Voranmeldung
auch abends und am Wochenende möglich.

Schwimmbecken & Zubehör
Saunaanlagen · Whirlpools

Korrosionsschutz für 
Trinkwasser

Wir sind für Sie da!

Rufen Sie uns an!
Wir beraten Sie 

gerne zu Hause.
Tel. 06151/6 06 70 50

Häusliche Alten- und Krankenpflege
- Grundpflege
- med. Behandlungspflege

Wir sind bei allen Kassen zugelassen.

Frankfurter Landstraße 120 · 64291 Darmstadt

Nasse Wände?
Feuchte Keller?
Kanal defekt?

Schimmel?
Wir führen fachgerecht 

Keller-, Kanal- und
Fassadensanierungen, 

sowie Verlegung von Hof- 
und Gehwegpfl aster

preisgünstig aus.

I.D. Bau GmbH
 ☎ 06151-423017

seit 1995 Ihr zuverlässiger 
Partner am Bau

Der Gartenteich als Biotop

txn. Ein gut gepfl egter Gar-
tenteich ist mehr als nur Au-
genweide, sondern wird zu ei-
nem spannenden Naturbiotop 
für die ganze Familie. Doch im 
Unterschied zu einem natürli-
chen Gewässer reguliert sich 
der Stoffkreislauf nicht selbst, 
sondern braucht die helfende 
Hand des Gärtners. Laub, ab-
gestorbene Wasserpfl anzen 
und Fischfutter sinken auf den 
Grund und bilden dort eine 
gärende Schlammschicht. Um 
das ökologische Gleichgewicht 
zu erhalten, muss der Schlamm 
regelmäßig entfernt werden. 
Dies geht am einfachsten mit 
einem bewährten Produkt wie 
SchlammFrei von Neudorff. 

Die enthaltenen Mikroorga-
nismen bauen nicht nur den 
Schlamm ab, sondern reichern 
den Teich zusätzlich mit Sau-
erstoff an und binden sogar 
giftige Schwermetalle. Das 
Mittel ist für Fische, Libellen 
und Wasserpfl anzen unbe-
denklich. Da es zudem der 
Entstehung von Faulgasen und 
unangenehmen Gerüchen vor-
beugt, bleibt der Spaß am Gar-
tenteich dauerhaft erhalten.
Wichtig für Eltern: Kleinkinder 
dürfen niemals unbeaufsich-
tigt am Gartenteich spielen. 
Im Idealfall hindert ein Zaun 
die Kleinen daran, sich zu 
dicht an das spannende Nass 
zu wagen.

DachKomplett-Betrieb
Zimmerei Ulrich Ries in Gräfenhausen

Im Jahre 1954 gegründet, 
bietet die Zimmerei Ulrich Ries 
den gesamten Service rund um 
Ausbau, Umbau oder Aufsto-
ckung des Dachgeschosses. 
Nach dem Motto „Alles aus 
einer Hand“ kümmert sie sich 
um den kompletten Bauablauf 
von der ersten Idee bis zum 
letzten Pinselstrich. Dazu ge-
hören individuelle Planung, 
Tipps zu staatlichen Förder-
geldern und Finanzierung 
ebenso wie Bauabwicklung 
und -abnahme. Das heißt, sie 

steuert und kontrolliert alle 
Handwerker. Die Baufamilie 
hat nur einen Ansprechpart-
ner und doch für jede Arbeit 
einen Spezialisten. So schont 
sie ihre Nerven und die Zim-
merei Muster gewährleistet 
eine hohe Qualität beim 
Dachausbau. Die Zimmerei 
ist Mitglied im Qualitätsver-
bund DachKomplett. Nur 
Handwerksbetriebe mit hoch 
qualifi zierten und aktuell ge-
schulten Mitarbeitern erhalten 
das Siegel „DachKomplett“.

Traumrasen
Auf die Pfl ege kommt es an

txn. Ein vitaler sattgrüner 
Rasen ist das Aushängeschild 
in jedem Garten. Damit die 
Grünfl äche gesund bleibt, 
muss sie regelmäßig gestutzt 
werden. Mit einigen Tipps 
kann jeder Rasen wie im Fuß-
ballstadion aussehen:
• Damit das regelmäßige Mä-
hen nicht zur Last fällt, sollten 
die verwendeten Geräte der 
Fläche angepasst werden. 
Faustregel: Bis 500 m2 und 
in lärmsensibler Umgebung 
kommen Elektro- oder Ak-
kumäher zum Einsatz. Bis 
2.200 m2 sollte es ein Motor-
mäher sein. Und wenn die 
Rasenfl äche noch größer ist 
oder das Gelände Steigungen 
aufweist, empfi ehlt sich ein 
radangetriebener Motormä-
her.
• Der Rasen sollte regelmäßig 

und möglichst bei trockenem 
Wetter gekürzt werden. 
Aber Vorsicht: Vor allem im 
Sommer darf das Grün nicht 
zu kurz werden, da es sonst 
austrocknet und sich nicht 
mehr regeneriert.
• Wer seinem Rasen etwas 
Gutes tun möchte, sollte sich 
einen Mulchmäher (z.B. von 
Makita) zulegen. Die Geräte 
geben das sehr kleine ge-
schnittene Grün als Dünger 
in die Grasnarbe zurück. 
• Rasenkanten und schwer zu-
gängliche Stellen werden mit 
einem Rasentrimmer gekürzt. 
Besonders handlich sind Akku-
Trimmer. Makita bietet durch-
dachte Geräte mit Akku-An-
zeige, neigbarem Schneidkopf 
und Pfl anzenschutzbügel am 
Fadenknopf zum Schutz von 
Mauern und Pfl anzen.

Komfortgigant 
im Zwergenformat

(epr) Badlösungen mit mi-
nimalem Platzbedarf sind 
wegen der steigenden Zahl 
von Single-Haushalten und 
Bädern unter sechs Quadrat-
metern gefragt wie nie. Die 
Sanitärkollektion Subway 2.0 
mit dem passenden Möbel-
programm aus dem Hause 
Villeroy & Boch überzeugt 
selbst auf wenigen Quadrat-
metern durch Wohnlichkeit 
und Benutzerfreundlichkeit. 
Mit Liebe zum Detail ver-
wandelt sie selbst Kleinst-
bäder im Zwergenformat 
in wahre Komfortgiganten. 
Dafür sorgen platzsparende 
Handwaschbecken mit groß-
zügigen Innenfl ächen, die 
es auch als Eckversionen für 
kleinste Anwendungen gibt. 
Aber auch Kompakt WCs, die 
zudem Wasser sparen. Dank 

eines innovativen Spülsystems 
kann die Spülmenge auf um-
weltschonende 4,5 Liter redu-
ziert werden – bei gleichem 
Spülergebnis. Das clevere Klo 
ist neben dieser Kollektion 
auch für Omnia architectura 
und O.novo erhältlich. Im 
Sinne der Ganzheitlichkeit 
werden die Sanitärkompo-
nenten durch ein ebenso 
platzoptimiertes Möbelpro-
gramm ergänzt. So entsteht 
zweckmäßiger Stauraum 
– ein wichtiger Aspekt, den 
man auch bei der Gestaltung 
eines kleinen Bades nicht aus 
den Augen verlieren sollte, 
denn Funktionalität und nicht 
Größe sorgt für Wohlgefühl. 
Mehr über die vielfältigen Lö-
sungen für Kleinstbäder unter 
www.villeroy-boch.com oder 
www.homeplaza.de.

txn. Im Jahr 2030 wird jeder 
vierte Bundesbürger älter 
als 65 Jahre sein. Wer heute 
ein Haus baut, sollte daher 
konsequent auf Barrierefrei-
heit achten. Denn wenn die 
Immobilie später verkauft 
wird, erfüllt sie bereits die 
Voraussetzungen für einen 
Altersruhesitz – was sich po-
sitiv auf den Verkaufspreis 
auswirkt. Zudem macht das 
Plus an Bewegungsfreiheit 
auch für junge Familien den 
Alltag deutlich angenehmer. 
Barrierefreiheit sollte jedoch 
immer vom Profi  geplant 
werden. Das zeigt sich vor 
allem beim Badezimmer, ei-
nem der meistfrequentierten 
Räume jedes Eigenheims. Die 
Beratung durch den SHK-
Fachmann ist ein Muss. Im 
Vergleich zu anderen Räumen 
sind nachträgliche bauliche 
Veränderungen im Bad nur 
mit erheblichem Aufwand 
möglich. Gleichzeitig ist das 
Bad ein Ort erhöhter Unfall-
gefahr, die sich durch die Aus-
wahl der richtigen Produkte 
und Baustoffe minimieren 

lässt. 
Natürlich müssen im Neubau 
für die junge Familie weder 
Haltegriffe neben dem WC 
noch eine Einstiegshilfe für 
die Badewanne vorhanden 
sein – sollten später jedoch 
problemlos nachgerüstet 
werden können. 
Barrierefreiheit im Bad 
hängt von vielen Details ab. 
So sollten die Fliesen eine 
hohe Rutschfestigkeit auf-
weisen. Zur Orientierung: In 
öffentlichen Räumen ist die 
Rutschfestigkeitsklasse R 10 
vorgeschrieben. Und auch 
die Farbgebung spielt eine 
Rolle: Da bei den meisten 
Menschen die Augen im Al-
ter schlechter werden, sind 
refl exionsarme Oberfl ächen 
wichtig, um Spiegelungen 
und Irritationen zu vermei-
den. Außerdem sollten sich 
Wand- und Bodenfl iesen 
farblich deutlich unterschei-
den um die Orientierung zu 
erleichtern. 
Besondere Aufmerksamkeit 
verdient auch das Wasch-
becken, das von allen Sa-

nitäreinrichtungen im Bad 
am meisten genutzt wird. 
Barrierefrei heißt hier, dass 
das Waschbecken mit einem 
Rollstuhl oder Rollator un-
terfahren werden kann und 
genug Platz für zusätzliche 
Haltegriffe ist. Ansonsten 
kann im Alter schon das 
Händewaschen zu einer be-
lastenden Kraftanstrengung 
werden.
Der Markt bietet heute eine 
große Vielzahl von Sanitär-
produkten für die verschie-
densten Einschränkungen. 
Um möglichst umfassend 
und neutral zu informieren, 
hat der Zentralverband Sa-
nitär Heizung Klima unter 
www.shk-barrierefrei.de 
eine Website entwickelt. Hier 
fi ndet sich neben einer Viel-
zahl von praktischen Tipps 
und Anregungen sogar eine 
Suchmaschine, die speziell 
über Produkte zu einzelnen 
körperlichen Einschränkun-
gen informiert. Und auch 
der beratende SHK-Fachmann 
vor Ort lässt sich sehr schnell 
fi nden. 

Barrierefreiheit muss professionell
geplant werden

MEISTERBETRIEB

Überdachungen
Geländer 

Tore

Überdachungen
Geländer 

Tore

· Einzelbalkone
· Balkonerweiterungen
· Mehrgeschossige Balkone
· Balkonanlagen für Großprojekte
· Altbau-Sanierung

Guerickeweg 8  ·  64291 Darmstadt  ·  Tel.  0 61 51 / 37 50 00  ·  Fax  0 61 51 / 37 56 00  ·  www.metallbau-weygandt.de



Bauen und Wohnen in und um Arheilgen · mehr dazu in dieser Ausgabe

Karl Arlt
Wintergärten & Überdachungen

Ihr Spezialist für:

www.arlt-ueberdachungen.de

Tag d. offenen Tür

Sa., 27.4. + So., 28.4.

500 m² Ausstellung

 PHILIPP STEIN Baggerbetrieb & Güternahverkehr · RÖNTGENSTRASSE 19
64291 DA-ARHEILGEN · TEL 06151 37 16 27 · FAX 37 16 37 · www.ph-stein.de

 PFLASTERARBEITEN

ABBRUCHARBEITEN

PLANIERARBEITEN

 PFLASTERARBEITEN

ABBRUCHARBEITEN

PLANIERARBEITEN
NEU Abrollcontainer bis 4,5 cqm 
        für Aushub Bauschutt etc.

Für unseren Werbekatalog suchen wir 
20 Referenzobjekte im Bereich

Pfl aster - Gehwegplatten - Naturstein
Verlegearbeiten

und bieten auf unsere aktuellen Preise bis zu 20% Rabatt.

I.D. Bau GmbH
 ☎ 06151-423017

seit 1995 Ihr zuverlässiger Partner am Bau

I.D. Bau

Das Team der Firma I.D. Bau 
GmbH Altbausanierung ist 
seit 1995 in Darmstadt und 
Umgebung bekannt für die 
einwandfreie und pünktli-
che Ausführung der beauf-
tragten Arbeiten.
Der Schwerpunkt liegt in 
den Bereichen Keller-isolie-
rung, Kanalsanierung und 
Pfl asterarbeiten aller Art. 
Ein weiterer Geschäftsbe-
reich ist die Fassadensani-
erung  die oft Ursache für 
Schimmel-Ausblühungen 
sind.
Die Arbeiten werden mit 
eigenem Gerüst ausgeführt, 
das auch für die Balkon-und 
Betonsanierungen  genutzt 
wird. 
Das Team der Firma I.D.Bau 
GmbH wird ständig geschult 
und ist mit den neuesten 
Techniken und Materialien 
bestens vertraut.
Der Standort in der Frank-
furter Straße 26 in Darm-
stadt wo sich die Werkhalle 

als auch das Büro befi ndet  
ist durch seine City - Nähe  
als Anlaufstelle für Bau - 
und Immobilien-Interessen-
ten gerne besucht. 
Die Vermietung und der 
Verkauf von Immobilien ist 
ein weiterer Geschäftsbe-
reich der den Vermietern 
und Verkäufen von Immo-
bilien alle Leistungen aus 
einer Hand anbietet. 
Die Firma untersucht  auch 
mit einer eigenen Wärme-
bildkamera Fassaden um 
Schadstellen wie Wärme-
brücken und der Gleichen 
genau zu analysieren. Bei 
anschließender Auftrags-
erteilung ist diese Dienst-
leistung für den Kunden 
kostenfrei.
Diese Leistung ist allerdings 
nur in den Wintermonaten 
möglich da eine ausreichen-
de Temperatur Differenz 
zwischen Innen- und Au-
ßenbereich vorhanden sein 
muss.

Sicher, sauber –
Sonne marsch!

txn. Der nächste Sommer 
kommt bestimmt – und mit 
ihm die hochstehende Sonne 
und zunehmende Wärmeein-
strahlung. Daher ist jetzt die 
richtige Zeit, um Rollläden 
und Sonnenschutz am und im 
Haus zu überprüfen und für 
die warmen Tage vorzuberei-
ten. Markisen, Jalousien und 
Co. sind wohltuende Schat-
tenspender und präsentieren 
sich nach einem fachmänni-
schen Check in neuem Glanz.
Eigenheimbesitzer soll-
ten sich hierfür bei einem 
qualifi zierten Fachbetrieb 
des Rollladen- und Sonnen-
schutztechniker-Handwerks 
tatkräftige Unterstützung 
holen. Denn eine Funktions-
prüfung durch den Fachmann 
gewährleistet den reibungs-
losen Betrieb der Rollläden 
und Sonnenschutzprodukte 
sowie dauerhaften Kom-
fort. Bei Bedarf werden 
kleine Witterungsschäden 
behoben. Natürlich reinigt 
der Fachmann auch Gestell 

und Führungsschienen. So 
bleiben die Produkte länger 
attraktiv. 
Reicht dies jedoch nicht aus, 
sollten mit dem Fachbetrieb 
weitere Ausbesserungen 
oder Nachrüstungen vorge-
nommen werden. So erhält 
die Markise beispielsweise 
mit einem modernen Tuch 
neuen Pepp, der sich auf 
Haus und Garten überträgt. 
Die Anlagen können außer-
dem mit einem Motor und 
einer automatischen Steue-
rung ausgestattet werden. 
Empfehlenswert ist zum 
Beispiel auch der Einbau von 
Sensoren: Kombiniert mit 
einem motorischen Antrieb, 
wird die Markise dann je 
nach Sonneneinstrahlung 
und Wetterlage aus- und 
eingefahren. Wer zudem 
noch einen Windsensor in-
stallieren lässt, kann sicher 
sein, das die Markise auch 
bei Abwesenheit und plötz-
lich aufkommendem Sturm 
keinen Schaden nimmt.

Hiermit lädt die Firma Karl Arlt 
GbR am 27. & 28. April 2013 
herzlich zum „Tag der offenen 
Tür“ in die Industriestr. 19a, 
68623 Lampertheim, von 10-18 
Uhr, ein. Für Ihr leibliches Wohl 
ist an beiden Tagen gesorgt 
und für die Kinder steht ein 
Karussell bereit. 
Seit über 25 Jahren existiert 
das Familienunternehmen in 
der 2.Generation und bringt 
daher langjährige Erfahrung 
und Kompetenz mit.  Bei der 
Firma Karl Arlt werden Sie von 
freundlichem Personal fach-
männisch beraten und von der 
Planung bis zur Durchführung 
betreut. Die fest angestellten 
Mitarbeiter aus der Region sind 
ständig am Puls der Zeit durch 
Fortbildungen und Seminare 
gibt es für jede Bausituation 
eine Lösung. Die Produktpalet-
te ist vielfältig und qualitativ 
hochwertig. Informieren Sie auf 
der Internetseite www.arlt-ue-
berdachungen.de über die Pro-
duktpalette „Rund ums Haus“. 
Überdachungen aller Arten 
aus pfl egeleichtem Aluminium 
(nie wieder streichen), schicht-
verleimten Holz oder Stahl ver-
zinktem Material, werden nach 
Maß in der eigenen Werkstatt 
produziert. Ein individueller 
windgeschützter  und wette-
runabhängiger Freiluftplatz 
Ihres Hauses wird somit ge-
schaffen. Viele der attraktiven 
Glashäuser lassen sich heute 

über ihre gesamte Front hinweg 
zum Garten öffnen. Jederzeit 
sind die rahmenlosen Glas-
schiebeelemente, auch unter 
vorhandene Terrassendächer, 
einsetzbar und Beschattungen 
aller Art und Markisen sind 
nachrüstbar. Überdachen Sie 
Ihre Hofeinfahrt mit einem Car-
port um Ihr Auto vor Schnee, Eis 
und Regen zu schützen. Infor-
mieren Sie sich auch über kalte 
und isolierte Wintergärten, 
Falt- & Schiebesysteme damit 
Sie Ihren Wohnraum rechtzeitig 
erweitern, um eine Oase für Sie 
und Ihre Pfl anzen im Winter zu 
schaffen. Bei der Firma Karl Arlt 
erhalten Sie alles, nach Wunsch, 
aus einer Hand Inkl. Bodenar-
beiten mit Fliesen oder Ter-
rassendielen in verschiedenen 
Farben sowie Elektroarbeiten. 
Während kleine Schauer sonst 
alle ins Haus verbannen, wird 
es hier unter Glas erst richtig 
gemütlich. Ein Wintergarten 
ist nicht nur ein interessantes 
architektonisches Element. Er 
erlaubt es, auch während der 
kalten Jahreszeit naturnah zu 
leben. Das ganze Jahr über wird 
der zusätzliche Raum mit freiem 
Blick auf die umgebende Natur 
für die gesellige Mittagstafel 
genutzt oder lädt zum Entspan-
nen, Lesen und Musikhören ein. 
Die Eindeckungen im Dachbe-
reich sind vielseitig wählbar in 
Verbund-Sicherheitsglas, Steg-
Doppel-Platten oder Sonnen-

schutzgläsern in verschiedenen 
Farben, Strukturen und Eigen-
schaften. Im Sommer plant 
und baut die Firma Karl Arlt in-
dividuelle Schwimmbäder, von 
den renommierten Herstellern 
Zodiac & D&W Pool, nach Maß 
mit der kompletten Schwimm-
bad-technik und –pfl ege sowie 
Zubehör von automatischen 
Bodenreinigern für Boden und 
Wände sowie Abdeckplanen 
und Wärmepumpen, damit Sie 
das ganze Jahr 28°C im Wasser 
halten. Die Pfl egeprodukte sind 
ausschließlich von dem renom-
mierten Hersteller „Bayrol“ und 
stehen im Ladengeschäft be-
reit. Suchen Sie sich jetzt schon 
die passende Markise für jede 
Bausituation und bewundern 
Sie die neue Stoffkollektion 
2013. Rüsten Sie Ihre Markisen 
und Beschattungen mit Sonnen 
& Windsteuerungen aus oder 
erweitern Sie einen normalen 
Motor zum Funkmotor. Auf alle 
Beschattungen und Markisen 
der Marke „Klaiber“ erhalten 
Sie 5 Jahre Garantie auf die 
Elektromotoren von SOMFY, 
an statt 2 Jahre. Informieren Sie 
sich selbst und besuchen Sie die 
über 500qm große Ausstellung 
in Lampertheim, Öffnungszei-
ten von Mo- Fr. 7 Uhr bis 18 Uhr 
und nach Terminvereinbarung 
auch länger. Bei der Firma Karl 
Arlt in Lampertheim bleiben Sie 
nicht im Regen stehen. www.
arlt-ueberdachungen.de

Tag der offenen Tür 27. & 28. April 2013
Jetzt vormerken !!!

  
Fa

ch
b

et
ri

eb
 n

ac
h

 §
19

I 
W

H
G

Tankreinigen aber richtig!

Telefon 06103. 49346
Telefax 06103. 486358

Marie-Curie-Straße 23
D-63329 Egelsbach

Tankbau

Tankschutz 

Tankservice

Tankdemontage

Her mit dem 
jungen Gemüse!

Perfekte Aufzucht 
in viktorianischen 
Gewächshäusern

(epr) In kaum einem anderen 
Land hat das Gärtnern eine so 
große Tradition wie im Verei-
nigten Königreich. Weit über 
die Grenzen der Insel bekannt 
sind etwa die Gärten Südeng-
lands, und nicht von ungefähr 
befi ndet sich mit dem „Eden 
Project“ in Cornwall das größ-
te Gewächshaus der Welt. 
Traditionelle englische Garten-
kultur kann man sich mit den 
viktorianischen Gewächshäu-
ser von Burford the British Sty-
le mit Produkten von Hartley 
Botanic auch in den eigenen 
Garten holen. Die Gewächs-
häuser bieten den Menschen 
ideale Räume, um sich vom 
hektischen Alltag zurückzu-
ziehen, und den Pfl anzen die 
perfekte Umgebung für ein 
gesundes Wachstum. Kostba-
re Topfpfl anzen können hierin 
ebenso überwintern, wie man 
seiner Leidenschaft für Lilien 
und Rosen frönen kann. Das 
richtige Klima lässt überdies 
exotische Früchte und Ge-
müsesorten heranwachsen. 
Ob das „Planthouse“ für den 
kleinen Stadtgarten oder die 
„Victorian Lodge“ für ein 
großes Anwesen, ob mit „The 
Victorian“ ganz klassisch vik-
torianisch oder inspiriert von 
der Architekturkunst der alten 
Ägypter wie bei der „Gran-
ge“: Die Gewächshäuser im 
viktorianischen Stil gibt es in 
jeder Größe, für kleine Gärten 
ebenso wie für große Parks, 
und sie können an persönliche 
Wünsche und Anforderungen 
angepasst werden. Mehr un-
ter www.british-style.info.
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Rolladen- und Fensterbau GmbH

Info-Tel. 06151/372894
Frankfurter Landstr. 12  ·  64291 DA-Arheilgen

MARKISEN ZUM WINTERPREIS

MARKISEN ZUM WINTERPREIS

tel. 06151 - 37 45 27
fax 06151 - 37 69 39
Bachgauweg 9
64291 DA-Arheilgen
info@rsk-mail.de

PKW & LLKW
 Reifen & Felgen

  Motorradreifen

    Einlagerung

      Wuchten & Montage

Verkauf & Beratungwww.merck.de/darmstadt

Bekanntmachung
Merck legt gemäß § 6 der Hessischen 
Deponie-Eigenkontroll-Verordnung 
den „Deponie-Eigenkontrollbericht 
2011“ für die werkeigene Deponie der 
Öffentlichkeit zur Einsicht aus.  
Für die Dauer von zwei Monaten – 
vom 22. März bis 24. Mai 2013 
– kann der Bericht am Besucher-
empfang in der Pyramide, Frankfur-
ter Straße 250, während der Ge-
schäftszeiten von 7.00 bis 19.00 Uhr, 
eingesehen werden.

Progressive Muskelentspannung
grund- und aufbaukurs

Aktuell bieten wir vom 10. 
April – 05.Juni 2013 einen 
GRUNDKURS zur PROGRESSI-
VEN MUSKELENTSPANNUNG 
an.
Der Kurs fi ndet 8 x mittwochs 
von 19-20 Uhr statt, kostet 105 
Euro und wird zu 80% von den 
Krankenkassen bezuschusst. 
Durch Wechsel von Anspan-
nung und Entspannung 
werden das körperliche Emp-
fi nden, die Wahrnehmung 
und die Aufnahmefähigkeit 
des Bewusstseins gefördert. 
Sie erfahren und üben die 
Grundlagen der Progressiven 
Muskelentspannung und er-
lernen die Fähigkeit zur eigen-
ständigen Durchführung.
NEU in unserem Programm:

AUFBAUKURS „PM-Klang und 
Phantasie“ vom  12. April - 17. 
Mai 2013
Dieser Kurs fi ndet 6 x immer 
freitags von 18-19 Uhr statt 
und kostet 90 Euro.
Der AUFBAUKURS zur pro-
gressiven Muskelentspannung 
ist besonders für Personen 
geeignet, die die Grundtech-
niken bereits erlernt haben.
Kombiniert mit obertonrei-
chen natürlichen Klängen,  
die die Tiefenentspannung 
fördern, wird die Aktivität des 
Gehirns zurückgefahren.  Er-
gänzt mit Phantasiereisen zu 
Themen wie Burn-Out, Loslas-
sen, Stressbewältigung oder 
Achtsamkeit, in denen wenige 
gezielte Impulse genügen, 

um die Gedanken frei fl ießen 
zu lassen, können positive 
Grundstimmungen verstärkt 
und destruktive Gedanken 
abgeschwächt werden.  
Wir bieten Ihnen in unseren 
Kursen in wohliger Atmosphä-
re Raum zum Entspannen. Da 
wir in kleinen Gruppen bis 
maximal 6 Personen unterrich-
ten, können wir auch individu-
elle Wünsche berücksichtigen. 
Wir freuen uns auf Sie.
Wolke 7-Team 
Christine Fischer und 
Thomas Blodig
Jungfernstr.29 
64291 Arheilgen, 
Tel.:06151-376559
www.wolke7arheilgen.info 

-ANZEIGE-

Witterungsbedingte Einsätze 
für das DrK arheilgen 

Am Dienstag, den 12.03. kam 
es auf Grund des starken 
Wintereinbruchs um 11:02 
Uhr zur Alarmierung der 
Rettungsdienstverstärkung 
des DRK OV Arheilgen. In-
nerhalb kurzer Zeit konnten 
ein Rettungswagen und ein 
Notarzteinsatzfahrzeug be-
setzt werden. Diese beiden 
Fahrzeuge wurden bei mehre-
ren Einsätzen im Stadtgebiet 

eingesetzt. Gegen 12:00 Uhr 
kam es auf der Autobahn 45 
bei Münzenberg (Wetterau) 
zu eine, Massenunfall von 
Fahrzeugen. Die Leitstelle 
Wetterau forderte hierfür 
unter anderem Kräfte aus 
Darmstadt an. In Weiterstadt 
wurde für die Anforderung 
ein  Bereitstellungsraum ein-
gerichtet. Das Notarzteinsatz-
fahrzeug des DRK Arheilgen 

diente hierbei als Führungs-
fahrzeug der Einheit.
Am Mittwoch Vormittag, den 
13.03. um kurz nach 9 Uhr kam 
es witterungbedingt zu einer 
erneuten Alarmierung der 
Rettungsdienstverstärkung 
des DRK OV Arheilgen. Zwei 
Rettungswagen unterstützen 
die hauptamtlichen Kräfte 
des Regelrettungsdienstes bis 
zum Nachmittag.

Perle für Perle
Merck-Sommerperlen: Die ersten Bestätigungen

Die musikalische Schmuck-
manufaktur Darmstadts hat 
fl eißig gewerkelt und die ers-
ten fünf Perlen auf die Kette 
der Merck-Sommerperlen 
gefädelt: Bonobo, Get Well 
Soon, The Brandt Brauer 
Frick Ensemble, Manu Katché 
und die Tindersticks werden 
den Darmstädter Sommer in 
diesem Jahr noch strahlender 
machen! Dank der Unter-
stützung des Darmstädter 
Pharma-, Chemie- und Life-
Science-Unternehmens Merck 
warten noch bis zu sieben 
weitere tolle Namen auf Be-
stätigung. Und das Festival 
verspricht bunt zu werden – 
Programmvielfalt wird in der 
Centralstation bekannterma-
ßen groß geschrieben.
Bereits bei seinem Auftritt 
im Mai 2011 begeisterte der 
Engländer Simon Green aka 
Bonobo das Publikum in der 
Centralstation mit anspruchs-
vollen Sounds zwischen Pop, 
Downbeats, Electronic, Akus-
tik, Soul und Funk. Nicht nur 
den Gästen, auch dem Künst-
ler scheint es gefallen zu ha-
ben: Für das einzige Konzert 
im gesamten Rhein-Main-
Neckar-Gebiet kehrt Bonobo 
am Freitag, dem 7. Juni, in die 
Centralstation zurück.
Mit Get Well Soon beehrt 
Darmstadt ein Künstler, der 
im Ausland als „German Wun-
derkind“ gefeiert wird. Hier-
zulande nennen Kritiker ihn 

in einem Atemzug mit so pro-
minenten Musikern wie Thom 
Yorke oder Leonard Cohen. 
Die Rede ist von Konstantin 
Gropper, der spätestens seit 
seinem Auftritt beim legen-
dären Glastonbury Festival 
2007 für reichlich musikali-
sches Aufsehen sorgt.
Melancholisch-epische Pop-
Balladen am Dienstag, dem 
25. Juni, auf Einladung der 
Centralstation und Merck im 
Staatstheater Darmstadt.
Ebenfalls im Staatstheater 
Darmstadt glänzt das Brandt 
Brauer Frick Ensemble am 
Donnerstag, dem 27. Juni. Was 
einst mit einer improvisierten 
Jamsession in Wiesbaden 
begann, hat sich inzwischen 
weltweit herumgesprochen 
und begeistert, von Berlin bis 
New York, Hardcore-Raver 
und Intellektuelle gleicher-
maßen. Gewagt-genial führen 
Daniel Brandt, Jan Brauer und 
Paul Frick sowie ihr zehnköpfi -
ges Orchester E- und U-Musik 
zusammen: Klassik trifft Tech-
no.
Auch für den Juli haben 
sich bereits zwei Perlen fest 
angekündigt. So gibt der 
ivorisch-französische Schlag-
zeuger Manu Katché am 
Donnerstag, dem 11. Juli, eine 
beeindruckende Kostprobe 
seines einzigartigen Sounds, 
den vor allem der facetten-
reiche Einsatz diverser Toms 
und Splashbecken ausmacht. 

Zahlreiche Musikerkollegen 
schätzen seine Qualitäten, 
die Liste der Namen, mit 
denen Manu Katché bereits 
zusammengearbeitet hat, ist 
lang. Für sein aktuelles Album 
konnte er den Trompeter Nils 
Petter Molvær gewinnen, 
doch auch mit Peter Gabriel, 
Sting oder Branford Marsalis 
hat er bereits Musik gemacht.
Mit den Tindersticks beehrt 
eine Band mit 21 Jahren ge-
meinsamer Geschichte das 
Festival. In dieser Zeit haben 
die Briten vieles erlebt und 
einiges ausprobiert: Neun 
Studioalben mit feinstem 
alternativem Gitarren-Pop 
produziert, zahlreiche Welt-
tourneen absolviert und Mu-
sik zu sechs Soundtracks bei-
gesteuert. Im Oktober 2013 
erscheint ihr neuestes Werk 
„Across six leap years“, das 
sie auf einer großen Tournee 
vorstellen werden. Vorab sind 
die Tindersticks im Rahmen 
der Merck-Sommerperlen am 
Sonntag, dem 21. Juli, in der 
Centralstation zu Gast. Viel-
leicht gibt es ja schon den ein 
oder anderen neuen Song zu 
hören?!
Es bleibt spannend, welche 
Künstler die Merck-Sommer-
perlen weiter zum Strahlen 
bringen. Mehr
Informationen sowie Tickets 
für die Konzerte gibt es unter 
www.centralstation-darm-
stadt.de.

jederzeit aktuelle( Informationen

auf in den Frühling!
Kunsthandwerk, Osterschmuck und kulinarische 

angebote im wohnpark Kranichstein

Der Wohnpark Kranichstein 
lädt ein zum Frühlingsmarkt 
am Samstag, den 23. März 
von 14 bis 17 Uhr. Dann ist 
das weitläufi ge Foyer des 
Darmstädter Seniorenstifts 
der Schauplatz für vielfälti-
ge Stände mit Kunsthand-
werk, Osterschmuck und 
kulinarischen Angeboten. 
Zu erleben ist außerdem 
ein Gesundheitsparcour, 
der moderne Geräte der 

Rehatechnik und Hilfsmit-
tel präsentiert. Gleichzeitig 
besteht Gelegenheit zu 
Wohnungsbesichtigungen. 
Bei schönem Wetter können 
die Besucher auf der Garten-
terrasse Kaffee und Kuchen 
genießen. Ort: Wohnpark 
Kranichstein, Borsdorffstra-
ße 40, 64289 Darmstadt, Tel.: 
06151/739-0. Weitere Infor-
mationen: www.wohnpark-
kranichstein.de

Landwehrstr. 1, 64293 Darmstadt
Telefon (0 61 51) 1 79 35
www.haus-und-grund-darmstadt.de

Rat und Hilfe für Eigentümer  
und Vermieter

Wir setzen uns 
für Sie ein!

neue CVJM 
gruppe

Jungs aufgepasst
Erstmalig wollen sich nur 
Jungs im Alter von 10 - 13 Jah-
ren am kommenden Freitag, 
22. März 2013, um 16 Uhr, zum 
„Kick off“ treffen. Dennis 
Herrmann, Jonas Gunkel und 
Raphael Fularzik haben eine 
Spieleolympiade vorbereitet 
und Analena Hermani wird 
einen Impuls halten zu „Bei 
Gott gibt es keine Looser“.
Alle Jungs, einfach vorbeikom-
men, dich erwarten: Action, 
Spiele, Sport, Gemeinschaft 
und Gott. Los geht`s um 16 Uhr 
am CVJM Haus – Woogsweg. 
Weitere Treffen für diese neue 
Jungsgruppe sind auch nach 
den Osterferien geplant, Ter-
mine werden noch bekannt 
gegeben.

Indian Balance®

Den Körper bewegen, 
während die Seele ausruht
Das neuartige Workout für 
Körper und Geist startet am 
Mittwoch, 17. April um 18 Uhr 
im SGA-Sportzentrum. Beim 
Indian Balance®  werden die 
überlieferten Erkenntnisse der 
Native American Indians mit 
der modernen Bewegungs-
lehre verknüpft. Neben den 
Bewegungen, die geschmei-
dig ineinander über gehen 
und den Kreislauf anregen, 
gehören zu Indian Balance® 
zusätzlich noch Atem- und 
Kräftigungsübungen. Auch 
die Dehnung und Koordinati-
on kommen nicht zu kurz. Zu-
sammen mit den indianischen 
Klängen im Hintergrund sorgt 
so Indian Balance® für eine 
harmonische Grundstim-
mung, einen straffen Bauch 
und einen knackigen Po, und 
bringt nebenbei angenehme 
Entspannung. Ideal für alle, 
denen Yoga zu ruhig ist oder 
die Abwechslung zum klassi-
schen Bauch, Beine, Po- oder 
Rückenkurs suchen. Wer mehr 
erfahren möchte, kann über 
die Geschäftsstelle der SGA 
weitere Informationen dazu 
einholen (Tel. 06151/376330). 
Es fällt eine Kursgebühr an. 
Eine schriftliche Anmeldung 
ist erforderlich.
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wer+was+wo=www.arheilgen.de

Meine Leistungen für Sie:

✓ Kostenloser Hörtest

✓ Individuelle Beratung

✓ Wartung und Reparatur Ihrer
 Hörgeräte (auch Fremdgeräte)

✓ Unverbindliches Probetragen
 von Hörgeräten

✓ Hausbesuche nach

 Terminvereinbarung

✓ Computergestützte
 Hörgeräteanpassung

✓ Maßgefertigter Schwimm-
 und Gehörschutz

Hörgeräte Akustik
Alexander Gunkel
Hörgeräteakustikermeister

Frankfurter Ldstr. 165
64291 Darmstadt
Tel. 06151 27 87 967

Inh. Heiko Saßmannshausen
Otto-Hesse-Straße 19 T5
64293 Darmstadt
Fon + Fax (0 61 51) 67 06 77 
www.westend-bistro. de

Sie planen eine Feier? Wir arrangieren es für Sie! 
Feierlichkeiten jeglicher Art, ob Bu� et oder Fingerfood, im kleinen oder großen Kreis. 
Wir stehen Ihnen mit unserem Team und unseren Räumlichkeiten bis 70 Personen zur 

Verfügung. Gerne liefern wir aber auch zu Ihnen nach Hause.
Unser Ziel ist es, jede Feier zu einem unvergesslichen appetitlichen Erlebnis zu machen.

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Kerbverein Darmstadt-arheilgen e.V. 
gegründet!

„nach ’ner halben Stunde war alles geschafft“

Am vergangenen Montag, 
18. März 2013, fand die 
Gründungsversammlung 
des Kerbvereins Darmstadt-
Arheilgen e.V. im Gerätehaus 
der Feuerwehr Arheilgen 
statt.
Pünktlich um 20 Uhr begrüß-
te Heinz Diem, Vorsitzender 
der IG Arheilger Vereine, zu-
vor Ausrichter der „Oarhell-
jer Kerb“, die Anwesenden 
zur Gründungsveranstaltung 
des „Oarhelljer Kerbvereins“. 
Im Laufe der Begrüßung 
wurden auch noch restliche 
Tagesordnungen und vor-
gefertigte Vereinssatzun-
gen verteilt, damit alle den 
gleichen Informationsstand 
haben.
In seiner Begrüßung stellte 
Heinz Diem nochmals klar, 
dass eine Mitgliedschaft 
nicht zwangsweise eine 
aktive Gestaltung der Kerb 
beinhaltet. Ebenso ist es 
möglich, als förderndes Mit-
glied durch Entrichtung des 
Jahresbeitrages, sowie Anre-
gungen und Abstimmungen 
in der Mitgliederversamm-
lung Einfl uss auf die traditi-
onelle Kerb zu nehmen.
Ebenfalls bemerkte Heinz 
Diem, dass mit dem Wechsel 
des Ausrichters für die Kerb 
die eingelebten Gegeben-
heiten nicht großartig an-
getastet werden sollen. Als 
Beispiel nannte er hierfür die 
Bewirtung der Kerb durch 
andere Arheilger Vereine, 
an der festgehalten werden 
soll.

Nach der Begrüßung wurde 
Michael Jeder als anschlie-
ßender Versammlungsleiter 
vorgeschlagen und durch 
das Plenum einstimmig an-
genommen, sodass Heinz 
Diem das Wort an ihn über-
gab. In Folge dessen wurde 
auch Tamara Lutz einstimmig 
zur Schriftführerin der Grün-
dungsversammlung erklärt. 
Nach diesen formalen Wah-
len konnte die Grundlage 
des Kerbvereins angegangen 
werden: Michael Jeder stell-
te die vorgefertigte Vereins-
satzung vor und stellte sich 
den auftretenden Fragen. 
Dieser Tagesordnungspunkt 
konnte schnell abgearbeitet 
werden, da die eingeladenen 
Vereine bereits im Vorhinein 
über die Satzung informiert 
wurden und somit bereits 
Einlesezeit hatten.
Nun folgte der spannendste 
Punkt des Abends: Die Wahl 
des Vereinsvorstandes. In 
allen Vorstandspositionen 
konnten die vorgeschlage-
nen Kandidaten einstimmig 
in ihr Amt gewählt werden, 
sodass sich der Gründungs-
vorstand wie folgt zusam-
mensetzt: Als Vorsitzender 
fungiert Timo Köcher, wel-
cher durch Rafael Spano in al-
len Belangen vertreten wird. 
Um die Finanzen kümmert 
sich als Kassenwart Thomas 
Zitzmann. Das Protokoll wird 
durch Tamara Lutz geführt 
und als Beisitzer vervoll-
ständigt Achim Horneff den 
Vorstand. Als Kassenprüfer 

wurden Cornelia Lutz und 
Gudrun Holl gewählt.
Mit der abgeschlossenen 
Wahl des Vorstandes war 
die Aufgabe von Michael Je-
der als Versammlungsleiter 
beendet, sodass er das Wort 
an den neuen Vorsitzenden 
Timo Köcher übergeben 
konnte. Mit der Übergabe 
des Wortes überreichte er an 
Timo Köcher ebenfalls eine 
Ausgabe des „Vereinsrechts“ 
und an Thomas Zitzmann ein 
Exemplar „Steuerwesen für 
gemeinnützige Vereine und 
für Übungsleiter/-innen“, um 
für die Vereinszukunft ein 
solides Nachschlagewerk bei 
Seite zu haben.
In einer kurzen Antrittsre-
de dankte Timo Köcher vor 
allem den 43 anwesenden 
Gästen für das zahlreiche 
Erscheinen und bedankte 
sich bei Michael Jeder für 
die Leitung der Versamm-
lung. Anschließend gab er 
einen kurzen Ausblick auf 
die nächsten Schritte und 
Aufgaben des Vereins. Hier-
zugehört unter anderem 
das Weinfest am 1. Juni am 
Sportplatz der SG Arheilgen.
Somit blieb nur noch das Fa-
zit: „Nach ’ner halben Stun-
de war alles geschafft.“, wie 
einer der anwesenden Gäste 
richtig bemerkte.
Der Verein blickt nun auf 35 
Gründungsmitglieder zurück 
und eine schöne Gründungs-
veranstaltung, welche in 
gemütlichem Beisammensein 
am Montagabend ausklang.

Kleintierzüchter-
verein h3

Darmstadt-arheilgen
Mitgliederversammlung am 
Freitag, 22. März 2013, um 20 
Uhr im „Löwen“.

aWO arheilgen
Vorstandssitzung

Der Vorstand der Arheilger 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) tagt 
am Dienstag, 26. März 2013, ab 
16.30 Uhr im AWO-Domizil.

Sga - Speed 
Stacking

Ab Donnerstag, 18. April gibt 
es um 19.00 Uhr bei der SGA 
ein neues Angebot speziell 
für Kinder und Jugendliche: 
Speed Stacking, auch Sport 
Stacking genannt (deutsch: 
Sportstapeln) ist ein Ge-
schicklichkeitssport, bei dem 
man mit einem Satz von zwölf 
geformten Bechern (Cups) Py-
ramiden in einer bestimmten 
Reihenfolge auf- und wieder 
abstapelt. Je nach Disziplin 
versucht man dabei möglichst 
schnell und fehlerfrei zu sein. 
Es fördert ähnlich wie beim 
Jonglieren die Beidhändig-
keit, die Auge-Hand-Koordi-
nation und die Reaktionsfä-
higkeit und ist hilfreich beim 
Erlernen anderer Inhalte oder 
Fertigkeiten, wie dem Spielen 
eines Instruments, Lesen und 
Schreiben oder beim Sport. 
Es fällt in dem Fall eine Kurs-
gebühr an. Für Vereinsmit-
glieder ist das Angebot mit 
keinen zusätzlichen
Kosten verbunden. Weitere In-
formationen erhalten interes-
sierte Personen unter der Te-
lefonnummer 06151/376330. 
Eine schriftliche Anmeldung 
ist erforderlich.
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FAMILIENRECHT: Mehr Rechte für
leibliche Väter beim Umgang mit Kindern

Der Gesetzentwurf zur Stärkung der Rechte des leiblichen, nicht rechtlichen Vaters wurde zwischen-
zeitlich im Bundestag beraten. Im Rahmen dieser ersten Lesung wurde auf die gesellschaftliche 
Realität hingewiesen, dass die Lebensmodelle und familiären Strukturen heutzutage bunter und viel-
fältiger seien, als dies noch vor 30 Jahren der Fall war. Realität sei auch, dass Kinder in bestehende 
Ehen hineingeboren werden, deren leiblicher Vater nicht der Ehemann ist. Der Gesetzgeber von heute 
müsse sich den gesellschaftlichen Realitäten stellen. Mit dem Gesetzentwurf sollen die Rechte des 
leiblichen Vaters gestärkt werden, Umgang mit seinem Kind zu bekommen. 
Der Ehemann gilt als rechtlicher Vater, auch wenn die aus der Ehe hervorgegangenen Kinder von 
einem anderen gezeugt wurden. Der leibliche Vater bleibt oftmals außen vor und wird als potenzielle 
Gefährdung des Familienfriedens gesehen. Faktisch kann die Mutter derzeit dem leiblichen Vater 
den Umgang mit seinem Kind verwehren. Kinder brauchen aber auch Umgang mit ihrem leiblichen 
Vater. Die Neuregelungen sehen daher vor, dass der leibliche Vater ein Umgangsrecht mit seinem 
Kind erhält, wenn er ein nachhaltiges Interesse an ihm gezeigt hat, und wenn der Umgang mit dem 
leiblichen Vater dem Kindeswohl dient. Des Weiteren sollen leibliche Väter künftig auch das Recht 
erhalten, Auskunft über die persönlichen Verhältnisses des Kindes zu verlangen, soweit das dem 
Wohl des Kindes nicht widerspricht. Ein selbstständiges Recht auf Klärung der leiblichen Abstam-
mung unabhängig vom Umgangsrecht erhält der leibliche Vater aber nicht. Das würde zu stark in die 
intakte soziale Familie nachteilig hineinwirken. 
Zum Hintergrund: Dem leiblichen Vater eines Kindes, der mit der Mutter des Kindes nicht verheiratet 
ist und auch nicht die Vaterschaft anerkannt hat, steht nach der geltenden gesetzlichen Regelung 
ein Umgangsrecht nur zu, wenn er eine enge Bezugsperson des Kindes ist, für das Kind tatsächlich 
Verantwortung trägt oder getragen hat (sozial-familiäre Beziehung) und der Umgang dem Kindes-
wohl dient. Konnte der leibliche Vater zu seinem Kind keine Beziehung aufbauen, so bleibt ihm der 
Kontakt zum Kind bisher verwehrt. 
Dies gilt unabhängig davon, aus welchen Gründen keine Beziehung zum Kind aufgebaut wurde, also 
auch, wenn der leibliche Vater bereit war, für das Kind Verantwortung zu übernehmen, und ihm dies 
allein aufgrund der Weigerung der rechtlichen Eltern nicht möglich war. Zudem bleibt der Kontakt 
zum Kind ohne Rücksicht darauf verwehrt, ob der Umgang mit dem leiblichen Vater dem Wohl des 
Kindes dient. 
Ein leiblicher, nicht rechtlicher Vater hat darüber hinaus derzeit auch kein Recht, Auskunft über die 
persönlichen Verhältnisse des Kindes zu verlangen. Nach dem Gesetz kann jeder Elternteil vom an-
deren Elternteil bei berechtigtem Interesse Auskunft über die persönlichen Verhältnisse des Kindes 
verlangen, soweit dies dem Wohl des Kindes nicht widerspricht. Der Auskunftsanspruch steht jedoch 
nur den Eltern im rechtlichen Sinne zu, nicht aber dem nur leiblichen Vater. 
Der Europäische Gerichtshof für Menschenrechte (EGMR) hat in zwei Entscheidungen beanstandet, 
dass dem leiblichen Vater eines Kindes ein Umgangs- und Auskunftsrecht ohne Prüfung des Kindes-
wohlinteresses im Einzelfall vorenthalten wird. Die Rechtsposition der leiblichen, nicht rechtlichen 
Väter soll daher gestärkt werden. Der Entwurf sieht zu diesem Zweck Folgendes vor: 
Hat der leibliche Vater nachhaltiges Interesse an dem Kind gezeigt, erhält er ein Recht auf Umgang 
mit dem Kind, wenn der Umgang dem Kindeswohl dient. Das gilt unabhängig davon, ob zum Kind 
bereits eine sozial-familiäre Beziehung besteht. Zudem wird dem leiblichen Vater bei berechtigtem 
Interesse ein Recht auf Auskunft über die persönlichen Verhältnisse des Kindes eingeräumt, soweit 
dies dem Wohl des Kindes nicht widerspricht. 
Voraussetzung des Umgangs- und Auskunftsrechts ist, dass der Anspruchsteller auch wirklich der 
leibliche Vater ist. Die leibliche Vaterschaft des Antragstellers ist dabei im Rahmen des Umgangs- 
oder Auskunftsverfahrens zu prüfen und gegebenenfalls im Rahmen einer Beweiserhebung zu 
klären. Um die Feststellung der biologischen Vaterschaft in streitigen Fällen zu ermöglichen, stellt 
der Gesetzentwurf eine verfahrensrechtliche Flankierung zur Verfügung. Nach dieser müssen unter 
bestimmten Voraussetzungen Untersuchungen zur Klärung der Vorfrage nach der biologischen Ab-
stammung geduldet werden. Dies soll verhindern, dass die Mutter des Kindes oder eine sonstige 
Person den Anspruch des biologischen Vaters vereiteln kann, indem sie die erforderliche Untersu-
chung verweigert. 
Dem mutmaßlichen leiblichen Vater wird jedoch kein generelles Recht zur Klärung der Abstammung 
und damit der leiblichen Vaterschaft eingeräumt. Denn die sozial-familiäre Beziehung zwischen 
rechtlichen Eltern und dem Kind soll nicht durch Abstammungsklagen gefährdet werden, die dem 
Kind die Geborgenheit der Familie nehmen könnten und nicht sicher zu einer neuen engen familiären 
Beziehung zum leiblichen Vater führen müssen. 
Allerdings sieht der Gesetzentwurf in streitigen Fällen, in denen die leibliche Vaterschaft nicht fest-
steht, eine Klärung im Rahmen des Umgangs- oder Auskunftsverfahrens - gegebenenfalls im Rah-
men einer Beweiserhebung - vor. Danach müssen unter bestimmten Voraussetzungen Untersuchun-
gen zur Klärung der Vorfrage nach der biologischen Abstammung geduldet werden. Hierdurch wird 
verhindert, dass die Mutter des Kindes oder eine sonstige Person den Anspruch des biologischen 
Vaters vereiteln kann, indem sie die erforderliche Untersuchung verweigert. 

Friedensplatz 2-4/Rheinstr. 1, 64283 DA
(am Schloss) Eingang Friedensplatz

Dezernat Familienrecht und Erbrecht:

Alexander Pfeiffer
Rechtsanwalt und Notar / Fachanwalt für Erbrecht

Matthias Allwinn
Rechtsanwalt und Notar

Klaus Frankfurth
Dipl. Finanzwirt

Rechtsanwalt / Fachanwalt für Familienrecht

hauptversammlung der FFa

Am 8. März fand die Jah-
reshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Arheil-
gen statt. Wehrführer Hahn 
begrüßte die Mitglieder der 
Dienstabteilungen sowie die 
Gäste Dr. Hohrn, Stadtbran-
dinspektor der Stadt Darm-
stadt, Herr Rönnfeldt, stell-
vertretender Amtsleiter der 
Berufsfeuerwehr Darmstadt, 
und den Bürgermeister, Herrn 
Reißer. 
Anschließend legte Wehrfüh-
rer Hahn seinen Jahresbericht 
vor. Die FFA hatte zum Jahres-
ende eine Mannschaftsstärke 
von 54 aktiven Mitgliedern. 
Die Ehren- und Altersabtei-
lung zählt 30 Mitglieder, die 
Jugendfeuerwehr 37 Jugend-
liche, davon drei Mädchen.
Nach Aufzählung der Alar-
mierungen übergab Hahn das 
Wort an Jugendfeuerwehr-
wahrt Benjamin Giesing. Der 
Aufl istung der geleisteten 
Stunden folgte ein Rückblick 
auf die von den jugendlichen 
durchgeführten Aktionen. 
Hier wurden der Zeltlagerauf-
enthalt, der Tag „24 Stunden 
Berufsfeuerwehr“ und viele 
weitere Aktionen genannt. 
Mit einem Blick auf die ge-
planten Unternehmungen 
für 2013 konnte Giesing die 
Neugierde der Jugendlichen 

wecken. Auch in dem Jahres-
bericht der Wichtelwehr, de-
ren Chefi n Manuela Gärtner 
verhindert war, ging es um die 
spannenden Unternehmungen 
und Aktionen, die die Kinder 
durchführten. Derzeit gehören 
12 Kinder im Alter zwischen 
sechs und zehn Jahren und vier 
Betreuer der Wichtelwehr an.
Im Anschluß an den Jahres-
bericht wurden aufgrund 
bestandener Lehrgänge und 
Dienstjahre Y. Erzgräber zum 
Feuerwehrmann, M.Boll zum 
Oberfeuerwehrmann, T. Zitz-
mann, C. Wannemacher und 
M. Storck zum Hauptfeuer-
wehrmann und M. Nungesser 
zum Löschmeister befördert.
Darauf folgten die Grußwor-
te der Gäste. Bürgermeister 
Reißer gab Neuigkeiten zum 
Thema Gerätehausbau be-
kannt. Seit mehreren Jahren 
wurde die FFA vertröstet und 
eine Entscheidung zum Neu-
bau vertagt. Nach diversen 
Prüfungen und Gutachten ist 
nun klar, dass das derzeitige 
Gerätehaus den zukünftigen 
Brandschutz nicht gewährleis-
tet und die Bedingungen nicht 
tragbar sind. Reißer versprach 
einen angestrebten Neubau-
beginn für 2014.
Stadtbrandinspektor Dr. Horn, 
seit vielen Jahren bestrebt, 

die Situation der FFA zu ver-
bessern, zeigte sich skeptisch 
aufgrund der Verprechungen 
der vergangenen Jahre. Er 
bedankte sich bei Reißer und 
der Versammlung für die bis-
herige Zusammenarbeit.
Aber auch zu einem weiterem 
Thema gab es Neuigkeiten. Dr. 
Horn stellte der Versammlung 
einen Entwurf für eine über-
arbeitete Feuerwehrsatzung 
vor, die vor allem rechtliche 
Einschränkungen lockert und 
die Arbeit der Feuerwehr den 
zeitlichen Veränderungen an-
passt. Nach Danksagung von 
Herrn Rönnfeldt endete der 
erste Teil der Versammlung.
Im Jahresbericht des Vereins 
gab der 1. Vorsitzende Jürgen 
Lutz den aktuellen Mitglie-
derstand mit 197 Personen 
bekannt. Es folgte ein Rück-
blick auf die vergangenen 
Ereignisse. Hier wurden das 
Gerätehausfest, der Rauch-
meldertag, das Kartoffel-
feuer und weitere Ereignisse 
aufgezählt. Auch für 2013 
sind diverse Veranstaltungen 
geplant. Ein Höhepunkt wird 
auch wieder das Gerätehaus-
fest am Himmelfahrtag (9. 
Mai) sein. Am Ende richtete 
Lutz seinen Dank an alle hel-
fenden Mitglieder und schloss 
die Sitzung.

 „Le Cairde“ am 20.april in der 
Whisky Mill

Schottische und irische Folkmusik im arheilger Mühlchen

(we/e) „Le Cairde“ ist irisch 
und heißt „Unter Freunden“.  
Das Repertoire der vierköp-
fi gen Gruppe besteht aus 
traditionellen irischen und 
schottischen Liedern und Tu-
nes, aber auch aus Stücken 
zeitgenössischer Musiker. In 
den Konzerten riecht man 
förmlich die irischen Wiesen 
und schottischen Hochmoore. 
Im Zentrum steht der zumeist 
mehrstimmige Gesang von 
Lothar Häger (Gitarre), Edgar 
Illert (Gitarre, Mandoline, Bou-
zouki, Whistles), Hans-Willi 
Ohl (Gitarre) und Klaus Roh-
mig (Gitarre, Cithern, Bodhran, 
Spoons) - ein exquisites Ge-
misch verschiedener stimmli-

cher Charaktere. Da jeder der 
vier Musiker auch einmal den 
Solopart übernimmt, wird ein 
Konzert mit „Le Cairde“ nie 
langweilig. Abgerundet wird 
der musikalische Cocktail 
durch locker-heiter präsentier-
te Anekdoten zur Musik und 
ihren Hintergründen.
„Le Cairde“ treten auf Ein-
ladung des 1.Karnevalclub 
Arheilgen am Samstag, dem 
20.April im Traditionsgast-
haus „Arheilger Mühlchen“, 
Würzburger Straße 56 auf. Das 
Konzert beginnt um 20:00 Uhr, 
Einlass ist ab 19:00 Uhr. Ein-
trittskarten kosten 8,00 Euro. 
Der KCA bietet an diesem 
Abend unter dem Titel „Oar-

helljer Whisky Mill“ zusätzlich 
auch ein Whisky-Tasting an. 
Für 20,00 Euro können inter-
essierte Einsteiger und Lieb-
haber fünf schottische Single 
Malt Whiskies verkosten. Die 
Karten für „Le Cairde“ und 
das Whisky-Tasting sind im 
Vorverkauf erhältlich bei der 
Geschäftsstelle des 1.KCA, 
EP:Wenner, Untere Mühlstraße 
9, 64291 Darmstadt-Arheilgen 
und beim Whisky-Koch in 
Bessungen, Weinbergstraße 2. 
Weitere Informationen gibt es 
telefonisch unter 0175 2911 747 
und per E-Mail whiskymill@
medianet-world.de. Hierüber 
können ebenfalls Karten be-
stellt werden.

Das Infoportal und Branchenbuch für Arheilgen.
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Network2Design Gmbh
Ihr Objekteinrichter in Arheilgen
Inh. Roland Ohnacker
Röntgenstraße 104
64291 Darmstadt
T: 06151 9189512
W: www.network2design.de
E: info@network2design.de

OFFICE: • Büro/OpenSpace • Konferenz • Kantine • Barhocker • Empfang/Lounge •
HOME: • Homeoffice • Esszimmer • Klassiker • Beistelltische • Leuchtmöbel •
=> Bitte um Terminvereinbarung (Ausstellung 350qm)

Ausstellungsangebot:

Sekretär: 444 EURO

Freischwinger: 214 EURO

Leuchtmöbel &
Accessoires

gV arheilgen gratuliert
network2Design gmbH neues Mitglied im arheilger gewerbeverein

Etwas unscheinbar ist die 
neue Firma im Arheilger In-
dustriegebiet und nur wenige 
Hinweise führen uns in den 
ersten Stock des Gebäudes in 
der Röntgenstraße 104. 
Der 44-jährige Eigentümer 
und Geschäftsführer Roland 
Ohnacker und sein Team im-
portieren, handeln und ver-
kaufen hauptsächlich design-
orientierte Büromöbel. Seine 
Vergangenheit als früherer 
Geschäftsführer der ältesten 
Möbelfi rma der Welt Thonet in 
Frankenberg hat ihm das Netz-
werk zu den Firmen ermög-
licht, die er heute vertreibt. 
Seine Kunden sind bisher sind 
hauptsächlich Projektkunden 

wie das Accor Hotel, Novartis 
in Basel, die türkische Bot-
schaft in Berlin oder die euro-
päische Zentralbank. 
Der größte Auftrag in seiner 
noch jungen Firmengeschich-
te ist die Lieferung von über 
6.500 Besucherstühlen an 183 
Standorte der Bundesagentur 
für Arbeit. 
Für Firmenkunden und Ar-
chitekten bietet Network-
2Design Lösungen fürs Büro, 
Empfang, OpenSpace, Kon-
ferenz, Kantine, Chefbüro 
und Versammlungsstätten. 
Aber auch Privatkunden kön-
nen neben dem Heimbüro 
und Esszimmerstühlen auch 
Leuchtmöbel und andere in-

teressante Accessoires (u.a. 
Designerteegläser) fi nden. 
Deutschlandexklusiv wird der 
Möbelhersteller Koleksiyon 
importiert, so dass deutsch-
landweit auch namhafte 
Fachhändler zu seinen Kun-
den gehören.  In Arheilgen 
profi tieren die Kunden von der 
350qm großen Ausstellung, 
die die Bandbreite des Herstel-
lers zeigt.  Aber auch andere 
Hersteller wie Thonet (Konfe-
renztische und Bauhausklassi-
ker), Arper (Kantinenstühle) 
oder Hiller (Hallenbestuhlung 
und Klapptische) gehören zu 
seinen Lieferanten und sind im 
geschmackvoll ausgestatteten 
Showroom präsent. 
„Bisher haben die Bürger von 
Arheilgen kaum wissen kön-
nen, dass es mich gibt, selbst 
den Gewerbeverein habe ich 
erst nach einem Jahr einge-
laden.“, antwortete Roland 
Ohnacker selbstkritisch auf die 
Frage von Bernd Wiegmann, 
wie viele Arheilger Kunden er 
denn schon begrüßen konnte. 
Der Standort Arheilgen wurde 
vor allem wegen der guten 
Erreichbarkeit , der vielen Ar-
chitekturbüros in der Region, 
sowie der Nähe zum Frankfur-
ter Flughafen gewählt.
Als gebürtiger Darmstädter ist 
er mit der Gegend gut vertraut 
und einfach hier zuhause. 
Für die Zukunft wünscht er sich 
neben den deutschlandweiten 
Projekten auch lokale Firmen- 
und Privatkunden, denen er mit 
seiner 15-jährigen Branchener-
fahrung und in Einrichtungsfra-
gen behilfl ich sein kann. 
Die Öffnungszeiten sind durch 
die vielen Kundentermine 
fl exibel, daher die Bitte um 
Terminvereinbarung.

Der Gewerbeverein Arheilgen beglückwünscht Herrn Roland Ohnacker von Network2Design 
zum Beitritt in den Gewerbeverein Arheilgen. Von links: Bernd Wiegmann (GVA Vorsitzender), 
Roland Ohnacker und Michael Jeder (GVA).

Backstube am Thomas-
Mann-Platz

Am Samstag, den 23. März 
möchten die neuen Inhaber 
Fr. Bernacka und Herr Koslik, 
gemeinsam mit ihren Kun-
den bei einem Glas Sekt und 
verschiedenen Snacks, die 
Wiedereröffnung der fami-
liengeführten Backstube am 
Thomas-Mann-Platz feiern. 

Aus diesem Anlass gibt es 10 
% Rabatt auf alle Preise. Frau 
Bernacka und Hr. Koslik freuen 
sich auf ihren Besuch.
Die Öffnungszeiten der Back-
stube sind von Montag bis 
Freitag von 7-13 Uhr und von 15 
- 18 Uhr, Samstag von 7 - 14 Uhr 
und Sonntag von 8 - 12 Uhr.

gVK begrüßt das neumit-
glied Fahrschule Kendirci

„Der Gewerbeverein Kranich-
stein (GVK) freut sich, mit der 
Fahrschule Kendirci, Grundstra-
ße 2-8 (Einkaufszentrum am 
See / EKZ), 64289 Darmstadt-
Kranichstein, ein weiteres 
neues Mitglied recht herzlich 
begrüßen zu dürfen. Wir wün-

schen dem Inhaber Herrn Meh-
met Kendirci mit seinem unter-
nehmerischen Vorhaben auch 
weiterhin viel Erfolg“, sagten 
Santi Umberti, Vorsitzender 
des Gewerbevereins Kranich-
stein (GVK) und Nuriye Dogan, 
GVK-Vorstandsmitglied.

gesundheits-
gymnastik für 
jedes alter bei 

der Sga
Bei diesem Kurs, der am 
Mittwoch, 17. April um 18 
Uhr startet, handelt es sich 
um ein Angebot für alle, die 
sich regelmäßig etwas Gutes 
tun wollen und sich aktiv um 
ihre Gesundheit kümmern. Es 
geht darum, Verspannungen 
aufzuspüren und zu lösen, 
vernachlässigte Muskulatur zu 
kräftigen und ein lebendiges 
Körperbewusstsein wiederzu-
gewinnen. Gesundheitsgym-
nastik dient zu Anregung und 
Entspannung und zur Vorsorge 
gegen Rückenbeschwerden und 
Osteoporose. Für die Teilnahme 
an dem Kurs wird keine Vereins-
mitgliedschaft vorausgesetzt. 
Es fällt in dem Fall eine Kursge-
bühr an. Für Vereinsmitglieder 
ist das Angebot mit keinen 
zusätzlichen Kosten verbun-
den. Weitere Informationen 
erhalten interessierte Perso-
nen unter der Telefonnummer 
06151/376330. Eine schriftliche 
Anmeldung ist erforderlich.
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Museumsdamen unterwegs
Vorschau april - Juli 2013

24. april 2013
Fahrt nach Darmstadt - Mat-
hildenhöhe - Ernst Ludwig 
Haus, zur Ausstellung HEAG 
Bilderkammer. Anmeldung ab 
dem 28.03.2013 möglich.
22. Mai 2013
Unter dem Motto ... es muss 
doch Frühling werden, fahren 
die Museumsdamen, und sol-
che die es werden wollen, mit 
dem Bus nach Schwetzingen 
um dort mit der Gästeführerin
Carien Walter die malerischen 
Bauwerke und die barocke 
Blütenpracht des berühmten 
Schwetzinger Schlossgartens 
zu erleben.
Abfahrt: 10.30 Uhr Arheilgen, 
Goldener Löwe und 10.45 Uhr 
Erzhausen, Hessenplatz, der 
Fahrpreis beträgt pro Person 
34 Euro, für die Busfahrt, Ein-
tritt in den Schlossgarten und 
die Gartenführung.
Anmeldung ist ab sofort 
möglich, bei Dorothee Krü-
ger, Tel./Fax/AB 06150-7010, 
Renate Züge Tel. 06150-6016 
und QuerBeet Reisen Tel. 
06150-8661450.

22. Juni 2013
25 JAHRE MUSEUMSDAMEN! 
Beginn der Jubel-Feier um 
17.30 Uhr im kleinen Saal des 
Bürgerhauses Erzhausen.
Hier wird „Das Südhessische 
Musikdebakel BEES DENÄWE“ 
vergnügliches zum Besten 
geben. Anschließend ist eine 
Bewirtung durch den Bürger-
hauswirt S. Donlic vorgesehen.
Der Eintritt zum Spektakel 
beträgt 10 Euro.
Anmeldung ist ab sofort mög-
lich, bei Dorothee Krüger, Tel./
Fax/AB 06150-7010 und Renate 
Züge Tel./AB 06150-6016.
18. Juli 2013
Busfahrt nach Baden-Baden ins 
Burda-Museum zu Emil Nolde.
Preise für Busfahrt, Eintritt 
und Führung beträgt 54 Euro.
Anmeldung ist ab sofort 
möglich, bei Dorothee Krü-
ger, Tel./Fax/AB 06150-7010, 
Renate Züge Tel./Fax 06150-
6016 und QuerBeet Reisen Tel. 
06150-8661450.
Selbstverständlich sind bei 
allen Fahrten auch Herren 
willkommen.

großes Interesse an 
Seniorenwohnprojekt in Wixhausen

45 Interessierte kamen am 12. 
März trotz heftigen Schnee-
falls in das Evangelische 
Gemeindehaus Scheune, um 
sich über das von der Evange-
lischen Kirche, den Aktiven 
Senioren und der Mission Le-
ben vorgestellte Projekt für 
gemeinschaftliches Wohnen 
im Seniorenalter zu informie-
ren. Mehr als 20 von ihnen 
bekundeten nach der Veran-
staltung ihr Interesse an der 
präsentierten Wohnform.

Integration ist ein Thema
Das Projekt, das nach dem 
Willen der Initiatoren auf dem 
kircheneigenen Grundstück 
Schönberg-/ Ecke Verdistraße 
realisiert werden soll, soll rund 
20 Mietwohnungen unter-
schiedlicher Größe beinhalten, 
außerdem einen Bereich für 
eine 12 Plätze umfassende Pfl e-
gewohngemeinschaft, die von 
der Mission Leben ambulant 
betreut werden. Die Mission 
Leben will mit ihrer Behinder-
teneinrichtung Aumühle darü-
ber hinaus bis zu 5 Wohnungen 
für ins Rentenalter gekommene 
Bewohner der Aumühle anmie-
ten. Das macht das Vorhaben 
zu einem Vorzeigeprojekt für 
die Integration behinderter 
Menschen in den Lebensalltag. 
Das Projekt soll es seinen Be-
wohnern auch ermöglichen, 
bei körperlichen und geistigen 
Behinderungen so lange wie 
irgend möglich in den eige-
nen vier Wänden wohnen zu 
können. Für Menschen mit 
einem solchen Handicap soll 

dann zusätzlich zur bequem 
erreichbaren professionellen 
und individuellen Hilfe die 
Gemeinschaft unterstützend 
wirken oder einfach nur „da“ 
sein. Aus diesem Grund hat 
auch die Evangelische Hoch-
schule Darmstadt angeboten, 
das Projekt wissenschaftlich zu 
begleiten. 
Die Wohnungen sollen zum 
Teil frei fi nanziert und zum 
Teil im geförderten Wohnbau 
entstehen, um Menschen aus 
unterschiedlichen Einkom-
mens- und Vermögensgrup-
pen ansprechen zu können.
Weitere Einrichtungen im 
Haus sollen ein Gemein-
schaftsraum mit Küche und 
WC und ein Gästeappartment 
sein. Ferner soll die Volksbank 
mit einer Filiale einziehen.
Voraussetzung für die An-
mietung einer Wohnung wird 
die Mitgliedschaft in einem 
noch zu gründenden Verein 
sein, der das Projekt in der 
Planungs- und Bauphase be-
gleitet und später Fragen des 
gemeinschaftlichen Wohnens 
und der gegenseitigen Hilfe-
leistungen organisiert. Der 
Kreis der künftigen Bewohner 
wird mit „Altersgruppe 55 
und älter“ umrissen, es soll 
kein Mehrgenerationenhaus 
entstehen. 

Es ist noch viel zu tun
Es wurde aber auch klar, dass 
vor dem ersten Spatenstich 
noch eine Reihe von Fragen 
zu klären sind. Gespräche mit 
der Volksbank über einen 

Auszug aus dem jetztigen 
Gebäude und eine Einmie-
tung in das an gleicher Stelle 
geplante Wohnprojekt müssen 
fortgeführt werden, ebenso 
die Verhandlungen mit dem 
Bauverein Darmstadt, der 
als möglicher Bauherr in Fra-
ge kommt. Der Verein muss 
gegründet werden, sich eine 
Satzung geben und seine Auf-
gaben formulieren. Das Sozial-
dezernat der Stadt Darmstadt 
hat seine Unterstützung für 
eine solche in Wixhausen noch 
nicht vorhandene Einrichtung 
signalisiert, aber auch hier sind 
projektbegleitend noch zahl-
reiche Details zu klären. Und 
auch im Zusammenhang mit 
der Pfl egewohngemeinschaft 
gibt es Handlungsbedarf, 
nicht zuletzt hinsichtlich einer 
Ausnahmegenehmigung nach 
dem Fluglärmschutzgesetz.
Abschließend verabredeten 
die Interessenten und die 
Initiatioren ein Folgetreffen 
spätestens im Mai 2013, um 
sich besser kennen zu lernen 
und die Aufgaben anzugehen.

Kontakt können Sie aufneh-
men unter: Evangelische 
Kirche Wixhausen, Telefon 
06150-7731, E-Mail: gemein-
de@kirche-wixhausen.de
Aktive Senioren Wixhausen
Telefon 06150-18585-27, E-
Mail: aktive-senioren@wix-
hausen.de
Mission Leben, Behinderten-
einrichtung Aumühle Telefon 
05160-9696-0, E-Mail: aumu-
ehle@mission-leben.de

Planungsstand 
Tauchcenter

walter Schmidt (SPD) fragt nach
Der Arheilger Stadtverordne-
te Walter Schmidt hat in der 
letzten Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung, am 
14. März 2013, nachgefragt, 
wie der Stand der Planung 
bzw. die Umsetzung des 
Baus des Tauchzentrums in 
Arheilgen ist. Die zuständige 
Dezernentin Brigitte Lind-
scheid antwortete, dass die 
Offenlage zum Bebauungs-
plan abgeschlossen ist und 
dass das Stadtplanungsamt 
den städtebaulichen Vertrag 
und den Satzungsbeschluss 
vorbereitet.
Weiterhin erhielt Walter 
Schmidt die Auskunft, dass 
hierfür noch Abstimmungen 
mit dem Vorhabenträger not-
wendig sind, da sowohl noch 
inhaltliche als auch vertrag-
liche Fragen geklärt werden 
müssen. Wenn dieser Prozess 
abgeschlossen und alle Fragen 
geklärt sind, wird die Magist-

ratsvorlage dazu eingebracht 
werden. Um das Bauvorhaben 
umsetzen zu können, muss 
erst der Satzungsbeschluss 
erfolgen. Hierzu ist die Zu-
stimmung der Stadtverordne-
tenversammlung notwendig.

großer hundesport 
kündigt sich an …

Noch sind es rund 3 Wochen 
und schon lange laufen die 
Vorbereitungen zu den IPO 
Landesmeisterschaften im 
Hundesport.  Im Jahr 2013 
fi nden die IPO – Landes-
meisterschaften und Lan-
desjugendmeisterschaften 
des Hundesportverbandes 
Rhein-Main in der Zeit vom  
5. bis 7. April statt. Der Verein 
der Hundefreunde von Wix-
hausen und Umgebung e.V. 
wurde als offi zieller Ausrich-
ter mit der Organisation und 
Durchführung dieser Großver-
anstaltung beauftragt. Da der 
sportliche Wettbewerb einen 
zweckmäßigen und großfl ä-
chigen Rahmen benötigt, 
wurde wieder das Sportge-
lände der Sportvereinigung 
Erzhausen als geeignete Wett-
kampfstätte ausgewählt.
Mehr als  30 Hundesportler 
aus ganz Hessen und weit da-
rüber hinaus, zeigen in den  
Vielseitigkeitsprüfungen  für 
Gebrauchshunde, was die 
Tiere  und Hundeführer in 
unzähligen Übungsstunden, 
bei Wind und Wetter trainiert 
und gelernt haben. Getreu 
dem Motto „ Fit und gesund 
durch Sport mit dem Hund „ 

treten Menschen und Tiere zur 
Qualifi kation um die Deutsche 
Meisterschaft an und zeigen 
Hundesport der Extraklasse.
Die Ausrichtung der Landes-
meisterschaften ist beispiel-
haft für die Region und für 
einen kleinen Verein mit 100 
Mitgliedern eine gewaltige 
Aufgabe. Der VdH Wixhausen 
stellt sich der Aufgabe und 
freut sich, wenn er viele Hun-
desportbegeisterte Zuschauer 
an diesen Tagen begrüßen 
kann. 
Die Speisenkarten für den 
jeweiligen Veranstaltungstag 
sind gedruckt, eine Vielzahl 
von Produkten in Auftrag ge-
geben, die verschiedensten 
Getränke sollen dem Besucher 
das gute Gefühl für Sport und 
Genuss geben. Der Katalog 
mit Starterliste und weiteren 
Informationen ist im Druck.
Aussteller mit Angeboten 
rund um den Hundesport zei-
gen ihr Lieferprogramm und 
beraten die fachkundigen 
Interessenten.
Bleibt nur noch zu hoffen, 
dass das Wetter mitspielt und 
aus spannenden Wettkämp-
fen keine Schneeballschlacht 
wird.

alter Vorstand
ist der „neue“
JHV beim VdH wixhausen
Am 10. März 2013 um 10 Uhr 
trafen sich die Mitglieder 
vom Verein der Hundefreun-
de von Wixhausen und Um-
gebung e.V. zu ihrer Jahres-
hauptversammlung. In einer 
harmonischen Atmosphäre 
wurde der alte Vorstand 
in seinen Ämtern auf zwei 
neue Jahre bestätigt.
Es arbeiten in folgenden 
Ämtern:
1.Vorsitzende Andrea Mö-
ckel, 2. Vorsitzender Gerhard 
Fritz, Kasse / Buchhaltung 
Martina Diehl, Schriftführer 
Edgar Kühn, Ausbildungslei-
ter Hans Schweickert, Presse 
/ Öffentlichkeitsarbeit Ro-
nald Dietel, Beisitzer Technik 
& Einkauf Günter Gebauer, 
Beisitzer Küche Peter Knö-
bel.
Einen breiten Rahmen nah-
men die IPO – Landesmeis-
terschaften 2013 ein. Der 
VdH Wixhausen wurde hier 
vom HSVRM Hundesport-
verband Rhein-Main als Aus-
richter benannt. Die Veran-
staltung fi ndet vom 5. bis 7. 
April 2013 im Sportzentrum 
Erzhausen statt. Aufbau ist 
am 4.4.2013.
Die 1. Vorsitzende Andrea 
Möckel erinnerte die Mit-
glieder daran, dass viele hel-
fende Hände für diese Tage 
benötigt werden. Sie bittet 
alle, die zum Einsatz kom-
men wollen, sich bei Andrea 
Möckel Tel. 06150- 84003 
oder dem Schriftführer Ed-
gar Kühn Tel. 06150 – 6973 
zu melden.
Einen eingehenden Vorbe-
richt über die Landesmeis-
terschaften wird es in Kürze 
in der vorliegenden Zeitung 
geben.
Noch vor dem Mittagessen 
konnte die Versammlung um 
11:55 Uhr beendet werden.

aumühle sammelt 98 kg Müll auf 
500 m langem Fußweg

Beteiligung an der aktion „Sauberhafter Frühlingsputz“

Die Aumühle in Darmstadt-
Wixhausen beteiligte sich am 
09. März an der Aktion „Sau-
berhafter Frühlingsputz“. Ini-
tiiert wurde diese Aktion vom 
Hessischen Ministerium für 
Umwelt, Energie, Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz. 
Die Behinderteneinrichtung 
Aumühle gehört zum diako-
nischen Unternehmen Mission 
Leben mit Sitz in Darmstadt.
Beteiligung von 11 Bewoh-
nern/innen
11 Bewohnern/innen, Gärtner-

eileiter Axel Bückert und Ein-
richtungsleiterin Marion Ploner 
nahmen sich den 500 m langen 
Fußweg vor, der von der Au-
mühle, neben den Bahngleisen 
entlang, zum Bahnhof führt. 
Mit viel Freude und Engage-
ment sammelten die Aumühler 
die Hinterlassenschaften auf 
dem Weg. Die stolze – sprich: 
beschämende – Ausbeute: 98 
kg Müll, darunter Kochtöpfe, 
Geschirr, Flaschen, Farbeimer, 
Kippen und Papierchen.
aumühle betreut „gassibo-

xen“ für hundehalter
Dieser Weg wird häufi g ge-
nutzt von Pendlern, die mit 
der S-Bahn nach Frankfurt 
oder Darmstadt fahren, bzw. 
von Spaziergängern - häu-
fi g mit Hunden. Aus diesem 
Grund hat die Aumühle zwei 
sogenannte „Gassiboxen“ auf-
gestellt, damit Herrchen und 
Frauchen den Hundekot ihres 
Vierbeiners entsorgen können. 
Die darin enthaltenen Beutel 
werden regelmäßig von der 
Aumühle aufgefüllt.

galaktischer 
Kannibalismus
Prof. Dr. eva grebel, arI 

Heidelberg
am Samstag, 23. März 2013, 
fi ndet um 20 Uhr in der Volks-
sternwarte Darmstadt e.V., 
auf der Ludwigshöhe ein 
Vortrag statt.
„Die Milchstraße ist unsere 
Heimatgalaxie. Da wir uns 
mitten in ihr befi nden, kön-
nen wir sie in größtmöglichem 
Detail erforschen und so die 
Entwicklungsgeschichte ei-
ner Galaxie anhand der noch 
vorhandenen „stellaren Fos-
silien“ über Jahrmilliarden 
zurückverfolgen. Dadurch 
lassen sich auch Vorhersagen 
kosmologischer Modelle zur 
Galaxienentwicklung testen. 
Eine wichtige Vorhersage ist 
die sogenannte hierarchische 
Strukturbildung, also die 
Bildung großer Galaxien wie 
der Milchstraße durch das Ver-
schmelzen zahlreicher kleine-
rer Objekte. In unserer Galaxis 
hat man in den letzten Jahren 
tatsächlich spektakuläre Hin-
weise auf solche Ereignisse 
gefunden, erkennbar durch 
gewaltige Ströme von aus 
kleineren Galaxien herausge-
rissenem Material. In einigen 
Milliarden Jahren müssen wir 
schließlich selbst damit rech-
nen, einem solchen Verschmel-
zungsprozess zum Opfer zu 
fallen, wenn die Milchstraße 
und die Andromeda-Galaxie 
miteinander kollidieren.“
Im Anschluss kann mit den 
Fernrohren der Sternwarte 
der Nachthimmel beobachtet 
werden.
Eine Anfahrtsbeschreibung fi n-
det sich unter www.vsda.de.
Eintritt: 4 Euro, für Kinder und 
Mitglieder der Volkssternwar-
te ist der Eintritt frei.
Die Besucher werden gebeten, 
auf dem Waldparkplatz nach 
dem Haus „Auf der Marienhöhe 
61“  zu parken und den asphal-
tierten Fußweg (ca. 5 Minuten) 
zur Sternwarte zu gehen.
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„Dragons“ verteidigen ihre Titel
tSC Darmstadt 2000 e.V. weiter auf erfolgskurs

Auch in dieser Turniersaison 
kann der TSC Darmstadt 2000 
an seine Erfolge in den ver-
gangenen Jahren anknüpfen. 
Sei es in der Schüler-, Jugend- 
oder Hauptklasse jede Forma-
tion, Duo oder Solistin startet 
in den hohen Leistungsklassen 
mit wahnsinnigen Erfolgen.
Die Schülerklasse wird durch 
ein Schau Duo (Celina Ferran-
te und Pauline Scholtz) durch 
den TSC Darmstadt 2000 be-
reichert. Sie sind mittlerweile 
Bundesranglisten Erster und 
fahren einen Sieg nach dem 
anderen ein. Arianna Adler ist 
erst während der Saison in der 
Disziplin Schau Solo in das Tur-
niergeschehen eingestiegen 
und ertanzte sich auf Anhieb 
den 2. Platz im Gesamtergeb-
nis in der 1. Bundesliga. Die 
Qualifi kationskarten für die 
Hessischen und Deutschen 
Meisterschaften haben die 
drei bereits in der Tasche.
Die Jugend hält auch hier 
locker mit. Die Gardetanz 
Solistinnen (Marina Krinis, 
Celine Bittner, Viktoria Kraus 
und Celine Schäfer) ertanz-
ten sich jeweils im Gardetanz 
Solo der 1. und 2. Bundesliga 
vordere Plätze und die ers-
ten drei sind bereits für die 
Deutsche und alle für die 
Hessenmeisterschaft quali-
fi ziert. Die Polkaformation 
„Dragonfi re“ verschlägt je-
dem Zuschauer die Sprache. 
Mit 291 von 300 möglichen 
Punkten verlassen sie immer 
noch leichtfüssig die Bühne, 
als ob sie nur darüber hinweg 
geschwebt wären. Wahnsinn! 
Auch für sie die Qualifi kation 
zur Hessen-, Deutsche- und 
bereits zur Europameister-
schaft. Die neue Generation 
der „Dragonlights“ in der 
Disziplin Modern hat das ge-
steckte Ziel weit überrundet. 
Die „Dragonlights“ haben sich 
aus Alterswechsel Gründen 
neu formiert, denn die Schü-
lerformation „Dragonhearts“ 
ist in die Dragonlights mit ein-
gefl ossen. Das Ziel war unter 
die ersten 10 Mannschaften in 
der Jugendklasse zu kommen. 
Nun liegen sie auf Rang vier 
und haben ebenso die Qualifi -
kation zur Hessen- und Deut-
schenmeisterschaft erreicht.

Die Hauptklasse, ein weiteres 
Highlight des TSC Darmstadt 
2000 e.V.. Beginnen wir mit 
Lea Theresa Mais. In ihrem 
ersten Jahr in der Hauptklas-
se Gardetanz Solo, gewann sie 
bereits alles. Sie ist erste ihrer 
Liga (1. Bundesliga) und konn-
te den MastersCup Sieg mit 
nach Hause nehmen. Auch die 
Charakterformation mit ihrem 
diesjährigen Thema „Wenn 
der Tod lieben lernt“ steht 
ihr in nichts nach. Bisher auf 
jedem Turnier ungeschlagen 
und wie in den Jahren zuvor 

MastersCup Gewinner. Was 
fehlt, natürlich die Modern-
formation der „Dragons“. Ein 
wahrer Augenschmaus wenn 
sie temperamentvoll mit viel 
Power die Bühne in Besitz 
nehmen und das Publikum 
begeistern. Auch sie in dieser 
Saison ungeschlagen sowie 
Titelverteidiger und Sieger 
des MastersCup 2013. Alle drei 
Tänze haben sich bereits für 
die Hessen-, Deutsche- und 
Europameisterschaft qualifi -

ziert. 
Neben der laufenden Turnier-
saison hat der TSC Darmstadt 
2000 e.V. noch ein Großereig-
nis vor sich. Sie sind Ausrichter 
der diesjährigen Hessen-
meisterschaft im Garde- und 
Schautanzsport in Liederbach 
bei Frankfurt. Diese fi ndet 
am 6. und 7. April 2013 statt. 
Dafür laufen die  Vorbereitun-
gen auf Hochtouren. Danach 
geht es auf die Deutsche- und 
Europameisterschaft und nur 
eine Woche später (am 10. und 
11. Mai 2013) können Sie das 

neue Musical „ Alles im Griff“ 
des TSC Darmstadt 2000 e.V. in 
Darmstadt Griesheim bewun-
dern. Nach dem Premieren-
start im vergangenen Herbst 
regnete es nur Lob von allen 
Seiten. Also nichts wie hin zu 
den Veranstaltungen des TSC 
Darmstadt 2000 e.V. 
Karten für alle genannten 
Veranstaltungen können 
Sie unter karten@tsc-darm-
stadt-2000.de oder 0160-
96069247 erwerben.

Bilder © 2013 dANCE-pHOTOS.de (Stefan Schaffner)

Starlights
wiederaufstieg in die S-Klasse

Nachdem die Starlights leider 
zweimal wegen Punktabzü-
gen eine S-Wertung verpass-
ten, starteten sie wieder in 
der A-Klasse.
Doch Aufgeben kam für Sie 
nicht in Frage. Auf den Turnie-
ren am 23. Februar in Euden-
bach und 3. März in Volxheim 
zeigten sich die Starlights von 
ihrer Besten Seite und so ka-
men die Wertungsrichter nicht 
umhin, die Mädels mit  262 
und 265 Punkten zu beloh-
nen und somit den erneuten 
Aufstieg in die S-Klasse zu be-
stätigen. Verdient starten die 
Starlights jetzt wieder in der 

höchsten Kategorie im Schau-
tanz Modern. Nun dürfen sie 
ihr Können nochmals am 24. 
März beweisen und hierfür 
drückt der Verein die Daumen 
und freut sich jetzt schon auf 
die Hessenmeisterschaft am 7. 
April in Liederbach.
Zu den Starlights gehören: Ay-
lin Adigüzel, Marielle Brandau, 
Larissa Buchholzer, Cisil Erdo-
gan, Alicia Feuchtmann, Jana 
Kessler, Xenia Kiseleva, Dana 
Klein, Jasmin Köhler, Jana 
Perty, Laura Quellmalz, Dore-
na Tempetrini, Jenny Uhlich, 
Tamara Wagner, Aylin Weber 
und Ariane Weisbrod

nordic Walking
Für alle, die gerne schnell ins 
Nordic Walking einsteigen 
möchten, bietet die SGA 
wieder einen 2-teiligen Kom-
paktkurs am Freitag, den 26. 
April von 16.00-18.00 Uhr und 
am Samstag, den 27. April 
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr an. 
Ziel ist es die Nordic Walking-
Technik mit Spaß und Freude 
zu erlernen. Nach Abschluss 
des Kurses kann das Gelernte in 
den Nordic Walking-Treffs der 
SGA weiter umgesetzt werden. 
Treffpunkt ist im SGA-Sport-
zentrum, Auf der Hardt 80. 
Stöcke werden gestellt. Es fällt 
eine Teilnahmegebühr an. Eine 
schriftliche Anmeldung bei 
der SGA-Geschäftsstelle (Tel. 
06151-376330) ist erforderlich. 
Nähere Informationen erhal-
ten Sie dort oder bei Monika 
Wintermeyer (Tel. 376267).
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Flohmarkt „Alles rund 
ums Kind“
Veransalter: Förderverein 
vom Kinderhaus Wirbelwind
Datum: 23. März 2013
von 14 - 16  Uhr
Veranstaltungsort:
Muckerhaus, Messeler Str. 112A, 
Da.-Arheilgen
Informationen und anmel-
dung: 
kinderhaus-flohmarkt@gmx.de
oder 06151-9515333

Kindersachenflohmarkt
Veransalter: KiTa Pipp Lang-
strumpf
Datum: 12. april 2013
von 15 - 18  Uhr
Veranstaltungsort:
Schulhof KiTa Pippi Lang-
strumpf, Stadtweg 1
Informationen und anmel-
dung: 
kita-pippilangstrumpf@gmx.de

Kindersachenflohmarkt
Veransalter: Förderverein der 
Georg-August-Zinn Schule
Datum: 20. april 2013
von 14 - 16  Uhr
Veranstaltungsort:
Bürgermeister-Pohl-Haus
Da.-Wixhauxen
Informationen und anmel-
dung: 
06150-866665 oder 
06150-9792331

Flohmärkte

Kleine Ballerinas gesucht
Alle kleinen Mädchen möch-
ten gerne eine Ballerina sein. 
Jetzt  habt ihr die Gelegen-
heit es zu werden. Das TSZ 
Blau-Gold Casino Darmstadt, 
Alsfelder Str. 45 A bietet nach 
den Osterferien Ballettun-
terricht unter Leitung von 
Frau Eszter Manz-Kozár an.  
Am Mittwoch, 10. April, von 
15.00 bis 15.45 Uhr beginnt 
die Ballettvorschule für Kin-
der von 5 bis 6 Jahren. Hier 
wird spielerisch die Muskula-
tur der Kinder durch spezielle 
Gymnastikübungen gestärkt, 
die Gelenkigkeit sowie die 
Körperhaltung und Körper-
spannung wird verbessert.
Ballett Anfängertraining 
beginnt ebenfalls am Mitt-
woch, 10. April, von 15.45 
bis 16.45 Uhr für Kinder von 
7 bis 11 Jahren. Schritt für 
Schritt erlernen die Kinder 

die Grundformen des Klassi-
schen Balletts. Wir arbeiten an 
der Stange und auch mitten 
im Raum. Anmeldung unter: 
kozaresti@gmail.com , info@
blau-gold-darmstadt.de oder 
tel. 06151-79851.
Wir haben mit Frau Eszter 
Manz-Kozár eine erfahrene 
Ballettlehrerin gewonnen. Sie 
hat lange Zeit beim Staatsthe-
ater Darmstadt getanzt.
Außerdem bieten wir für coo-
le Kinder die tanzen möchten 
wie die Stars, Video-Clip Dance 
an, Hip Hop und tänzerische 
Früherziehung, sowie Dance 
for Kids, Rock’n’Roll und vie-
les mehr für junge Menschen 
haben wir auch in unserem 
Programm. Näheres könnt ihr 
auf unserer Home Page unter 
www.blau-gold-darmstadt.
de erfahren oder unter tel.
06151-79851. Ilse Fried

neue Oberliga-Mann-
schaft beim OrPLID

Meister in der Volleyball-
Landesliga. Der TV Jugenheim 
steigt in die Oberliga auf und 
wechselt geschlossen am 1. Mai 
2013 zum ORPLID Darmstadt. 
Dass der Landesliga-Meister 
Kontakt mit ORPLID aufnahm, 
hat auch damit zu tun, dass 
mehrere Spieler in diesem 
Verein aufgewachsen sind 
und später auch in der Jugend 
Volleyball spielten. 
Wichtig ist nun, dass wir Trai-
ningshallen bekommen, die 
den Wettkampfbedingungen 
einer Oberliga-Mannschaft 

Rechnung tragen. Daneben 
bietet der ORPLID im Sommer 
auch beste Trainingsmöglich-
keiten auf dem ORPLID-Gelän-
de mit dem Beachfeld und zwei 
weiteren Volleyballfeldern.
Der ORPLID war früher im 
deutschen Volleyball eine 
erste Adresse in der Frauen- 
und Männer-Bundesliga und 
kommt im 90. Jahr des Ver-
einsbestehens und des  50. 
Geburtstages der Volleyball-
Abteilung in den Genuss, wie-
der eine Oberliga-Mannschaft 
melden zu können.

Skifreizeit der Sga
aH nach Flachau

(wb) Nach 2012 fand vom 10. bis 
14. März zum zweiten Mal eine 
Skifreizeit der SGA – Fussball 
AH, mit diesmal 35 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern, 
nach Flachau im Salzburger 
Land, statt. Es war eine orga-
nisatorisch rundum gelungene 
Fahrt mit Kaiserwetter, zumin-
dest an den  ersten Tagen.
Mit einem Schulbus des Bus-
unternehmen Hansen ging es 
sonntags schon um 6.30 Uhr 
zeitig los. So traf die Gruppe 
am frühen Nachmittag im 4 
Sterne Hotel „Flachauer Hof“ 
ein, gestärkt durch Claudias 
Geburtstagssekt, anderer Klei-
nigkeiten und gut unterhalten 
mit launiger Musik und einem 
Österreicher-Rätsel, welches 
nicht überraschend der weitge-
reiste Waldecker Peter Bangert 
gewann. Nach Skiausleihen, 
Skipässe organisieren heizte 
schon vor dem ersten Skitag ein 
„Avant-Ski“ im „Hofstadl“ an 
der nahe gelegenen Talstation 
die Stimmung an aber auch 
der Wellness-Bereich im Hotel 
wurde genutzt. Das abendliche 
hervorragende 4 Gänge Menü 
und ein aufmerksamer Service 
rundeten den ersten Abend ab.
Am nächsten Morgen ging es 
für die Skifahrer bei strahlen-

dem Sonnenschein auf die Pis-
ten unterhalb des 1991m hohen 
Grießenkarecks. Mit drei von 
Flachau im Ort abgehenden 
Sessel- und Gondelanlagen 
(StarJet, AchterJet und Space-
Jet) wurde in verschiedenen 
Gruppen das attraktive Skige-
biet abgefahren, auch Abfahr-
ten in den Nachbarort Wagrain 
waren möglich.
Die Wandergruppe begann den 
ersten Tag gewohnt verhalten, 
um sich dann in den nächsten 
Tagen mit Fußmärschen nach 
Flachauwinkl und zum Bergg-
asthof Winterbauer deutlich zu 
steigern.
Das nachmittägliche Muss im 
„Hofstadl“, jetzt natürlich als 
„Apres-Ski“ mit nachhaltiger 
Discomusik, ausreichend Hoch-
prozentigem und auch ande-
ren Getränken, Überfüllung, 
Gedränge, Geschiebe und dem 
einzigartigen Schweißgeruch 
ausgepowerter Skifahrer setz-
te sich für die meisten über alle 
Tage fort, aber auch die dazu 
gestoßene oder schon vorher 
eingetroffene Wandergruppe 
hatte an den Tagen sichtbar 
und hörbar ihren Spaß.
Nach dem Abendessen waren 
viele doch frühzeitig erschöpft, 
sodass hier seitens der Reiselei-

tung der Dank dem Bergka-
meraden von Gundernhausen 
gilt, welcher jeden Abend die 
Schlusskontrolle übernahm.
Auch dienstags war tolles Wet-
ter und es wurde zügig Ski ge-
fahren Nach dem Abendessen 
rief der „ Flachauer Gutshof 
Musistadl“ mit Live-Musik, vie-
le folgen der Verlockung. Am 
Mittwoch war es leider nebel-
verhangen mit Schneetreiben. 
Die Guten fuhren dennoch 
oder versuchten es, die ande-
ren schauten aus der wetter-
geschützten Ötzi-Schirmbar 
an der Mittelstation zu, sofern 
man überhaupt etwas sah. Da-
nach folgte „the same presied-
scher“ wie jeden Nachmittag.
Die Heimreise am Donnerstrag 
war anfangs schneeverweht, 
was der guten Laune im vorde-
ren Busbereich jedoch keinen 
Abbruch tat, im Gegenteil. Mit 
anspruchsvoller Konservenmu-
sik und Musikrätsel verging die 
Fahrt unterhaltsam, sodass die 
Gruppe, glücklicherweise auch 
ohne körperliche Blessuren 
beim Skifahren, gegen Abend 
am Löwen eintraf.
AH–Vorstand und Reiseaus-
schuss bedanken sich bei allen 
Mitfahrern für eine ereignisrei-
che Skifreizeit.

Die Skigruppe der SGA – Fussball  AH vor dem Hotel Flachauer Hof

JhV abteilung 
Boule der Sga
(hs) Die Mitglieder der Abtei-
lung Boule der SG Arheilgen 
treffen sich am Donnerstag, 
den 21.3. um 19 Uhr im Jugend-
raum im Sportzentrum der 
SGA zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung. Auf der 
Tagesordnung stehen neben 
den Rechenschaftsberichten 
auch Wahlen zum Abteilungs-
vorstand. Der Vorstand freut 
sich auf zahlreiche Teilnahme.

Sga-tt-Jugend

nur die 1. Schülermannschaft erspielt 
sich einen Sieg

Nur zu dritt trat die 1. Jugend 
in der Bezirksliga bei der SKG 
Stockstadt an und unterlag 
dennoch nur knapp mit 4:6 
(Punkte durch Noah Schneider 
(2), Kevin Kühn und das Dop-
pel Markus Quick / Schneider). 
In kompletter Aufstellung 
wäre beim Tabellendritten 
mehr drin gewesen.
Die 2. Jugend musste Gegner 
SV DISBU Rüsselsheim II nach 
einer 3:7 Niederlage in der 
Tabelle der Bezirksklasse pas-
sieren lassen und fi el auf Platz 
5 zurück. Daner Karim, Philipp 
Dahlinger und das Doppel 
Alexander Groll / Karim punk-
teten.
Wie letzte Woche musste die 
3. Jugend ein knappes 4:6 
verdauen – diesmal gegen BW 
Münster III. Michael Sluckin 
(2), Felix Beck und die beiden 
zusammen im Doppel konn-

ten sich erfolgreich gegen die 
Niederlage wehren, diese aber 
nicht verhindern.
Die 5. Jugend unterlag beim 
Auswärtsspiel beim TSV Mo-
dau mit 3:7 nach Zählern von 
Marvin Wild, Tobias Kaul und 
den beiden im Doppel. Inter-
essanter Fakt, dass bei einem 
Spiel der offi ziell „Männlichen 
Jugend“ von sieben Akteuren 
fünf dem weiblichen Ge-
schlecht zuzuordnen waren. 
Die 5. Jugend kam zu einem 
kampfl osen 10:0 Erfolg gegen 
den Tabellenletzten KSG Geo-
genhausen, der nicht antrat. 
Nachdem die 1. A-Schüler 
letzte Woche die Zweitvertre-
tung des SV St. Stephan mit 
8:2 besiegt hatte, musste nun 
die – zugegebenermaßen sehr 
ersatzgeschwächte 1. Mann-
schaft des Griesheimer Stadt-
teils dran glauben. Lediglich 

einen Satz überließen Armin 
Harrafi , Usar Schrumpf und Er-
satzmann Henrik Jourdan den 
Gegnern und schickten sie mit 
0:10 nach Hause.
Die 2. B-Schüler trat bei Tabel-
lenführer TV Reinheim nur zu 
zweit an und unterlag somit 
auch deutlich 2:8. Florian 
Egger sorgte für die beiden 
Haben-Zähler.
Auch die 4. B-Schüler trat nur 
zu zweit an und war gegen 
den TSV Modau II in der 3. 
Kreisklasse beim 0:10 chan-
cenlos.
Wieder einmal Lehrgeld 
musste die 5. B-Schüler in der 
Schnupperrunde beim TV Rein-
heim IV zahlen. Trotz zwei, 
drei knappen Spielen reichte 
es insgesamt nicht zu einem 
Punktgewinn und so musste 
man mit einem 0:10 im Gepäck 
die Rückfahrt antreten.

zwei Sieger beim 13. Tennis-Event der 
Sga ah-Fußballer 

(rw) Am letzten Samstag 
(16.03.) wurde das 13. AH-
Tennis-Event in der SGA-Frei-
lufthalle durchgeführt. Leider 
konnte Organisator Reiner 
Wirth nur 12 aktive Spieler 
begrüßen, die in einem neuen 
Modus (jede der 6 Spielrunden 
wurde immer per Spielkarten 
neu ausgelost; es gab keine Ein-
teilung in Gruppen mehr) ohne 
größere Pausen gefordert wa-
ren. Auf den 3 zur Verfügung 
stehenden Feldern wurde na-
türlich wieder Doppel gespielt 
und jeder war mit Eifer und Ein-
satz, aber auch Spaß dabei. Pro 

Match wurden 6 Aufschlagspie-
le durchgeführt, pro gewonne-
nem Match gab es 2 Punkte, ein 
3-3 brachte 1 Punkt. Es waren 
also maximal 12 Punkte zu 
erreichen. Nach spannenden 
Spielen belegten Paco Lazaro 
und Stefan Göbel mit 10 Punk-
ten und identischem Spielver-
hältnis von 26-10 gemeinsam 
Rang 1. Sie teilen sich also den 
Titel „AH-Tennismeister 2013“. 
Auf Platz 3 folgte Reiner Wirth, 
vor Matthias Weigand und St. 
Schulz (alle 8 Punkte). Die wei-
teren Platzierungen: Stephan 
Schwab, Franz Bieker, Bernd 

Gottwald, Didi Haller (alle 6), 
Willi Kiefer, Thomas Oberüber 
(beide 2) und Sven Sachs (trotz 
großem Kampf ohne Punkt). Im 
Schnelldurchlauf wurde die Sie-
gerehrung vorgenommen und 
weit nach Mitternacht machten 
sich die letzten Akteure auf den 
Nachhauseweg. Das Tennis-
Event wird auch weiterhin 
seinen festen Platz im Monat 
März des AH-Terminkalenders 
haben. Nächste Termine: jeden 
Mittwoch Feldtraining ab 19.30 
Uhr / Samstag, 23.03., 17.00 
Uhr, Heimspiel gegen den SV 
Münster. 

Sga Kegeln hessenliga 
2. Herren weiterhin mit vorne
Sga Damen wieder ohne Sieg

Sg arheilgen Damen I – TSg 
Bürgel 2484:2578 Kegel (20. 
Spieltag); Martina Rose 461
Für Arheilgen starteten Heike 
Menger 392 und Monika Stein 
421, mit knappen 3 Kegel Vor-
sprung. Im Mittelpaar Jozefa 
Samulnik/ nach 50 Wurf Car-
men Engel, sowie Iris Geider 
448 Kegel. 104 Kegel Rück-
stand. Stephanie Thiede 411, 
Martina Rose sehr gute 461 
Kegel. Das Spiel wurde mit 94 
Kegeln verloren.
1. herren - Sg Kelsterbach 2   
5102:5166 Kegel; Alois Lauer 
920
Günter Hauck 798 und Jörg 
Hettinger 893, Rückstand 
64 Kegel. Heinz Kauck 872, 
Markus Hesse 791 gaben 121 
Kegel ab. Zum Schluss spielte 
Alois Lauer hervorragenden 
920 Kegel und Harald Kauck 
828.
2. Damen im Orpheum - DSK 84
1682:1598 Kegel
In der Startpaarung spielte 
Lieselotte Hauck 217 Kegel 
und wurde nach der 1. Bahn 
durch Renate Schmitt ausge-
wechselt, die 196 Kegel er-

zielte, Inge Traser 409 Kegel. 
Inge Eichhorn 385, Mechthild 
Wissing  391 Kegel. 
2. herren VK 84 Darmstadt -
Sg arheilgen 2 5046-5181;  
Markus Walter 926
„Auswärts“ auf den hei-
mischen Bahnen. Im Start-
paar Andreas Klein 874 und 
Dennis Dörrsieb 902 Kegel, 
Vorsprung 74 Holz. Dirk Eich 
nur 803, dafür spielte Markus 
Walter die Tages- und seine 
persönliche Bestleistung mit 
starken 926 Kegeln, 163 plus. 
Im Schlusspaar Sascha Wesp 
798 und Ralf Henke 878 Kegel. 
Am kommenden Wochenende 
kommt es zum Gipfeltreffen 
gegen SVS Griesheim.
3. herren SKV Pfungstadt 2 : 
Sg arheilgen 3 2477:2416
Nachdem letzte Woche der 
Klassenerhalt geschafft wur-
de, fuhren die Arheilger ganz 
entspannt zum Tabellenzwei-
ten nach Pfungstadt. Jürgen 
Brunner 431, Jörg Engel 411, 
Udo Erben 406, Stephan Dörr-
sieb 409. Horst Gärtners 353 
(Verletzungsbedingt). Frank 
Geider 406. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der SGA-Handball-Abteilung

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Handball-
Abteilung fi ndet am Freitag, 12. April 2013 um 19.30 Uhr

im SGA Sportzentrum (Jugendraum) statt.

Hierzu laden wir alle passiven und aktiven Mitglieder 
recht herzlich ein.

 Tagesordnung:  1. Begrüßung
  2. Bericht des Vorstandes
  3. Entlastung des Vorstandes
  4. Neuwahlen
  5. Anträge
  6. Verschiedenes

Anträge sind bis 14 Tage vor dem Termin in der 
Geschäftsstelle der Sportgemeinschaft einzureichen. 

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Beide VK 84 
verlieren 

Die erste Mannschaft der VK 84 
verlor das Lokalderby gegen 
die SG Arheilgen 2 mehr 
oder minder erwartet mit 
5046:5181. Der starken Vorstel-
lung der SGA konnte der VK 84 
nichts entgegensetzen. Somit 
bleibt die Hoffnung auf einen 
Sieg in den letzten beiden Spie-
len um wirklich nichts mehr 
mit dem Abstieg zu tun zu 
haben. Tagesbester der VK 84 
war Roland Christmann mit 
888 Holz, Reiner Beck 814, Ha-
rald Barz 825, Peter Enisz 815, 
Reiner Guttmann 855, Gerhard 
Hochbaum 849.
Die zweite Mannschaft verlor 
ihr Heimspiel erneut verlet-
zungsgeschwächt gegen die 
SKV Eintracht Heppenheim 
mit 2285:2390. So konnte die 
Mannschaft den Heppenhei-
mern keine Paroli bieten. Ta-
gesbester der VK 84 war Olaf 
Henze mit 410 Holz, Bernd 
Westenberger 359, Mathias 
Lischik 373, Dennis Barz 382, 
Dieter Sapara 387, Karl-Heinz 
Castellaz 374.

hatha-Yoga
Die Verbindung von Yogahal-
tungen, speziellen Atemtech-
niken und Entspannungsübun-
gen schafft die ideale Balance 
zwischen Körper und Geist. 
Ruhe, Gelassenheit, Vitalität 
und Gesundheit sind die lang-
fristigen Erfolge dieses gerade 
für Anfänger gut geeigneten 
Kursangebotes, welches am 
Donnerstag, 18. April um 17.30 
Uhr beginnt. Wer mehr erfah-
ren möchte, kann über die Ge-
schäftsstelle der SGA weitere 
Informationen dazu einholen 
(Tel. 06151/376330). Es fällt eine 
Kursgebühr an. Eine schriftliche 
Anmeldung ist erforderlich.
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Neue Angebote
Ballett, Video Clip Dance

Ganz in Ihrer Nähe

Ballett ab 10.04.2013
Ballettvorschule (5-6 Jahren)
Mittwochs 15:00 – 15:45 Uhr

Ballett Anfänger (7 -11-Jahren)
Infos unter 06151-79851

Video Clip Dance
Freitags 17:15-18:15 Uhr
Infos unter  0171-7283448

Tanzsportzentrum
Blau-Gold Casino
Darmstadt e.V.

Alsfelder Straße 45 A,
hinter der Eissporthalle
erreichbar mit Linie 4 + 5

www.blau-gold-
darmstadt.de

 anZeIgen 
 In IHrer arHeIlger POSt

BIS Zu 

77.500 
eXeMPlare

 IM MOnat!

Erreichen Sie immer den   
 richtigen Empfänger! Telefon DA 37 46 47

Haus am See 

Und am Ende der Straße steht 

ein Haus am See. Orangen-

baumblätter liegen auf dem Weg.  

Es hat 20 Zimmer und der Garten 

ist schön.

Max Mustermann

Telefon 0 6151/ 374647

E-Mail: m_m@lueckenfueller.de

aB

 8,50-
InKl. MwSt

eu
rO

Familien-, Firmen- oder Kleinanzeigen
KOSTENLOSE 

InternetPrÄSenZ 

BeI JeDer anZeIgen-

SCHaltung!
KleInanZeIgen (FlIeSSteXt) SInD IMMer 1-SPaltIg, SCHwarZ/weISS unD erSCHeInen 
IM anZeIgenteIl (SCHnÄPPCHenMarKt). FallS eIne FarBIge HerVOrHeBung eInZelner 
teXtteIle gewÜnSCHt wIrD entSteHt eIn auFSCHlag VOn 50%.
DIe CHIFFregeBÜHren Betragen 5,90,- ZZgl. MwSt. naCH auFgaBe eIner CHIFFre-an-
ZeIge erHalten SIe VOn unS eIne CHIFFre-nuMMer ZugewIeSen unter welCHer SIe DIe 
ZuSCHrIFten IHrer anZeIge aBHOlen KÖnnen ODer ZugeSenDet BeKOMMen.

TSg Wixhausen I rückt vor auf 
Platz drei!

In der vergangenen Woche 
konnte von den aktiven Tisch-
tennismannschaften der TSG 
Wixhausen lediglich die erste 
Mannschaft einen Sieg verbu-
chen, während der sechsten 
Mannschaft wenigstens ein 
Remis gelang. Die anderen 
Teams unterlagen allerdings 
erwartungsgemäß. In der 
kommenden Woche sind 
lediglich drei Mannschaften 
der TSG im Einsatz.
In der Bezirksoberliga ge-
wann die erste Mannschaft 
sensationell mit sage und 
schreibe 9:2 beim Tabellen-
zweiten SV Crumstadt und 
verbesserte sich damit auf 
einen hervorragenden drit-
ten Tabellenplatz. Siegreich 
waren für die TSG in der 
überraschend einseitigen Par-
tie die Doppel Petri/Albiolo, 
Wend/Kemmerzell und Batz/
Müller sowie in den Einzeln 
Andreas Petri (2), Michael 
Wend, Marco Kemmerzell, 
Frank Müller und Michele 
Albiolo, während Andreas 
Batz unterlag. Zum nächsten 
Spiel hat man am Freitag um 
20:30 Uhr den TV Stockheim 
zu Gast.
Die zweite Mannschaft unter-
lag in der Bezirksklasse gegen 
den überragenden Tabellen-
führer SV Eberstadt relativ 
knapp mit 5:9. Hierbei punk-
teten für die TSG die Doppel 
Röder/Schulz und Christian 
Müller/Dietmar Sickmann 
sowie in den Einzeln Michel 
Röder (2) und Heiko Schulz, 
während Herbert Krusche 
und Mathias Bitto diesmal 
leer ausgingen. Am Samstag 
um 17:00 Uhr empfängt man 
den Tabellendritten DJK SC 
Concordia Pfungstadt.
Die dritte Mannschaft unter-
lag in der ersten Kreisklasse 
beim Tabellennachbarn 1.TTC 
Darmstadt III deutlich mit 2:9. 
Hierbei war lediglich Allex-

ander Bauer im Einzel und 
zusammen mit Frank Jöst 
im Doppel erfolgreich  Des 
Weiteren kamen Gerhard 
Collmann, Corinne Wacker, 
Ernst Lehr und Gerd Werk-
mann zum Einsatz. Damit 
belegt man nun den vierten 
Tabellenplatz.
Die mitterweile gerettete 
vierte Mannschaft verlor in 
der ersten Kreisklasse mit 4:9 
bei der TGS Ober-Ramstadt. 
Das Doppel Thomas Heck/
Böge sowie im Einzel Adrian 
Stephan, Robert Orendt und 
Rainer Böge waren dabei für 
die TSG erfolgreich, während 
Winfried Zängerle und Gerd 
Werkmann unterlagen. Der 
erreichte Klassenerhalt ist als 
großer Erfolg zu werten. 
Die fünfte Mannschaft verlor 
in der zweiten Kreisklasse 
beim Tabellenführer SV Erz-
hausen II klar mit 2:9. Hier-

bei siegte Philipp Motzkau 
sowohl im Einzel als auch mit 
Andre Joussen im Doppel. 
Dieter Rott, Dieter Schreck, 
Peter Zängerle und Dieter 
Becker unterlagen teilweise 
unglücklich. Trotz der Nie-
derlage hat die Mannschaft 
weiterhin beste Chancen auf 
den Klassenerhalt. 
In einer hochdramatischen 
Begegnung trennte sich die 
sechste Mannschaft in der 
dritten Kreisklasse leistungs-
gerecht mit 8:8 von der DJK 
SV BW Münster X. Hierbei 
siegten für die TSG das Dop-
pel Keusch /Martin Ritz (2) 
sowie in den Einzeln Thomas 
Keusch, Alexander Erdmann 
(2), Hüseyin Okur (2) und 
Klaus Fornoff, während Rei-
ner Jäkel leer ausging. Am 
Donnerstag um 20:15 Uhr trit 
man beim SV BG Darmstadt 
III an. 

SV Blau-gelb  
Tennisabteilung

neuwahlen des Vorstandes

Auf der Mitgliederversamm-
lung der Tennisabteilung 
am 15. März standen die 
Vorstandswahlen im Vorder-
grund. Einstimmig wieder 
gewählt wurden als erster 
Vorsitzender - Heinz Tautorus, 
Kassenwart - Walter Wudi, 
Sportwart – Jürgen Heindl, 
Schriftführerin /Pressewar-
tin – Ingeborg Schubkegel, 
Sonderbeauftragte – Kerstin 
Moter. Norbert Niedergesäß 
stand als Technischer Leiter 
nicht mehr zur Verfügung. 
Leider konnte kein anderer 
Kandidat gefunden werden, 
so dass diese Position unbe-
setzt bleibt.
Der Vorsitzende Heinz Tauto-
rus freute sich, dass er  für 50 

Jahre Vereinsmitgliedschaft 
Franz Rudow und Sabrina 
Knoop für 25 Jahre ehren 
konnte. Er ließ das Jahr 2012 
noch einmal Revue passieren 
und dankte allen Beteiligten 
für  die bereits im Jahre 2013 
geleisteten Arbeiten auf dem 
Tennisgelände. 
Auf der sportlichen Seite 
haben die Herren 60 den 
direkten Aufstieg in die Ver-
bandsliga  geschafft. 
Für 2013 wurden 4 Team-
mannschaften gemeldet: Da-
men 40 sowie  Herren 50, 60 
und 65. Außerdem wurden für 
die Hobby-Spieler eine Mixed-
Mannschaft sowie je eine 
Damen- und Herren-Doppel-
Spaß-Mannschaft gemeldet.

Workout statt 
Burnout

Vortrag der 
Outdoorfi tness-akademie
Termine, Hektik und keine 
Zeit für sich selbst? Immer 
mehr Menschen suchen 
nach einem Ausweg aus 
dem Hamsterrad der heuti-
gen schnelllebigen Welt und 
erkennen für sich, dass Sport 
das ideale Mittel gegen die 
Stress- und Burnout-Falle 
sein kann. Dabei gilt es je-
doch, einiges zu beachten. 
Der nächste Vortrag der 
Outdoorfitness-Akademie, 
der am 21. März um 19.00 
Uhr im Clubraum des SGA-
Restaurants stattfi ndet, wid-
met sich deshalb dem Thema 
Stressbewältigung durch Be-
wegung und ist überschrie-
ben mit dem Titel: „Workout 
statt Burnout – Wie Sport 
bei Stress hilft“. Sportliche 
Aktivität ist erwiesener Ma-
ßen eines der wirksamsten 
Mittel zur Vorbeugung und 
Behandlung von Stress. Sport 
hilft schlechte Laune los zu 
werden, zu entspannen und 
neue Energie zu tanken. 
Ursache und Symptome von 
Stress werden veranschau-
licht, Maßnahmen und Tipps 
zur Stressbewältigung sowie 
der richtige Einsatz der „Na-
turmedizin“ Sport aufge-
zeigt. Die Veranstaltung ist 
kostenlos. Eine Anmeldung 
ist auf Grund begrenzter 
Teilnehmerplätze nötig (Tel. 
061521/376330 oder eMail 
juergen.roebbecke @ sg-
arheilgen.de).

Wandergruppe 
TSg Wixhausen
Die Busfahrt für die Wanderung 
am 7. April ist ausgebucht. Bei 
Bedarf wir deine Warteliste 
erstellt.

Schee war ś…
tSg-Frauen Fitness beim aewg-umzug

Bei typischem Wixhäuser Um-
zugswetter war auch in diesem 
Jahr die Frauen-Fitness Gruppe 
der TSG Wixhausen wieder mit 
dabei. Ausgestattet mit neuen 
Umzugskostümen und in bes-
ter Laune traf man sich bereits 
zum gemeinsamen Frühstück 
und anschließendem Schmin-
ken. Gut gestärkt ging es dann 
zu Fuß zum Aufstellungsort. 
Es war ein toller Umzug mit 
fantastischem Wetter, das 
wir bereits für nächstes Jahr 
wieder gebucht haben. Allen 
Mitwirkenden hat es riesigen 
Spaß gemacht und wir freuen 
uns, wenn sich vielleicht ein 

paar unserer Sportlerinnen im 
nächsten Jahr anschließen und 
beim großen AEWG-Umzug in 
Wixhausen mitlaufen. Bei Inte-
resse bitte einfach bei Sandra 
oder Petra melden.
Ansonsten sehen wir uns wie 
gewohnt dienstags von 20.00-
21.15 Uhr in der Wixhäuser 
Sporthalle zur Frauen-Fitness. 
Unsere Zielgruppe ist weiblich, 
zwischen 20 und 80 Jahre alt 
und hat Lust in geselliger 
Runde etwas ins Schwitzen 
zu kommen. Wer neugierig 
geworden ist, kommt einfach 
mal zu einer Schnupperstunde 
vorbei.
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 SCHNÄPPCHENMARKT

 STELLENMARKT

 IMMOBILIEN

Umzugsservice,
auch kurzfristig!
Wir führen die folgenden Arbeiten 
aus:
• Komplette Umzüge
• Umzugshelfer
• Ab-/Aufbau von Möbeln und
• Küchen
• Umzugsmaterial
• Transporte
• Klaviertransporte und Einlage -
•  rung auf Anfrage
• Renovierungshelfer
Tel./Fax: 06151/5208244
Mobil:  0178-9 713159
info@ikdienstleistungen.de

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
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Auflösung des Rätsels

 GESUCHE
Junge Familie mit zwei Kin-
dern sucht ein Haus mit Gar-
ten zum Kaufen in Arheilgen - 
Wohnfl äche ca. 100 bis 140qm. 
Gerne auch zum Renovieren, 
aber nicht zum Sanieren.
Bitte nur Angebote von Privat.

 ☎ 0170-3680763

Ehepaar (Gemeindemitarbei-
terin und Merck-Angestellter) 
mit Tochter und zwei Katzen 
suchen Wohnung, ca. 80-100 
qm, möglichst mit Garage und 
Balkon oder Garten.

 ☎ 06151-3083047
 ☎ 0151-14824540

Sehr gut deutschsprechende 
Hilfe gesucht, Mo bis Fr, 9 bis 
11 Uhr, für ältere Dame in Kra-
nichstein, Grundstr.  (waschen 
und anziehen helfen, frühstü-
cken, Hife im Haushalt, spazie-
ren/einkaufen gehen),
10 Euro/Std.

 ☎ 0178-6618460

Trekkingrad geklaut! matt-
dunkelgrau, Marke „HM“, 
Schwalbe Marathon Reifen, 
Kleine Brückenstr./Schulzen-
gasse am 11./12.03., Finder-
lohn 50 Euro.

 ☎ 0176-38293333

Deutschsprachige Reinigungs-
kraft für zwei Haushalte in 
Arheilgen und Am Nordbahn-
hof, Putzen und Wäsche, ca. 2 
x 3 Std. pro Woche.

 ☎ 06151-9182918
Anrufbeantworter

Glasvitrinen-Eckschrank,
71 x 71 cm, Höhe 199 cm, Ei-
che hell mit Beleuchtung zu 
verkaufen.

 ☎ 06151-376140

 BEKANNTSCHAFT
resolute, wohlhabende Bäu-
erin mit 40 Hektar Land, ei-
genem „Mähdrescher“ und 
modernem Fuhrpark sucht 
tüchtigen Bauern, Einheirat 
möglich. Fleißiger, rüstiger 
Großvater zur Unterstützung 
vorhanden. Aussehen spielt 
keine Rolle, da auch die Bäu-
erin optische Mängel hat. 
Baldige Kontaktaufnahme 
erwünscht – Kennwort „ Lie-
be vergeht Hektar besteht“, 
direkt an den Musikver-
ein, Opa Anton

Garage oder Abstellraum
in Wixhausen gesucht.

 ☎ 06150-83997

Aushilfen gesucht
für Gastronomie in Arheilgen

 ☎ 0171-3184208

Notenständer gesucht
 ☎ 06151-663730

Da-Arh., in guter Laufl age, schöner Laden, ca. 
47m2, m. Nebenraum + sep. WC, ge� iest, Fußbo-
denheizung € 540,- + NK/Kt., frei 01.04.
Tel. (0 61 51) 37 10 91 od. 377914

www.ib-blum-immobilien.de

Da-Arh.-Feldrandl., 2 Zi.-Maison. Whg., 45m2, 
kompl. möbl., EBK, Waschma./Trockn., Südbalk., 
sep. Eingang € 590,- + NK/Kt., frei 01.03.
Tel. (0 61 51) 37 10 91 od. 377914

www.ib-blum-immobilien.de

Da.-Arh., Ortsrandl., „Sparwunder für junge 
Familien“, RMH auf Bodenpl., ca. 148m2 W� ., 
Grdst. ca. 205m2, 5-6 Zi., Bad, G-WC, HWR, Terr., 
Stellpl.,  € 293.900,00
Tel. (0 61 51) 37 10 91 od. 377914

www.ib-blum-immobilien.de

Der kleine Hallen-Flohmarkt
Jede Woche neue Ware aus 
Haushaltsaufl ösungen, Anti-
kes, Kinderartikel und vieles 
mehr... Besuchen Sie uns in der 
Staudingerstr. 7 in Darmstadt.
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 
10 - 17 Uhr, Sa. 10 - 14 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

 ☎ 06151-3681541
oder 0176-93178073

 IMMOBIlIen

Telefon DA 37 46 47

Sie suchen Ihre 
Traumwohnung?
 Eine Anzeige hilft!

 TIERE
30 Goldfi sche kostenlos abzu-
geben wg. Aufgabe des Teichs 
sowie Pumpen und Filter.

 ☎ 06151-351828

Solvente Mieter gesucht ? 
Einfach anrufen bei

IMMO-UMMINGER,
Telefon 06151/9510791

Merck-Mitarbeiter suchen
1-Familienhäuser

und
Eigentumswohnungen

in Arheilgen über
IMMO-UMMINGER,

Telefon 06151/9510791

1-2 Familienhaus, 
Arheilgen, 240 qm 
Wohnfläche, 3 Bäder, Süd-
Terasse/Balkon, schöner, großer 
Garten, Carport, 1-2 Pkw-Plätze,                 
€ 498.000,-

IMMO-UMMINGER,
Telefon 06151/9510791

Moderne 2 Zimmer-
E i g e n t u m s w o h n u n g , 
Arheilgen, 60 qm EBK, großer 
SW-Balkon, Garage, 
                              € 142.000,-

IMMO-UMMINGER,
Telefon 06151/9510791

 StellenMarKt

Qualifizierte Mitarbeiter
finden!? Mit einer Anzeige 
in Ihrem Unternehmens-
gebiet...
Telefon DA 37 46 47

 Eine Anzeige hilft!

 immer aktuell...

Sga-tischtennis

1. Damen muss Meisterfeier 
verschieben

Gegen Tabellenführer TTC 
Heppenheim war für die 1. 
Herrenmannschaft der SGA 
erwartungsgemäß nichts zu 
holen. Gegen die junge Trup-
pe von der Bergstraße konn-
ten sich lediglich Gerhard 
Weiler und Rüdiger Tischer in 
einem Einzel durchsetzen und 
so hieß es am Ende 2:9. Somit 
liegt man weiterhin auf dem 
9. Rang, nun jedoch nur noch 
einen Zähler vor den ab Platz 
10 beginnenden Abstiegsplät-
zen. Somit würde ein Sieg am 
Freitag gegen Mittelfeld-
mannschaft TSV Höchst mehr 
als gut tun.
Nur 80 Minuten benötigte 
die 2. Herrenmannschaft um 
sich gegen den TSV Nieder-
Ramstadt III mit 9:0 durchzu-
setzen und rehabilitierte sich 
damit deutlicher als erwartet 
für den Punktverlust aus der 
Vorrunde. Alex Schütz, Axel 
Wirth, Johannes Dorn, Tho-
mas Gallion, Timo Rziha und 
Jugendersatz Noah Schnei-
der, Wirth / Dorn, Schütz / 
Schneider und Gallion / Rziha 
überließen
ihren Gegnern lediglich drei 
Sätze. Am Freitag gegen BG 
Darmstadt soll ein weiterer 
Sieg folgen.
Einen Sieg, der allerdings 
höchstwahrscheinlich zu 
spät kommt, konnte die 3. 
Herren gegen den ersatzge-
schwächten SV Darmstadt 98 
IV einfahren. Der furiose 3:0 
Beginn nach den Doppeln gab 
den Weg für dieses Spiel vor 
und so sorgten Günter Hauck 
(2), Robert Sögtrop, Helmut 
Debus, Jan Seemann, Clemens 
Baader, Sögtrop / Reinhard 
Hahn, Hauck / Debus und See-

mann / Baader für den zwei-
ten doppelten Punktgewinn 
der Saison. Der Rückstand 
zum rettenden Ufer beträgt 
bei drei noch ausstehenden 
Spielen allerdings sechs Punk-
te, doch am Freitag gegen 
den Letzten RW Auerbach III 
sind zwei weitere Zähler fest 
eingeplant.
Wacker geschlagen hat sich 
die 5. Herren im Duell mit 
Tabellenführer Concordia 
Pfungstadt II, doch zu holen 
gab es nach drei Siegen in 
Folge diesmal nichts. Heinz 
Wagner, Elmar Wagner, 
Thorsten Rau und das Doppel 
H. Wagner / Hasan Soytorun-
Faust sorgten aber immerhin, 
dass die Niederlage mit 4:9 
nicht zu deutlich ausfi el. 
Kommenden Sonntag geht 
es zum anderen Pfungstädter 
Club TTC, der auch immerhin 
Zweiter der 1. Kreisklasse ist.
Déjà-Vu: Nachdem es letzte 
Woche für die SGA VI gegen 
den Tabellenzweiten zu einem 
Remis reichte, lief es auch ge-
gen den Dritten der 2. Kreis-
klasse, den TTC Pfungstadt 
V, so und ein Punkt konnte 
verbucht werden. Und einmal 
mehr kommt man gar nicht 
daran vorbei Andreas Hoff-
meister und Christian Witt he-
rauszuheben, die diesmal gar 
jeweils ihre beiden Einzel und 
Doppel siegreich gestalteten 
und – Vorsicht Mathematik – 
als ein Drittel der Mannschaft 
für drei Viertel der Punkte 
sorgten. Waldi Wagner und 
Sven Hagedorn gelangen die 
beiden restlichen Zähler zum 
8:8. Am Donnerstag bei GW 
Darmstadt III ist man mal wie-
der selbst der Favorit.

Das Spitzenspiel gegen den 
Verbandsligadritten SV 
Ober-Kainsbach musste die 1. 
Damen ohne Andrea Tischer 
bestreiten und so war es je-
dem bewusst, dass dies eine 
schwere Aufgabe darstellen 
würde. Nach dem gelungenen 
Start und einer 5:2 Führung 
sah es doch nach einem Sieg 
der SGA-Damen aus, mit dem 
man die Meisterschaft vor-
zeitig unter Dach und Fach 
gebracht hätte. Doch das 
Wörtchen „hätte“ impliziert 
bereits, dass es noch anders 
kam: Am Ende hatten die 
Odenwälderinnen mit 8:6 
die Nase vorne und so ist 
die Meisterfeier erst einmal 
vertagt, möglicherweise auf 
kommenden Freitag wenn es 
zu den TTF Hähnlein geht. 
Magdalena Wache (3), Elfi  
Hettinger, Ersatz Susanne 
Koine und das Doppel Wache 
/ Hettinger punkteten.
Sirenen, aufschreiende Men-
schen, ein dumpfer Knall 
nach dem anderen- was sich 
wie ein Rettungseinsatz der 
Feuerwehr anhört, war in 
Wirklichkeit ein Basketbal-
laufstiegsspiel, das parallel 
zum TT-Match der zweiten 
Damenmannschaft beim TSV 
Gernsheim im angrenzen-
den Hallendrittel stattfand. 
„Wenn ich hier raus bin, habe 
ich auf jeden Fall Kopfschmer-
zen!“, befand Petra Hirch, die 
ihrer Mannschaft an diesem 
Abend selbst jedoch keinerlei 
Kopfzerbrechen bereiten soll-
te. Immerhin war es das hinte-
re Paarkreuz, das mit ihr und 
Susanne Koine (je 3 Punkte) 
maßgeblich am 8:5 Erfolg des 
Arheilger Teams beteiligt war. 
Die weiteren Punkte steuer-
ten Pia Schneider und Susan-
ne Benz bei, die ebenfalls 
trotz des Lärmpegels kühlen 
Kopf bewahrten.
Einen typischen Arbeitssieg 
erspielte sich die SGA III ge-
gen das zusätzlich ersatzge-
schwächte Schlusslicht der 
Bezirksliga BG Darmstadt. Mit 
dem 8:4 Sieg, für den Carola 
Brücher, Anne Stein, Katrin 
Herr (je 2), Kerstin Leukert 
und Leukert / Stein sorgten, 
verbesserte sich das Team auf 
den 3. Platz und verabschie-
dete sich bereits jetzt in die 
Osterpause.
Die 4. Damen bekam in der 
1. Kreisklasse gegen den TTV 
GSW keine Mannschaft zu-
sammen und verlor kampfl os 
mit 0:10.

Wixhäuser Lauf-
treff stellt um 

auf Sommerzeit
Es ist wieder soweit, die Um-
stellung auf die Sommerzeit. 
Am Sonntag dem 31. März 
werden die Uhren umgestellt. 
Somit ändert sich der Lauf-
tag ( bisher Samstags ) beim 
Lauftreff Wixhausen. Ab dem 
03. April 13 wird wieder Mitt-
wochs um 19 Uhr gelaufen. 
Wie immer, ab dem Parkplatz 
an der GSI (Ende der Messeler 
Park-Straße), für eine Stunde. 
Für Jede und Jeden ist etwas 
dabei. Laufen oder Walken 
und Streckenlänge, alles wird 
nach Lust und Vermögen 
eingeteilt. Einsteiger sind je-
derzeit herzlich willkommen. 
Kommen Sie einfach vorbei 
und machen mit. Kein Mit-
gliederzwang – keine Kosten!

tSg - wixhausen

rücken-
gymnastik

Am Dienstag, 26. März 2013, 
fällt die Übungsstunde aus.
Nach Ostern geht es wie ge-
wohnt weiter: 1.Stunde von 
18:30 bis 19:30, 2.Stunde von 
19:30 bis 20:30.

Zentrum für Entspannung 
        und Gesundheit

7
Wolke

Jungfernstraße 29
64291 DA-Arheilgen

www.wolke7arheilgen.info

Neue Kurse - Neue Kurse - Neue Kurse - Neue Kurse - Neue Kurse 
Grundkurs Autogenes Training: 10.4.-5.6.2013  

Aufbaukurs Progressive Muskelentspannung:  12.4.-17.5.2013
Kosten Grundkurs:  90,- Euro - Kosten Aufbaukurs:  105,- Euro

Bitte rechtzeitig anmelden: christhowell@web.de oder Tel: 376559

Das Infoportal und Branchenbuch für Arheilgen.
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Partyservice Lotz 
Inh. Heiko Lotz

Partyservice und Catering 
für Ihre Events & Feiern
Sie laden Ihre Gäste ein, 

wir kümmern uns um den Rest.
Jägertorstr. 154

64289 Darmstadt
partyservicelotz@web.de

 ☎ 06151-3686334

-SCHLACHTFESTBUFFET-
mit großer Auswahl

an Schlachtspezialitäten
jeden 1. + 3. Mittwoch im Monat 

20. März und 3. April
 ab 18 Uhr – all you can eat

pro Person € 12,50
natürlich auch zum Mitnehmen

- Anmeldung erbeten! -  
Arheilger Mühlchen
Traditions-Gaststätte seit 1880
Würzburger Str. 56, Tel. 373057

www.arheilger-muehlchen.de

 NAGEL- und 
 FUSSPFLEGE

 ENTRÜMPLUNG
 und ENTSORGUNG

 SCHNÄPPCHENMARKT

 RUND UMS HAUS

 KÖRPER u. GEIST

Firma Piccobello sauber!
Unser Unternehmen orientiert 

sich an Kundenwünschen.
Kostenlose Beratung.

Wir bieten:
Maler- & Trockenbauarbeiten, 

Innen und außen,
Tapezieren, Stucco Veneziano 

Spachtel Technik, Teppich-
boden, Laminat, PVC, Fliesen 
verlegen, Hausmeister- und 

Reinigungsarbeite
 und viel mehr.

Besuchen Sie unsere Seite: 
www.piccobello-sauber.vpweb.de

Tel/Fax: 06151-2786370
Kontaktieren Sie uns!

Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie einer unserer

Kunden werden!

 FRISUR/KOSMETIK

A
G

O
Y

Dienstags
18 Uhr · Mittelstufe sanft
20 Uhr · Mittelstufe
Mittwochs 
  9 Uhr · Mittelstufe
 für Senioren geeignet
18 Uhr · Mittelstufe fordernd
Karfried Kessler, Yoga-Lehrer (BYV)
www.yoga-in-kranichstein.de

 ☎ 06151-6699511 oder 
0176-20001367

med. Fußpflege
Petra Stumpf (Podologin)
Frankfurter Landstraße 13

64291 Darmstadt-Arheilgen
Telefon 0 6151/37 3813

 Psychomotorik
  für Kinder

 Ganzheitliche 
Entwicklungsförderung -
lernen durch Bewegung

Entspannung
Shiatsu (Akupressur)

Cranio-Sacrale Körperarbeit.

  Christine Gunder
 06151 / 71 79 91

www.shiatsu-gunder.de
www.spiel-erlebnisraum.de

Hof- und Gehwegpflaster
verlegt preisgünstig seit 1995
I.D. Bau GmbH
Telefon 0 6151/42 3017

Nasse Wände?
Feuchte Keller?
Kanal defekt?
Preisgünstige Lösungen und Aus-
führung durch
I.D. Bau GmbH
Telefon 0 6151/42 3017

Ergotherapie
in Arheilgen

Tatenkraft
Praxis für Ergotherapie
Marc Sauerwein
Staatlich geprüfter Ergotherapeut

Albrechtstraße 1
64291 Darmstadt - Arheilgen
Tel.:  06151 951 613 8
Fax: 06151 951 613 7
Mail: info@tatenkraft.de
Web: tatenkraft.de

Fachbereiche: 
Pädiatrie (Kinder), Neurologie, 
Geriatrie (ältere Menschen)

Hausbesuche sind möglich!
Alle Kassen!

Sonja’s Friseurladen
Frankf. Landstr. 165, DA-Arheilgen
Telefon 0 6151/ 37 25 88
www.sonjas-friseurladen.de.vu
Öffnungszeiten: Di.-Fr.  8.30-18 Uhr
      Sa.     7.30-13 Uhr
Für Freitag und Samstag 
 Anmel dung erbeten!

Jetzt auch auf Facebook!

Metzgerei Lotz 
Inh. Heiko Lotz
heiße + kalte

Frühstückstheke
Mittagstisch von Mo. - Fr.
2 verschiedene Gerichte

Öffungszeiten:
Mo Di Do Fr 7.00 - 18.00
Mittwoch 7.00 - 15.00
Samstag 7.00 - 13.00

Jägertorstr. 154
64289 Darmstadt

partyservicelotz@web.de
 ☎ 06151-3686334

 Antiquitäten
 NACHLASS

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0177-4068149

Bau- und Firmenschilder
Fahrzeugbeschriftung, Siebdruck-
Aufkleber, Schaufenster- und Fas-
sadenbeschriftung, preiswert von

Meisterbetrieb A. Kegel
Telefon 0 6151/89 97 75
Fax 0 6151/ 89 34 52

Super preiswert
Übernehme sämtliche Arbeiten 
rund um’s Haus und Garten (Bäu-
me und Hecken schneiden) sowie 
Pflasterarbeiten, Rollrasen verle-
gen und Teichsäuberung, Natur-
pflaster usw.
Telefon  0173-318 95 01 oder
 0 6150/9617 46

Dipl.-Ing. Bernd Schleidt
Bauplanung, 

Bau- + Innenausbau, 
Haustechnik +

Elektroinstallationen 
aller Art.

 ☎ 06151-2739450 oder 
0176-23862620

Langjähriger Fliesenleger
verlegt Fliesen, Platten, Mosaik etc.
Telefon 0 6151/ 3516 53 
oder 0178-737 07 05

Horst hilft
Technische Dienstleistungen für 
Se   nioren im Appartement, in der 
Wohnung und im Haus (PC, Inter-
net, Telekommunikation, Audio/
Video, Kleinreparaturen, Service-
ar beiten)
Horst Heckmann
Telefon 0 6151/ 9716 84
E-Mail: horst-hilft@gmx.de

Trommel Trainer Treusch
Qualifizierter Schlagzeugunterricht 

für alle Altersgruppen
Beratung bei Instrumentenkauf

Komme ins Haus
Weitere Auskünfte unter:
Telefon 0 6151/ 37 4518

www.trtrtr.de

Schlagzeug
spielen(d) lernen
Kinder, Jugendliche, Erwach-
sene im Studio Mathildenhöhe 
Darmstadt
Telefon 0175-5219269

Entrümpelungen +
Haushaltsaufl ösungen
E. Hebenstreit – Darmstadt
· Entrümpelungen vom Keller  
 bis zum Dach / auch Messi- 
 wohnungen
· Teppichbodenentfernung
· Tapetenentfernung
· fachgerechte Entsorgung
· schnelle, zuverlässige, 
 besenreine Arbeiten
· Festpreise direkt vor Ort
· Verwendbares wird 
 angerechnet
·  keine Anfahrts- oder 
 Besichtigungskosten
Telefon 06151/2787537
www.entrümpelung-hebenstreit.de

Med. Fußpfl egepraxis 
in Arheilgen

Roswitha Nees
Felchesgasse 5

64291 Darmstadt
Tel. 06151/374127
Auch Hausbesuche

 REISEN

LASTMINUTE
www.jeder.de

HairSalone da Tina Lazaro
Haarkunst in Perfektion
Frankf. Landstr. 155, DA-Arheilgen
Telefon 0 6151/ 2 76 84 35
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
      Sa.      8.00 - 13.00 Uhr
      Mi.      geschlossen

Arheilger
Fußpflege-Praxis
Med. Fußpflege

Ulrike Schwind, Römerstr. 63A
Termine nach Vereinbarung

Telefon 0 61 51/ 93 36 11
– auch Hausbesuche –

mittwochs in Erzhausen-Wixhausen

 NACHHILFE und   
 UNTERRICHT

Mein kostenloser Service 
F ü r  S i e ! ! !

Kompetente Beratung und 
Schätzung für Briefmarken, 
Bücher und Literatur, Geld-
scheine, Münzen und Medail-
len, Schmuck, Antiquitäten, 
Militaria und vieles mehr!
An- und Verkauf oben ge-
nannter Artikel! Suche Einzel-
stücke, Posten, ganze Samm-
lungen, Restbestände etc.
Bitte denken Sie bei Haushalts-
aufl ösungen, Nachlässen, Hob-
by-Aufgabe, Erbschaften oder 
sonstigen Gründen an mich!
Nicht aufgeführte Objekte 
bitte anbieten!
Weiterhin kaufe ich alle Artikel 
aus vorherigen Anzeigen an!

Yesterday
Klaus Born

Messeler Strasse 9
DA-Arheilgen
 ☎ 06151-1528880

FOTOATELIER 
FOTOTECHNIK STRECKER

DA-Kranichstein · EKZ am See
✆DA-893571

Bewerbungs+Passfotos
biometrisch und digital

Digitale Fotos am Automaten
sofort drucken und mitnehmen

Portraitaufnahmen
Kinderaufnahmen

Familienaufnahmen
Hochzeitsaufnahmen

KOPIERCENTER 
FOTOTECHNIK STRECKER

DA-Kranichstein · EKZ am See
✆DA-893571

KOPIEN IN SW+FARBE
in den Grössen A4 + A3

in Auflagen auch sortiert -
für Vereine und Gewerbe

Grosskopien-Scans-Plots
bis A0 in SW und Farbe
für Architekturbüros -

Ing. Büros und Werbung

Alles rund ums Haus
Maler-, Tapezier-, Fliesen-
und Renovierungsarbeiten

Telefon 0177-4068149

BAUM- UND GARTENPFLEGE
...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pfl asterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste
Anfahrt und Beratung 
kostenlos

 ☎ 0163-2855212 oder 
06150-83190
E-Mail info@pro-natur.net

Seifermann GmbH
Sanitär · Heizung · Gas

Kundendienst
röntgenstraße 22

64291 Darmstadt-arheilgen
 ☎ 06151-377200 oder 

0178-9714266
kl@seifermann-gmbh.de

Buchbindearbeiten
Diplom-, Examensarbeiten
alle Buchreparaturen
Buchbinderei Dingeldein
Telefon 06151/371216

 PC-Reparatur und Verkauf
Laptops und PCs 

unschlagbar günstig.
Aufrüstung, Datenrettung 

und Sicherung
Virencheck, 

Softwareinstallation etc.
Mo. - Fr. 09.00 – 19.00 Uhr
Sa. 09.00 – 16.00 Uhr

it&mehr GmbH
Frankfurter Landstraße 132
64291 Darmstadt-arheilgen

 ☎ 06151-3686562

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell - sauber - faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein (auf Wunsch auch 
mit kompletter Endreinigung)
Fachgerechte Entsorgung in 
den entsprechenden Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-9619182

Sie suchen
Räumlichkeiten (Saal) für Ihre 
Festlichkeit / Veranstaltung
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit 

Räume zu mieten bei eigener 
Versorgung / Bewirtung durch Sie 

als Gastgeber / Veranstalter.
Wenn erwünscht mit Unterstützung 

im Service an der Theke
aus der Küche usw.

Wir unterbreiten Ihnen gerne ein Angebot.

Arheilger Mühlchen
Traditions-Gaststätte seit 1880
Würzburger Str. 56, Tel. 373057
www.arheilger-muehlchen.de

 FAHRZEUGE

Kerstin´s Nailpoint
Neue Nageldesignerin

in Arheilgen sucht noch 
Übungsmodelle für

Gelmodellage zu
ermäßigten Preisen.

 ☎ 06151-359748

Sie möchten Ihren
Nachlass aufl ösen?

Wir erledigen kostengünstig
und schnell Ihre
Bewertung von

hochwertiger Einrichtung
Kunst, Antiquitäten, 

Schmuck, Uhren u.v.m.
Bewertung Ihrer Immobilie 

und Liegenschaft
Nachlass-Bewertung
Nachlass-Verwertung

Nutzen Sie unseren Rundum-
Service. Wir sind für Sie da.

Einfach anrufen!
Nachlass-Verwaltung

Joachim Riegel
Dieburger Str. 62/Darmstadt

 ☎ 06151-782615
Mobil 0160-91431602

www.nachlass-verwaltung-riegel-de
info@nachlass-verwaltung-riegel.de

24h Flughafentransfer zum Festpreis
z.B. ab Darmstadt-Arheilgen für nur

 36,- €
Tel. 06151-860 74 24

www.tfs-da.de

Flughafentransfer-Service

Med. Fußpflege
natürlich vom Podologen
dem fachkompetenten Helfer bei: 
schmerzh. u. entzünd. Hühnerau-
gen; eingew. und entz. Fußnä-
geln; Entfernung v. Hornschwie-
len; Behandl. v. Nagelmykosen; 
Nagelkorrekturen; Anfertigung v. 
Orthosen (Druckschutzentlas-
tungen) u.v.m.
Peter Sauerwein, Podologe
staatl. geprüft u. anerkannt
Tel. Vereinb. 0 6151/2 30 61
Gruberstraße 43, Kranichstein

Ihr zuverlässiger Spezialist für 
Malerarbeiten, Innen- und Au-
ßenputzarbeiten, Wärmedäm-
mung, Innenausbau, Trocken-
bau, Mosaikarbeiten sowie 
Granit- und Natursteintreppen.

 ☎ 06151-6794398 oder
0152-04310573

Thai Massage 
in Kranichstein

Rücken, Beine: 30, 45, 60min 
mit Wärme für 20, 29, 35 EUR

Siemensstraße 2
(hinter der Total-Tankstelle)

 ☎ 06151-9811495
www.kranichstein-thaimassage.de

1 Mann für alle Fälle. Rund um 
Ihren Garten: Zaun, Hecken, 
Rasen, Büsche, Bäume (Pfl ege, 
Schnitt, Fällung). Übernehme 
auch Rodungen und Abrissar-
beiten aller Art. Schnelle und 
zuverlässige Arbeit. Kostenlo-
se Anfahrt!

 ☎ 0152-54584249

Garten- & Hausmeisterservice
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpfl ege, Baumfällung, 
Bepfl anzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder ab 19 Uhr
 ☎ 06151-3534175

Fax: 06151-7875282
Email: enko.72@live.de

Ronny Schüttler 
Elektromeister

Rauchwarnmelder
retten Leben!

Lassen Sie sich durch uns 
den Testsieger der Stiftung 

Warentest montieren.
 ☎ 0171-1208365

ronny-schuettler_elektromeister@web.de

Firma Schorschbau bietet an: 
alle Bausanierungsarbeiten/
Häuser und Wohnungen,
Heizung, Sanitär, schöne Bade-
zimmer aus einer Hand, u.v.m.
Hohe Qualität & Zuverlässigkeit

Zu günstigen Preisen!
Anruf lohnt sich,

Anfrage kostenlos!
 ☎ 06150-8668629 oder 

0176-64226024

Firma Sven Scheller
Altbausanierung

Firma Sven Scheller
Altbausanierung

        Innovative Lösungen &
                              fachgerechte Ausführung
              Nasse Wände?
                       Feuchte Keller?
                                Kanal defekt?
Preisgünstige Verlegung von

Hof- und Gehwegpfl aster
Tel.: 06151-9612643

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen
Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder 
Anhänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel

Unfallwagen · Baujahr 
km-Stand · Zustand egal

Alles anbieten!
Telefon 06158/608 69 88 

oder 0176-168 68 680

Schnellreparatur
Transporter

FCG DA-Arhlg
06151-500970

Gartenpfl ege, Hecken schnei-
den, Rasen mähen, Unkraut 
entfernen und vieles mehr.

 ☎ 0178-8800065

 immer aktuell...

RuckZuck
Entrümpelungen

Auch Messi Wohnungen
Haushaltsaufl ösungen

Teppich-PVC-Tapeten Entfernung
Baustellenreinigung

Holz- und Bautenschutz
Entkernung

Festpreise direkt vor Ort
 ☎ 06151-3681541

oder 0176-93178073

Telefon DA 37 46 47

anZeIgen 
In IHrer arHeIlger POSt

Erreichen Sie 
immer den richtigen 

Empfänger!
Familien-, Firmen- 
oder Kleinanzeigen
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Ihr Arheilger Bestattungsinstitut
Karl Traser & Söhne

Fachgeprüfter Bestatter

Telefon 06151/371876

Jederzeit erreichbar und dienstbereit
64291 DA-Arheilgen, Ritterstr. 13

www.karl-traser.de
karltraser@aol.com

Dienstbereit für alle Friedhöfe

    Erledigung aller Formalitäten

          Vorsorgeberatung

Für Sie jederzeit erreichbar:

Tel. 0 61 50 / 8 2781
Mobil 01 71 / 5 25 06 70
Ludwig-Thoma-Straße 2 
64291 DA-Wixhausen

Das Haus Ihres Vertrauens

ANGEBOTE
BRÖTCHEN

5x Schnitt oder
5x Kaiser
für 1,10 

BERLINER

3x Berliner
für 1,80 

BRÖTCHEN  CROISSANTS
Schnitt  0,25  Butter  0,75  
Kaiser  0,25  Laugen  0,75 
Roggen  0,55  Vanille  0,95 
Sonnenblumenkern  0,55  Schoko 0,95 
Kürbiskern  0,55 	 Nuss Nougat 0,95 	
Weltmeister  0,55  
Vollkorn  0,55  LAUGENGEBÄCK	

Knusperspitz  0,55  Bretzel  0,65 

Kartoffel  0,50  Stange  0,65 

Dinkel  0,60  Brötchen  0,65 

Krusti  0,70  Minis 5 Stück  1,00 

Kornquark  0,75  Donuts  1,00 
  

Für Großkunden Preise VHB ab 100 Brötchen
Bestellung unter 01 52 / 05 74 91 12

von 8:00 - 12:00 und von 15:00 - 18:00

HEISSE GETRÄNKE 

klein 1,00  
groß 1,50  

PREISLISTE

ANGEBOTE
BRÖTCHEN

5x Schnitt oder
5x Kaiser
für 1,10 

BERLINER

3x Berliner
für 1,80 

BRÖTCHEN  CROISSANTS
Schnitt  0,25  Butter  0,75  
Kaiser  0,25  Laugen  0,75 
Roggen  0,55  Vanille  0,95 
Sonnenblumenkern  0,55  Schoko 0,95 
Kürbiskern  0,55 	 Nuss Nougat 0,95 	
Weltmeister  0,55  
Vollkorn  0,55  LAUGENGEBÄCK	

Knusperspitz  0,55  Bretzel  0,65 

Kartoffel  0,50  Stange  0,65 

Dinkel  0,60  Brötchen  0,65 

Krusti  0,70  Minis 5 Stück  1,00 

Kornquark  0,75  Donuts  1,00 
  

Für Großkunden Preise VHB ab 100 Brötchen
Bestellung unter 01 52 / 05 74 91 12

von 8:00 - 12:00 und von 15:00 - 18:00

HEISSE GETRÄNKE 

klein 1,00  
groß 1,50  

PREISLISTE

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. - Fr. 7:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00
Sa. 7:00 - 14:00,  So. 8:00 - 12:00

Thomas-Mann-Platz 5
64291 Darmstadt

Ein wunderbarer Mensch ist von uns gegangen, doch seine 
Liebe lebt in uns weiter.

Harry Elger
Bezirksschornsteinfeger

* 28.02.1950    † 18.03.2013

In Liebe und Dankbarkeit:
Anne Elger
und alle Angehörigen

Die Beerdigung fi ndet am Dienstag, dem 26. März 2013,
um 14.15 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt.

Auslagestellen: 
Aral Station Wölter

(Frankfurter Landstr.)
Schreibwaren Peschel

(Messeler Straße)
it & mehr GmbH

(Frankfurter Landstr.)
floristik Goldner

(Frankfurter Landstr.)
Kiosk am

Thomas-Mann-Platz
Metzgerei LOTZ

Kranichstein
Kiosk am Bahnhof 

Wixhausen

am 10. april startet in Kranichstein 
einen neuer gesellschaftsspielekreis
Gesellschafts- und Brettspiele 
sollen unmodern geworden 
und durch das Spielen am 
Computer und im Internet er-
setzt worden sein. Auch wenn 
man dies oft hört, stimmt das 
keineswegs. In Kranichstein 
gibt es eine große Nachfrage, 
überwiegend von älteren, 
aber auch von jüngeren Men-
schen  aus verschiedenen Kul-
turen und Nationalitäten sich 
zum geselligen Duell am Spiel-
tisch zu treffen. Alte und neue 
Gesellschaftsspiele, Würfel-, 
Karten- und Brettspiele sollen 
je nach den Interessen und 
Neigungen der Spielfreunde 
erprobt oder auch neu gelernt 
werden. Im Gegensatz zum 
heimischen Computerspiel, 

wird es dabei reale Menschen 
geben, mit denen unmittelbar 
zusammen bzw. auch gegenei-
nander gespielt und verloren 
oder gewonnen werden kann. 
Kommunikation; Begegnung 
und Gemeinschaft stehen bei 
diesem neuen Angebot rund 
um Würfel, Karten und Spiele-
fi guren ganz im Mittelpunkt.
Frau Heist vom städtischen Se-
niorentreff wird dieses neue 
Angebot gemeinsam mit der 
Kranichsteiner AG Senioren 
zukünftig an jedem zweiten 
Mittwoch im Monat ab 14 
Uhr im Bürgersaal des Luise-
Büchner-Hauses anbieten 
und durchführen. Getränke 
werden zur Verfügung ste-
hen. Auch gibt es bereits eine 

Reihe von Spielen. Aber es 
wäre natürlich auch schön, 
wenn zukünftige Mitspieler 
ihre eigenen Lieblingsspiele 
mitbringen und versuchen, 
andere dafür zu begeistern 
und zum Mitspielen zu be-
wegen. Start dieses neuen 
geselligen Freizeitangebotes 
ist am Mittwoch den 10. April 
um 14 Uhr im Bürgersaal des 
Luise-Büchner Hauses in der 
Grundstr.- 10. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, einfach 
kommen und mitspielen laut 
die Devise und willkommen 
sind alle, ob jung oder alt, 
Frau oder Mann und völlig 
egal aus welcher Kultur und 
welcher Nation man kommt, 
denn Spielen verbindet.

Mittwochs online... www.arheilger-post.de 

Die Sga bietet 
wieder zumba®

einsteiger und 
Fortgeschrittene

Tanz dich Fit! Zumba vereint 
lateinamerikanische und inter-
nationale Tänze und lädt zur 
Spaß machenden Bewegung 
ein, wodurch der Körper 
gestrafft und die Kondition 
verbessert wird. Die Abfolge 
der Schritte und Drehungen 
ist leicht erlernbar und des-
halb für jeden geeignet, der 
Stress und überfl üssige Pfunde 
ohne großen Aufwand einfach 
„wegtanzen“ möchte.
Folgende Kurse starten nach 
den Osterferien: Ab Mittwoch, 
17. April um 17.00 Uhr im SGA-
Sportzentrum, ab Mittwoch, 
17. April um 20.30 Uhr in der 
Sporthalle der Goetheschule 
(Johannesviertel), und ab 
Donnerstag, 18. April um 
15.45 Uhr im SGA-Sportzent-
rum. Es fällt eine Kursgebühr 
an. Weitere Informationen 
erhalten interessierte Perso-
nen unter der Telefonnummer 
(06151) 376330 und auf der 
Vereinshomepage www.sg-
arheilgen.de. Eine schriftliche 
Anmeldung ist erforderlich.

Telefon DA 37 46 47

anZeIgen 
In IHrer arHeIlger POSt

Erreichen Sie 
immer den richtigen 

Empfänger!
Familien-, Firmen- 
oder Kleinanzeigen


